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F155-021va,18 Dit ſínt ſeuen goy
F155-021va,19 de en̄ nuͦtze gezíȷ́de van vns hˢren pyne Mynſche zo metten
F155-021va,20 zíȷ́t ſo la dich ge
F155-021vb,01 dēkē we der hˢre de díȷ́n ſcheer is índ gewalt hait hemels índ erden ind alre dínge/ de dír líȷ́f índ
ſele hait gege
F155-021vb,02 uē/ índ díȷ́n ſcheer/ dijn erloſer/ díȷ́n hˢre/ díȷ́n got/ dijn vader/ vm dínē wille geuan
F155-021vb,03 gen wart up dat he dích erloyſte vā des duͦuels gewailt Ge
F155-021vb,04 dēke dat ín oich alle ſijn vruͦnt begauín/ dat he gruͦwelichen ayn geuairē wart níȷ́tlichē an geſproch
F155-021vb,05 en/ hertlichē an geſeȳ Syne hende hínder ſynē ruͦcge gebūdín aſ eyn deyf/ geſtoſen/ gedreuē getreckt
ín eyn iemerlyche her
F155-021vb,06 berge bracht De grͦ
F155-021vb,07 ſe de ſíȷ́ eme oich ga
F155-021vb,08 uē dat warín bacſle
F155-021vb,09 ge/ halſege/ bítter roypē/ ſpiē/ ſchelden/ ſpottē/ verwiſen/ ſun
F155-021vb,10 der maſe alle de nacht Ind bid ín vm de vn
F155-021vb,11 begrifliche mynne índ goyde de ín dar
F155-021vb,12 zo brachte/ dat he ſích erbarme ouer dich ind vergeue dir dyn ſuͦndē/ índ behuͦde di=
F155-021vb,13 ch vuͦr ſuͦnden índ vuͦr ſchanden Er
F155-021vb,14 luͦychte/ íntfenge/ índ bewege dyn herze van ſynē wūdē índ myt ſynre mynnen alſo zo gedēken índ
zo leyuene dat he di=
F155-021vb,15 ch vroilichē herna ín ſíȷ́n ríȷ́che íntfe aMEN zo prímen Zo prímē gedēke dat he vm dynen wille
woylde ſtayn vuͦr pylatus zo geri
F155-021vb,16 chte gelych eyme mo r
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F155-021vb,17 dere Dat he da wart gewroycht/ beloygē verdoympt/ índ ver
F155-021vb,18 uͦrdelt Dat he oych van pylato zo hero
F155-021vb,19 des wart geſant/ en̄ alda noch me geſchāt Dat he ín eyme wi
F155-021vb,20 ſme cleyde van ſynē oygē leſterlichen wart gewíȷ́ſt/ Ind bid ín dat he dich behuͦyde vuͦr deme
ewichme verdoymp
F155-021vb,21 níſſe dat duͦ verdeēt hays mít dynē ſuȳdē Zo tertien gedenke we ſíȷ́n wailgeſch
F155-021vb,22 aift reyne líȷ́f ītcleyt wart An de ſuͦyl alſo ſtercklychē gedeȳt wart dat ſíȷ́n heylich bloyt zo ſynē naylen
vͦs quam gedrūgen Dat he mít den ſtar
F155-021vb,23 kē beſſemen wart ge
F155-021vb,24 ſlaygē/ índ mít den yſeren geyſſelē wart zeríſſen dat dat bluͦyt alle den mynnēclígē líȷ́f neder ran Dat
ſí eme oych an daden ey
F155-022ra,01 nē pellen mantel/ índ eyn dornēcrone up ſíȷ́n kuͦynīcklich hoy
F155-022ra,02 ft ſattē dan aue he me dan duͦſent wūdē íntfeynck/ Ind bid ín vm alle de groſe noit dat he myt alle
ſynen heylígē wūdē verdílí
F155-022ra,03 e de vleckē dynre ſū
F155-022ra,04 dē/ ind myt ſyme hey
F155-022ra,05 lichme bloyde heyle de wūden dynre ſelen Zo ſextē Zo ſexten zíȷ́t gedenke we he buͦſen de po rze van
ihrlm wart as eyn deeyf geleyt Dat he ſíȷ́n cruce up ſyme blo
F155-022ra,06 digme ruͦcgē droych Dat he oych her índ dar wart geſtoſen índ gedreuen índ mít ſtruͦnze geworpen
Ind bid ín dat he dich erluͦyſe van alle den ſachē de dich van eme índ van der heyliger gotheyt geſcheyden mogen índ geue
dír na ſynen geboyden alſo zo leyuē dat duͦ herna mít eme muͦgs weyſen en̄ leyuē amē ad nonā Zo noynē gedēke we alle ſy
F155-022ra,07 ne viāde haddē ſynre gewart vuͦr deme cru
F155-022ra,08 ce índ ín gruͦwelichē an ſagen/ índ níȷ́tlych
F155-022ra,09 en de do rnēcrone vā ſyme hoeufde dūſen Ind eme dat pellen cleyt vͦs daden as vreyſlichē dat alle ſy
F155-022ra,10 ne wūden ernuͦwet wuͦrdē/ dat de bluͦy
F155-022ra,11 dige ruͦcge an dat cruce de breyde índ de lengde wart ge
F155-022ra,12 deynt Dat ſyn hen
F155-022ra,13 de índ ſyn voyſe wuͦr
F155-022ra,14 dē durch grauē/ índ dat ſyn bluͦyt allen ſynē líȷ́cham neder vloys Dat ſyn ey
F155-022ra,15 del hˢze mit der gbliuē wart duͦrchwūt Dat he ſynē vader vuͦr ſyn viande bach/ índ deme ſcheger
genade dede Dat he oych ſyn leyue muͦyder deme goyden ſent iohans beual/ índ ſynen heyligē geyſt ſyme vader/ ind ſich
zomale offerde ſyme vader vuͦr alle mynſch
F155-022ra,16 lich kuȳne Dat he mít geneychdme hoyfde índ mít royfender wey
F155-022ra,17 nēder ſtīmen verſche
F155-022ra,18 ít/ ind bid ín dat he dir zo helpē kome ín alle den ſagē da duͦ ſynre helpē alre me
F155-022ra,19 yſte bedarft índ ſun
F155-022ra,20 derligē an dynre leſ
F155-022ra,21 te r noyt dat he dan ſych wille offeren ſyme vade r vuͦr dich zo veſpe rī Zo veſpe
F155-022ra,22 ren gedēke we he van ſynre leyue r muͦy
F155-022ra,23 de r índ van ande ren ſynē vrūden beſchruͦ
F155-022ra,24 wen wart/ we eme ſyne wūden beſeyn índ geſalft wuͦrden Gedenke oych dat he vnde r de e rde gelacht
woylde we rden ī des gewailt hemelrich ind e rtrich is índ ī ſynre hant beuāgen Ind bid ín dat he di r geue ſyne wūden he
alſo zo ſchriē índ zo weynē dat duͦ ſíȷ́n ewelichē herna ge
F155-022rb,01 bruͦgen moys amē Zo conpleten· Zo cōpletē gedēke we he begūte zo vo rten índ zo beuen índ alle
ſyne lede re ſweyſden bluͦyt/ dat ſyn hˢze verſmailtz ſý
F155-022rb,02 ne ſele bedruͦyft was vuͦr de r gruͦweliche r noyt de he liden ſoyl
F155-022rb,03 de Ind bid ín dat he dir zo helpen kome ī allen noyden índ ſun
F155-022rb,04 de rlichē ín dynē leſtē noyden as dir egeyn mynſche ínmach zo ſtaden ſtayn he rzeleyue mynſche
herzo gíf díȷ́n hˢze vlíȷ́ſlichen zo bekēnē dat he dit vm dynen wille índ vm dyne leyfde geledē hait Ind ſailt wiſſen ín were
egeyn mynſche geweyſt dan duͦ dat he ditſelue vm dyne leyfde hedde gedayn %.e%. duͦ ve rloyrē weirs wo rdē Woylt duͦ ít
wíȷ́ſlichen myt anda
F155-022rb,05 cht bekennē of bedē
F155-022rb,06 ken vnſe hˢre ſal dír alſo en heymlicheit índ mynne bezoynen dat duͦ it wail verſwoí
F155-022rb,07 rs Onſe hˢre ſal dich oych deuoyrder behuͦ
F155-022rb,08 den vuͦr alme oyuele want he ít gerne hait índ ſere mynt dat man ſynre pínē gede
F155-022rb,09 nckt índ eme der da
F155-022rb,10 nckt· hee begynt de paſſie vns hˢren ihu zo duͦtz
F155-022rb,11 ſche als ſíȷ́ eyme guͦdē mȳſchē offēbairt wart Eyn mynſche was eynsmailzs vuͦr metten ī irme gebeide
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na írre gewoynheit as ere andacht was as ſi gewoynlichē wa
F155-022rb,12 chde vuͦr metten as de kirſtenheyt ſleyf Nuͦ begerde ſí dat ere dat liden ons hˢrē grūtlí
F155-022rb,13 gen zo hˢzen geynge en̄ arbeyde darna víȷ́l myt begerdē nuͦ ge
F155-022rb,14 dacht ſí an ſyn komē ī mynſchliche natuͦre nuͦ an mange wūnen
F155-022rb,15 cliche duͦcht de he de
F155-022rb,16 me mynſchē gedayn hayt/ nuͦ an ſyn oyt
F155-022rb,17 muͦdích liden dat he vm ſyne duͦcht geledē hayt en̄ gedachte he r ind dar wat ſí vant dat ere begerde
rey
F155-022rb,18 ſen moychte zo xp̄c li
F155-022rb,19 den dat īwoylde ír neyt wail zohant gayn na irre beger
F155-022rb,20 den/ do leys ſí darvā doch mít bedruͦyfeníſ
F155-022rb,21 ſe írs hˢzē/ índ woylde ſich an ere gebeth han gegeuē Do wart ere zo geſp rochē vā goyde Woylt du
allit dat liden xp̄i ſeyn of ho
F155-022rb,22 ren índ eyn deyl be
F155-022rb,23 uīden/ want dat ís bege rlich deme hemel
F155-022va,01 ſchen vader dat mā ſyns ſoyns liden be
F155-022va,02 uīt ind bekent Alſo wart ſí geuo
F155-022va,03 yrt an de ſtat da xp̄ꝰ mít ſynē iūge ren an ſyn gebeth woyl
F155-022va,04 de gayn/ en̄ ſach ín van dē iūgeren gayn eynē goydē weych/ índ neygde ſich danede r up ſyn keyne
índ ſpr
F155-022va,05 ach O vader mych geyt anxſt índ noyt an Mach id ſíȷ́n ſo nȳ ſy van myr/ Doch díȷ́n wille de gewerde
índ he beede eyn lange wile dar na Der wo r
F155-022va,06 de ínhoyrte ſy neyt ſí hoyrte eyuer wail de ſtȳme Do ſtoynt he up índ geynck zo ſynē iūgerē īde r w
F155-022va,07 íȷ́s as eyn mynſche de verdruͦſſich is ſyns ſelues/ índ vāt ſy ſlafende índ wec
F155-022va,08 de ſí índ ſp rach O wat ſlaift ír Anxſt índ noyt híȷ́ft ſich an des mynſchen kynde Wachet índ beet dat
vch der duͦ
F155-022va,09 uel neyt ínbekoyre Ind geynck eyuer we
F155-022va,10 der van ýn ī ſíȷ́n ge
F155-022va,11 beth voyrder dan vuͦr índ merede ſich de r anxſt me dan vuͦr Ind kneyde eyuer nede r índ ſp rach mít
eynre groſer ſtȳmē Vade r ſich an díns kíntz noyt Mach íd ſyn ſo nym ſí vā my r Doch díȷ́n wille de gewe rde neyt der myn
Do beede he eyuer índ dat ge
F155-022va,12 beth we rde langer langer dan vuͦr índ mít luͦde r ſtymmē de ſí hoy rte doch ín ue rſtoynt ſí de r wo r
F155-022va,13 de neyt Do ſtoynt he eyuer uͦp índ ge
F155-022va,14 ynck zo ſynē iūgeren ind dreyf ín des dodes vorte/ índ woylde ſich getzwat hergetzē myt ſynen iūgerē
des lides dat he doch wail wíſte dat he liden moyſte índ vant ſy eyner ſla
F155-022va,15 fende Do wart he be
F155-022va,16 druͦyft van oyuˢuluͦſ ſichme lyden dat ín īwēdich drengde/ ind wecde ſy hertlichen índ ſprach O wat
ſlaift ír/ Steet uͦp en̄ beet want de nekít de mych ver radē ſal Peter ſleyfſ duͦ oych Duͦ ſp regis duͦ woyltz myt mir gayn ī den
doyt Wachet ind be
F155-022va,17 et dat vch der duͦuel neyt īuˢwīne Wiſſet dat vch angxt en̄ noyt wirt an gayn īdeſer nacht want der
hírde wirt geſlagē ind we r
F155-022va,18 dent de ſchaif verſp
F155-022va,19 reyt Ind kirde ſich do zuͦ ſent peter ind ſprach Ich ſage dir peter As duͦ weder kuyms ſo ſaltu ſí ſa
F155-022va,20 mennē índ ſterken Do mirkde ſí dat he deſe wort ſprach ſent peter zo troyſte want he mírckde dat
he leyt hadde vm ſy
F155-022va,21 ne traicheyt ind vm ſynen ſlaif/ índ ge
F155-022va,22 ynck weder an ſíȷ́n gebeth víȷ́l voyrder dan vuͦr an eyn veyk índ wart ſyne ſtym
F155-022va,23 me as groys dat he eynen groſen royf vs leys van vnſpre
F155-022va,24 chlichme lyden dat alle ſyne natuͦre vm
F155-022vb,01 vangē índ durch drū
F155-022vb,02 gen hadde índ ſprach Vader ſich an dat enxſtlich liden díns ſoynzs Mach it ſíȷ́n of weys duͦ ín dynre
wíȷ́ſeyt eyngen an
F155-022vb,03 deren weych den la vuͦr gayn dat ich ge
F155-022vb,04 leydget werde des ſchentlíchē dodes Duͦ weys wail Míȷ́n vleyſch is kranck en̄ míȷ́n geyſt is bereyt
dynē wille zo volbrē gen Do he alſo ge
F155-022vb,05 reyt hadde doy duͦrch
F155-022vb,06 geynge ín des dodes anxſt duͦrch alle ſy
F155-022vb,07 ne natuͦre dat zoynte he want he veyle uͦp de erde vā enxſtlich noyt ind wart ſchriē
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F155-022vb,08 de índ van ynníchme hˢzen weynende índ ſp rach O getruͦwe mílde uade r neyt ín ſich an dyns kyndes
noyt ſūnde r dynē ewigē wil
F155-022vb,09 le de ſal vuͦr gayn Ind ī deymeſeluē do was eme ītgegewo r
F155-022vb,10 dich alle de anxſt alle de pyne de he lyden ſoylde van wo rdē ind van we rken as of he ſy eyzínt ſoylde
lydē índ hoyf ſich eyn doy
F155-022vb,11 uēde we ī alle ſynre naturē Ind ſtrecke
F155-022vb,12 de ſich crucegewíȷ́s up de e rde Dat dreyf he wail as lange dat man de ſeuē ſelmen hedde geſprochē/
Ind was ſyn gebe re alſo enxſtlich dat it goyt was dat ín de iūge r neyt īſagen índ dar
F155-022vb,13 vm geynck he verre van ín dat ſy yn noch īſegē noch īhoyrten dat ſy eyt erſcrekden van ſynē noydē
Ind doy lach he ſtille uͦp der erden as eyn myn
F155-022vb,14 ſche de van doytzanxt ſynen geyſt uͦp wilt geyuen Da beuoyrītz hadde he eyne vnge
F155-022vb,15 woynlíche keylde índ vorſt durchgangen Darna durchgeynge ín eyn vngewoynlich vuͦyr ind hitzde
as of de mynſcheyt ihu xp̄i ſoylde verenden/ índ duͦrch brach índ durch brante alle vuͦychte
F155-022vb,16 cheyt de ī ſynre natuͦ
F155-022vb,17 rē was ind ylde zo de
F155-022vb,18 me marke īdē beynē dat it verbrēte índ verdorde/ índ zo deme bluͦyde ī de ade rē dat it vͦs guͦſſe índ
ver=
F155-022vb,19 ſwente índ de mynſch
F155-022vb,20 eyt vereyngit mít de r gotheyt ſo ſere drēgde dat dat bluͦyt ouer allen ſynē lycham vͦs dranck zo der
naſen índ zo deme mūde Id geynk vͦs zo dē oyugē ind zo den oren vnge
F155-022vb,21 woynlychē/ índ drāck oych vͦs ouer allen ſynen lijf dat he e
F155-022vb,22 weych vloys van bluͦy
F155-022vb,23 de Ind alſo ī deme do
F155-022vb,24 ytlichme anxt quam eyn engel índ ſp rach zo eme myt eynre got
F155-023ra,01 lichˢ kracht Stant uͦp índ bis ſta
F155-023ra,02 rck Duͦ ſalt brechen den bant adams/ índ ſalt af legē den zorn des vaders/ índ ſalt heylē alle den we/
Ind ſalt verſoynē den zorn mynſchlich kuͦyns Ganck vnuˢuerít de kraft des vaders is dyn vnderſtant índ intheylt dich In
deme ſelfme richde ſích xp̄s van der erdē als eyn mynſche de van deme dode uͦp ſteyt ī beger
F155-023ra,03 dē ſtoynt he uͦp Doý ſach ſy dat antlytze xp̄i dat dat myt groſen vluͦſſen índ myt gro
F155-023ra,04 ſen droffen bluͦydes berūnē was ynd eytzo vloys Ind dat ſíȷ́n ge
F155-023ra,05 want des bluͦydes as vol was worden dat is neyt neyt me īmo
F155-023ra,06 ychte íntfangē/ dat id up de erde droyf ind bloys Alſo ſtoȳt xp̄s up myt gotlichˢ kracht índ geynck
eyuˢ zo ſynē iūgeren índ vant ſy eyuer ſlafende/ ind ſprach zo yn myt eynre bar
F155-023ra,07 mhˢzeger myldecheyt O we ír tragen ir kranken an vch ſel
F155-023ra,08 uer ſlayft ir eyner Steyt up id is geno
F155-023ra,09 ych geſlafen/ he is hie Erweckt vr ge
F155-023ra,10 muͦyte ind íntfeet eyn gotlyche kraft Jd geyt vch an den ſtríȷ́t índ myr an de noyt Doy quā yu
F155-023ra,11 das myt eynre duͦ
F155-023ra,12 uelſchˢ kraft ī koynheyt ind trat intgayn xp̄m ind boyt eme ſynē arm zo eyme vͦmuange en̄ ſynē mūt
zo eyme kuͦſ
F155-023ra,13 ſe/ ind van der beruͦy
F155-023ra,14 rūgē dat yudas xp̄m beroyrte doy íntweych eme der duͦuel/ índ he wart ínthalden van goyde ind van
deme duͦuel/ índ wart alſo k ranck dat he dar
F155-023ra,15 neder woylde ſyn ge
F155-023ra,16 ſtoyrt Doy ſp rach xp̄c zo eme Vrūt den he doch viant bekan
F155-023ra,17 te warvͦm bis duͦ ko
F155-023ra,18 mē Duͦ gíȷ́s myr eyn zeygen vrūtſchaf Duͦ weys wail dat duͦ ney
F155-023ra,19 reycht vrūt īwuͦrtz índ doch víȷ́l vrūtſchaf hays íntfangen Dat dede yudas as we as der ſtrick ſyns
dodes índ geynck van eme índ kirde ſich xp̄c zo den de myt eme qua
F155-023ra,20 men Dat was dat alre boyſte voylck dat up ertrich írgen was Sy waren beſeſſen mít nuͦwen duͦuelen
de lu
F155-023ra,21 cifers neyſte geſellen waren ind der was víȷ́l Jnd alſo mange vnduͦ
F155-023ra,22 cht ír eeychlich an xp̄o begeynch alſo mange duͦuel was bí eme de ſy reyſden ouer xp̄m myt douender
woy
F155-023ra,23 dēder grīmecheyt Al
F155-023ra,24 ſo quamen ſy doyuēde índ woydende ītgayn dat ſuͦyſſe ſanfte lamp xp̄m Do ſprach he zo yn myt
eynre ſuͦyſſer ſanfter ſtymmē Wē ſuͦyket ír Doy reyfē ſy myt luder ſtȳmē Wir ſuͦykē ihm naza
F155-023rb,01 renū Do ſprach he Dat byn ich Dat wo rt nam den duͦuelen ind den ludē alle ere kr
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F155-023rb,02 aft dat ſy kraftloys woyrdē índ neder uey
F155-023rb,03 len uͦp de erde índ la
F155-023rb,04 gen as ſy doyt werē Doy erquícde ſí der vader van hemelrich de xp̄m doyt woylde hauē vuͦr des
mynſchē ſuȳde índ leys den duͦ
F155-023rb,05 uelen ír macht weder índ ríȷ́chde de duͦue
F155-023rb,06 liche mynſchen uͦp índ geyngen myt groſer vngeſtuͦricheyt we
F155-023rb,07 der zo xp̄o he ſprach eyuer Wē ſuͦyket ír Sy ſprachen eyuer Wir ſuͦyken ihm Do ſprach he eyuer Ich
byn id Ich hayn uch doch %.e%. geſacht dat ich id byn Synt ir my
F155-023rb,08 ch ſuͦyket ſo layſt de anderē alle gayn índ neympt mych índ doyt myt myr wat ir wílt Van deſen
worden xp̄i veyl ere yn van goyde alſo We xp̄m geyntzlichē ſuͦyken wilt de ſal al
F155-023rb,09 le dynck laſen vuͦr gayn ſo vínt he xp̄m ind deyt vuͦs eme wat he wilt Alſo griffē ſy xp̄m an myt doy
F155-023rb,10 ūeder wuͦydēder vn
F155-023rb,11 geſtuͦyrder duͦuelſ chˢ begerden/ eyn veyl eme ī dat hare/ der ander īde cleyder/ der dirde ī den bart/
índ wart zohantz as ſo vol hende dat neyt me an eme gehangen īmoychte Ind do der ir
F155-023rb,12 ſte de hant an yn leys do wart xp̄o benoy
F155-023rb,13 myn van goyde deym vader alle de helpe de hey van genaden índ van natuͦrē hadde índ wart gelaſen
ane alle helpe ind ane allē troyſt dat doch ney mynſchē verſacht īwart ī ſynen noydē Alſo wa
F155-023rb,14 rt xp̄c hyn gezoygen myt vngeſturiger wilder doyuēder woy
F155-023rb,15 dender vnzuͦycht/ mit ſtarkē ſleygē/ myt gewapēdē vuͦyſten índ henden up den nackē ind oyuer de
ſcho
F155-023rb,16 ylde ren índ oyuer den ruͦgge índ up dat hoift īd an de wangē índ vuͦr de keyle índ vuͦr de buͦ
F155-023rb,17 rft myt wilder vnzuͦcht myt doyuēdme gebere myt ſtarkē ſleygē war ſy eme reyken moychtē ī alle
ſyme lyue myt ſuͦylchme grīme as of yn eyn eycklich ſlach ſoil
F155-023rb,18 de hayn gedoyt Sy reu
F155-023rb,19 pden eme dat hare vuͦs deme hoyfde dat de locke des hayrs an der erden lagē geſtreuwit Eyn zoych
in her myt deme hare/ der zoych ín myt den o rē as of he eyn geck eyn dore were Sy wuͦrpē eme eyn ſeyl vm ſyne keyle ind
būdē eme ſyne hē de myt eyme ſeyle ouer
F155-023rb,20 ynander Eyn zuͦckedē yn myt me ſeyle índ ſlengerden yn dahyn ſy moychten yn erwuͦr
F155-023rb,21 get hayn/ De anderē zuͦckedē yn hˢweder myt me ſeyle vm de hende as of ſy eme de hēde vͦs woylde
zeyn Eyn ander zuͦckede yn myt deme barde her
F155-023rb,22 wert/ índ gebirden myt eme as de eynen hūt wurgē wilt Etz
F155-023rb,23 lich geynck hynder ſych/ índ namē den loif vuͦr ſich índ an deme loyfe ſteyſen ſí yn mít den voyſen
an ſyne beyne índ an ſynen ruͦg
F155-023rb,24 ge dat he up de erde ſtuͦrte jnd %.e%. he dan vollen vuͦr ſych geuey
F155-023va,01 le ſo zuͦckeden yn de an
F155-023va,02 derē myt deme hare hˢweder dat he hynder ſich ſturte ind veyle ſo zuͦckeden yn de ande
F155-023va,03 ren weder up zuͦ eyck
F155-023va,04 lichˢ ſyden der eyn mit deme hare der ander myt deyme ba rde Al
F155-023va,05 ſo ſleyfden ſy yn den berch af Der eyn zuͦ
F155-023va,06 ych ín myt deme hare de r ander zuͦych yn mít den cleyderen der dír
F155-023va,07 de myt deyme ſeyle Sy wuͦrpē yn ducke vnder ſich índ ſp rūgē up yn myt wíldme doyuēdme gebere
índ myt vngeſtuͦrē vnſe
F155-023va,08 dē índ reyfen ind doy
F155-023va,09 ueden as of ſy eynen woylf heddē Alſo bra
F155-023va,10 chten ſy ín zo der po r
F155-023va,11 zen der ſtat dat he ey
F155-023va,12 nē reycten trat ney ī gedede myt ſynē voyſē Mer ſleyfende índ dyn
F155-023va,13 ſende ind zuckēde bis dat ſy ín brachtē ī an
F155-023va,14 nas huͦys Do zoygen ſy eme ſyn gewant vͦs índ daden eme eynen ſtríck vm ſyn hende ind zogen yn
alſo nackt myt deme ſtricke vm eyne mermelenſteynē groſe ſuͦyl índ drucdē yn alſo ſere an de ſuͦyl dat man tuͦſchen ſynē
lycham índ de ſuͦyl ey
F155-023va,15 nē halm neyt ī moycht hayn geſtechen De ſtricke an den hendē de drūgen dat bloyt índ dat vleyſch
alſo ſe
F155-023va,16 re dat man dat vleyſch índ dat bloyt ſach vͦp ſwellen ouer den ſtrick ind dat bloyt woylde zo den
naylen der vín
F155-023va,17 gere vs ſíȷ́n gedrūgē jnd wuͦrdē de hende de víngere en̄ de nayl ſwartz van deme bluͦ
F155-023va,18 de as of ſy zoquetzt weren Sy geyngē vā eme índ aſen índ drū
F155-023va,19 ken en̄ leyſen xp̄m alleyne an der ſuͦyl gebūden as eynē vn
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F155-023va,20 geſtroyſtē merteler nuͦ quam eyn eyuer na deme ande ren en̄ pyngeden yn Etzlich
F155-023va,21 en b rachtē byrnēde eygerſchaylen índ drucden ſy eme an etzliche ſtat ſyns ly
F155-023va,22 ues en̄ ſyns antlitz dat he reyf myt lu
F155-023va,23 der ſtymmē Ind as ſchere as ſy de ſchay
F155-023va,24 len van der huͦyt da
F155-023vb,01 den ſo hadde ſich de huͦyt hˢhayuē myt groſen bladerē Etzlych
F155-023vb,02 en ſprūgen up myt wilder vnzuͦycht índ ſpuͦen eme vnder ſíȷ́n antlytze Alſo verdre
F155-023vb,03 uen ſy alle de nacht myt wilder doyuen
F155-023vb,04 der vnzuͦycht/ índ myt grymmen vnſedichme gebere/ ind myt ſche
F155-023vb,05 melychˢ vnduͦycht W
F155-023vb,06 at ere duͦuelſche hˢze gedachte dat volbrach
F155-023vb,07 tē ſy an eme myt wy
F155-023vb,08 ſen myt worden ind myt werken Sy han
F155-023vb,09 delden yn alſo ſcheym
F155-023vb,10 lychē ind ſo ſcheynt
F155-023vb,11 lychen dat íd nuȳmer zo grūde geoffenbart inwirt bís an den íunxſten dach So w
F155-023vb,12 irt id dan den boyſen geoffenbarít ír boy
F155-023vb,13 ſe meynūge índ íre boyſe werck de ſy an xp̄o begeyngen Ind dat wirt den goydē eyn lof/ índ deme va
F155-023vb,14 der eyn ere dat xp̄c ſo víȷ́l duͦrch ſy geledē hayt van den boyſen E dan der dach uͦp geynck ſo namen
ſy ín van der ſuͦyl en̄ daden eme ſȳ gewāt weder an ínt voirtē yn myt manchen grī
F155-023vb,15 mē ſlygē índ ſtoſen índ rofende myt wild
F155-023vb,16 me doyuendme gebe
F155-023vb,17 re ín kayfas huͦys We ſcheymlychen en̄ we ſchentlychen ſy myt eme up der ſtra
F155-023vb,18 ſen reyden índ ī deme huͦys dat inkan ney
F155-023vb,19 man myt worden vuͦr brengē Sy wroychdē yn vuͦr kayfas myt manger valſchˢ luͦge
F155-023vb,20 ne Sy ſprachen he we
F155-023vb,21 re eyn verkerer der werelde índ were eyn luͦygener índ eyn af
F155-023vb,22 brechˢ des goydes/ en̄ were eyn vuͦnelych kȳt en̄ eyn vnkuͦyſchˢ/ índ were eyn vrais índ eyn drenker/
índ were eyn verderuer des voylkes/ ind eyn zoſtoy
F155-023vb,23 rer der geſetze der %.e%. índ he neme ſich an he were got Jnd alle de vnduͦcht de ſy uͦp yn gereyden
moychtē dat daden ſy Doy ſprach kayphas zo eme Biſtu goytz ſuͦn Do ſprach ihc zo eme Duͦ ſp richs id/ índ alſduͦ ſprichs
alſo ís íd Do kirde ſich kayphas zo deme voylke índ ſprach Wat bedurfe wír me gezuͦges/ he hayt id ſeluer vergeít índ ha
F155-023vb,24 yt goyde an ſyn ere geſprochē/ he is weír
F155-024ra,01 lich ſchuldich des do
F155-024ra,02 des ind eyns leſterlich
F155-024ra,03 en dodes Ind he reys ſíȷ́n gewant índ mit deme brach he vā eme alle de genade de he van xp̄o índ
van ſyme hemelſchen vader vm
F155-024ra,04 mer ſoylde íntfayn adpⁱmā Alſo namē ſy ín/ índ voirtē yn zo pyla
F155-024ra,05 tus dat ſy allit dat zweyueildeclychē an eme beweren woyldē as ſy vuͦr geſprochen hadden weder xp̄m
des vreude ſych ír ve r
F155-024ra,06 gíftích hˢze ind gemuͦy
F155-024ra,07 te Alſo namē ſíȷ́ den vermuͦyden xp̄m den ſyn alle de nacht gepyn
F155-024ra,08 git haddē mít alle den vnſeden alſo as ſy erdenkē moychten índ būden eme eyuer ſíȷ́n hende
zoſaymen ind voirten dat ſanft
F155-024ra,09 muͦydige lamp as ey
F155-024ra,10 nen ſchuldigē boyſen deyf de alle boyſheyt begangē hedde Alſo waren ere vergifte
F155-024ra,11 ge hˢzen íntgayn yn geríȷ́cht myt alle dē pynlichen worden ind werkē as ſy da
F155-024ra,12 vuͦr hadden gedayn Ind do ſy zo pylato quamen do reyfen ſy doyuelychē ſy breichtē eynen verduͦymer
alle der werilt/ Ind hedde pylatus den rait da
F155-024ra,13 vuͦr neyt gewiſt en̄ gedreuē he hedde ge
F155-024ra,14 waynt dat man yn ſoylde van alle ſynen eren íntſetzen as gru
F155-024ra,15 welich was ere ſtym
F155-024ra,16 me en̄ ere royfen W
F155-024ra,17 ant he id do wayl wiſte índ zuͦſamen halp drí
F155-024ra,18 uen vm xp̄i ſteruen doy quam he as eyn ſenftmuͦydich hˢre en̄ zoynte eyn valſch ge
F155-024ra,19 líchnyſſe en̄ ſp rach Wat hait díȷ́s myn
F155-024ra,20 ſche gedayn as he neyt dan af īwiſte Doy ſachten ſíȷ́ grois oyuele van xp̄o/ en̄ ſachtē we ſíȷ́ van kay
F155-024ra,21 fas geſcheydē weren índ we he eyn boyſde
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F155-024rb,01 dich mynſche were/ en̄ dat hedde kayfas van ſyme mūde gehoirt Des was pylatus vro ind nam xp̄m
ſuͦnder
F155-024rb,02 lichen índ ſprach zo eme We bis duͦ/ wat hais duͦ gedayn Doy ſweych xp̄c ind īwoylde eme neyt
antwerden he wíſte wayl dat íd eme allit vuͦr geſacht was beyde van xp̄c vianden índ van xp̄c vrūden Doy ſprach pylatus zo
xp̄o gar ſchelklichen Warvm ſwyges duͦ/ warvm īantwertz duͦ mír neyt Weys du neyt dat ich gewailt han ouer dich Do
ſp rach xp̄c Ich weis wail dat duͦ egeyn ge
F155-024rb,03 walt inhaís ouer mych id īwere dír gegeuen van myme vader Do ſp rach pylatus Ich ho
F155-024rb,04 ren wail Bis duͦ goytz ſun alſo hant de oych geſacht de dich mír bracht hant dat kay
F155-024rb,05 fas dat gehoirt hait índ hait dich geurdelt zo deme dode Bis tuͦ goytz ſuͦn dat ſage Do ſweych xp̄c
eyuer ind īwoylde eme neyt antwerden Do ſprach pylatus eyuer War
F155-024rb,06 vm ſwyges duͦ War
F155-024rb,07 vm inſais duͦ myr neyt de wairheit Do ſp rach xp̄c Sage ich dir de wairheit ſo ín geleuͦfſtu ere myr
neyt Vragen ich dich duͦ in antwertz myr neit Ind darvm hant de me geſuȳdgit dan duͦ de mych dir hant gegeuen Darvm
ſp
F155-024rb,08 rach xp̄c dat zo pyla
F155-024rb,09 to want he bekante wail dat he íntfenk were geweiſt gena
F155-024rb,10 den of he neyt ínhed gehat houert índ ſtoylze wort Eyuer dat getruͦwe wort xp̄i verueynck neyt an
pylato he ſprach weder van eyme ho
F155-024rb,11 uerdichme gemuͦte So hoiren ich wail Duͦ bis goitz ſuͦn Do ſprach xp̄c weder Duͦ ſp richs íd ind ich
byn id Do ſprach ey
F155-024rb,12 uer pylatus Wat has duͦ gedayn dat díȷ́n voilk ſo grīmych ouˢ dich is Do ſweych xp̄c ind inwoylde
eme neyt antwerden Do nam yn pylatus ind geynk zo deme voilke índ ſp
F155-024rb,13 rach Wat hait diȷ́s mynſche gedayn Ich īuīden egeyn ſache des doytz an eme Do reifen ſy as vnſínne
F155-024rb,14 ge doyuende lude en̄ ſprachen he heet alle de werelt ī bewe
F155-024rb,15 gūge bracht índ wilt de %.e%. zoſtoiren ind preitgeit eyn ander %.e%. Ind ſpricht he ſíȷ́ got Do
nam pyla
F155-024rb,16 tus xp̄m índ geynck weder índ ſprach zo eme nuͦ hoirs duͦ wail we díȷ́n voylk ouer dich hait gedayn
xp̄c ſw
F155-024rb,17 eych índ ínwoílde eme neyt antwerdē Do wart pylatus zo rade myt ſynē rítteren dat he ſich woylde
ver
F155-024rb,18 ſoynen myt herodes want he hadde hoyrē ſaigen dat herodes xp̄m gerne geſeyn hedde Oych vorte py
F155-024rb,19 latꝰ herodem want he groſer hˢre was dā he índ dachte dat ſíȷ́n zorn íntgayn yn da
F155-024rb,20 van ſtillen ſoylde ind ſante eme xp̄m den ſoyner alle der werel
F155-024rb,21 de Ind herodes do he yn ſach do wart ſíȷ́n hˢze gevreuwet want he ínhadde yn ney me geſeyn índ
hadde víȷ́l wūders van eme hoyrē ſagen/ ind was oych de eirſte índ de leſte vreude de eme vā xp̄o índ van goyde v̄mer
wedervairen ſoilde want he íntfeynck yn vroilichen índ leys yn ſcheymlichen he ínt
F155-024rb,22 feynge yn neyt als ey
F155-024rb,23 nen hˢren as he doch was he íntfeynck yn as eynen zoyuerer van deme he wūder
F155-024rb,24 liche dínck woylde hayn gehoirt Ind nā xp̄m índ voirte yn heymelichē índ bad yn dat he eyn zeygen
vuͦr eme dede ind ge
F155-024va,01 loyfde eme darvm víȷ́l goydes Do ſwey
F155-024va,02 ch xp̄c índ dede as he neyt īkuȳde Do voir
F155-024va,03 te yn herodes weder zo den rítteren índ ſprach he ínwílt myr eyn wort neyt antwerdē Sy vrage
F155-024va,04 den yn we he were of he xp̄c were índ xp̄c ſweych herodes ſprach Jn biſtuͦ neyt durch den dat míȷ́n
vader de kynder do
F155-024va,05 den dede alle/ Jnd dē de kuͦynynge van orí
F155-024va,06 enden ſuͦchtē yn zo eren índ van deme al
F155-024va,07 le yuͦtze voylck ír ere ſoylde verleyſen Biſtuͦ id ſo ſagít mír ich wil dich eren índ wil dich ergetzē alle
der ſmaheyt de myn vader dir índ dyme voylke hait gedayn Do ſweych xp̄c índ in woilde eme eyn wort neyt antwerden
Dat verſmede herodem want he woylde eyn hˢre ſíȷ́n/ ind ſprach zo ſynen ridderen Ney
F155-024va,08 mpt den dorē/ índ heys yn vuͦrē ín ſynē palays ind heiſch eme eynen wíȷ́ſen mantel an doyn ind eyn
ſchap
F155-024va,09 pele van ſtro up ſetzē índ ſprach Voiret yn weder zo pylato he hayt gedayn dat he moychte he wayn
F155-024va,10 de myr eynen wiſen man ſenden índ haít mír eynen doren geſant Ind ſprach zo xp̄c ví
F155-024va,11 anden Wat wilt ír díȷ́ſme mynſchen an gewīnen he is eyn dore Layſt yn gayn herodes hadde yn vur
eynen doren des dore he doch wais/ ind ſchick
F155-024va,12 de eynen boyde myt xp̄o zo pylatus en̄ ſpr
F155-024va,13 ach wat eme der dore ſoylde· he inwoylde ney wort myt eme gerey
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F155-024va,14 den/ he ínuuȳde neyt an eme darvm he eym leyt of leyf mochte doyn Do nam yn eyuˢ dat voilk van
herodes myt groſen doyuelichē vnſeden índ myt gro
F155-024va,15 ſer vngeſtuͦriger py
F155-024va,16 nen as oych davuͦr índ voirten yn zo py
F155-024va,17 lato weder Ind hed
F155-024va,18 den ſíȷ́ gedoírft vuͦr dem ríchter ſy heddē yn myt erē zenden zoríſſen want ſíȷ́ verdrois des weges myt
eme zo gayn hyn ind her/ índ hadden oych vorte dat he ge
F155-024va,19 leydgit wurde van deme dode des leyuen ſy neyt ínwoílden Ind handeldē yn víȷ́loyue
F155-024va,20 le up deme weyge mít ſleyfen/ mít ſtoſen mít reupen myt vloi
F155-024va,21 gen/ índ myt manch
F155-024va,22 me lyden dat ſíȷ́ eme daden Alſo brachtē ſy ín weder zo pylato ind reyfen myt vnge
F155-024va,23 ſtuͦrichme hˢzē índ w
F155-024va,24 orden We lange w
F155-024vb,01 oylt du vns írren laſen myt díȷ́ſme mynſchen Warvm indeyſtuͦ neyt bail
F155-024vb,02 de dat duͦ doyn ſailt Do nam pylatꝰ xp̄m eyuer índ ſprach W
F155-024vb,03 afen wat hayſtu dy
F155-024vb,04 me voylke gedayn dat ſyalſo ergrīmet oyuˢ dich ſynt Do ſprach xp̄c Ich hayn yn víȷ́l goytz gedayn·
ich haȳ yn ere blydē ſeynde gemacht/ inde ere doyuen hoirēde/ ind ere laymen geríȷ́cht Ind ere vͦsſetzegen gereyngit Jnd
ere doden leyuendich ge
F155-024vb,05 macht Ich geſwygē allit dat ich yn goytz hayn gedayn vuͦr míȷ́nre gebuͦrt Do ſprach pylatus Wes
nyms du dich an wat yn goytz geſcheyt is vuͦr dynre gebuͦrt Dat dede yn got eyuer du ſprichs duͦ ſíȷ́s got Mit deſer reyden
ſo ſweych xp̄c Do ſprach pylatꝰ Bis duͦ got dat ſage myr Do ſprach xp̄c Iich ſage dír dat ích ſal ſitzen zo geríȷ́chte an goytz
ſtat ouer mynſchlych kuͦynne Ind we alle den de mych dir geantwert haynt Do myrkde py
F155-024vb,06 latus dat we ouer yn neyt ínſoylde gayn Ind leys yn ſtayn ind geynk zo dē luden ind ſprach Ich
īuynden geyn ſache des doitz an díȷ́ſme mynſchen Ind ſaigede yn allet dat xp̄c myt eme ge
F155-024vb,07 reit hadde ind wat he yn zo goyde gedaȳ hadde Do reyfen ſí myt doyuelichē vnſe
F155-024vb,08 den índ ſpraichen he were eyn zeuͦuerer en̄ hedde myt zoyuerien alle ſíȷ́n werk gedayn Ind were eyn
luͦgener en̄ eyn afbrechˢ des goytz en̄ eyn zoſtoyrer der geſetze en̄ der %.e%. índ ſpreche weder dē keyſer ind verbuyt eme
ſynē zyns Ind he hayt weder got ge
F155-024vb,09 ſp rochen en̄ ſpricht he ſy got Ind he wilt den tempel zobrechē índ ín d rín dagen we
F155-024vb,10 dermachen he is myt deyme duͦuele beſeſſē índ deyme deyt he wat he wilt Were he neyt eyn
ſcheydelich mynſche geweyſt wir ínhedden yn dír neyt bracht Do geynk pylatus weder zo xp̄o índ ſachte eme allit dat ſíȷ́
geſp rochē hadden Do ſweych xp̄c índ in gaf eme ney antwo r
F155-024vb,11 de Do nam he yn eyuˢ en̄ voirte yn zo deme voilke en̄ ſp rach zo yn Neympt ír yn índ ríȷ́
F155-024vb,12 cht ouer yn wat geyt geyt mych is an Do ſp rachen ſy weder mít grymmecheyt eírs hˢ
F155-024vb,13 zen Dich geyt an alle vnrecht zo ríȷ́chten he is eyn vnrecht mȳ
F155-024vb,14 ſche darvm hayn wír yn dír b racht Ind tra
F155-024vb,15 den hervuͦr myt val
F155-024vb,16 ſchme gezuyge índ zuͦ
F155-024vb,17 geden ouer xp̄m· vííȷ́ ſachen de na írme ge
F155-024vb,18 ſetze waren zo beſſe
F155-024vb,19 ren/ eyklich van zwē mannē/ van eyklich myt %.xl%. ſleygē/ alſo wuͦrdē der māne ·xvȷ́· zo tˢtiē Ind
ſíȷ́ voirtē xp̄m weder yn/ ind heyſen eme ſyn kleyt vͦs zeyn índ heyſen yn bynden an eyn ſteynen ſuͦyl Ind eme wuͦrdē de
hende ouer dat heuft gebūdē gezoygē índ gebūden an de ſuͦyl/ Ind benedē an dē voiſ
F155-024vb,20 ſen de beyn oych ge
F155-024vb,21 būden an de ſuͦyl/ índ pylatus heyſch machē groſe lange beſſem van den ſcharpſten do rnen de man
vant índ myt dē beſſemen ſloygē yn ·vííȷ́· eyn eycklich %.xv%. ſleyge Ind ſloygē yn alſo ſere dat dat líȷ́f alzo
F155-024vb,22 riſſen wart índ dat bluͦyt ouer ſynē líȷ́chā vmmeiſlichen ran Darna ſloygē yn an
F155-024vb,23 der ·vííȷ́· myt geyſſe
F155-024vb,24 len de had pylatus heyſſen machē vā ríntz
F155-025ra,01 huyden myt ſtarkē knop
F155-025ra,02 pen de waren ouergoſ
F155-025ra,03 ſen myt blíȷ́e índ de kn
F155-025ra,04 oē warē as grois as eyn groſe nuͦs Da
F155-025ra,05 myt ſloygen ſy ín as ſo ſere dat ſy dat vle
F155-025ra,06 yſch van deym gebeȳ ze riſſen/ dat de ſtuc
F155-025ra,07 ke des vleyſch an de
F155-025ra,08 me lyue heyngē dat man dat gebeyntze ſach/ ind dat dat bluͦyt ouer dat gebeyntze ran Ind darna na
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F155-025ra,09 men ſíȷ́ yn af van der ſuýl índ lachtē yn ī eyn wíȷ́s ſamyt/ Do greyf dat bluͦyt den weychē ſamyt/ ind
zoych ín ī de wūden Ind darouˢ daden ſy eme an eyn hart wapēwambois as eynē voirſtē de eyn baneyr voirē ſuͦylde ī eynen
ſtríȷ́t Do druc
F155-025ra,10 de dat harde wambois den weychen ſamyt ī alle ſíȷ́n wūden dat he daynne verbacken ſtoynt/ índ dat
meȳdē ſy oich Ind ſatten yn neder up eynē ſtoyl índ haddē gemacht eyn krone van ſchar
F155-025ra,11 pen dornē índ was de krone geſchaffen as eyn huͦyt índ was zoſaymen geuloychtē myt gewapēdē hēdē
índ namen de crone myt ſteckē índ hoyuē ſy eme uͦp ſíȷ́n hoyuet índ drucden ſy eme da myt denſeluen ſt
F155-025ra,12 ecken ī dat hoyuet dat de dorne drūgen durch dat verſeirde geſwollen hoyuet al
F155-025ra,13 ſo vaſte dat ſy durch dat geybeynze drun
F155-025ra,14 gen up dat dūne vel der hirnen De crone was alſo groys dat ſy bydecde dat hoift índ den nacken índ
de ſtyrne dat man ſíȷ́n antlitze weních ſach Sy ſtagen yn oych īde ſtyrne índ ī de oyugeleder/ īde ſlaifaderen índ durg ſynen
nacken dat dat roſenar bluͦyt xp̄i durch alle ſíȷ́n antlitze ind ouer ſynen nackē ziplichen vloys vͦs en̄ machde eynen ſtarkē
vlos durch ſíȷ́n antlit
F155-025ra,15 ze want ſy haddē eme dat antlytze zoſlagē índ zoqwat/ índ de bladeren warē eme zob rochen deſí eme
gebrant haddē myt den heyſen eyerſchay
F155-025ra,16 len/ índ heynck de huͦyt an den wangē ind was duͦrchgoſſen ind durchvloſſen myt bloyde/ índ ouer
F155-025ra,17 zoygē myt ſpien dat ſy myt erē vnreynē muȳden an yngeſpu
F155-025ra,18 en haddē/ índ was ſíȷ́n antlitze enxſtlichen geſchaiff Sy hadden oych eme de nacht do ſy ín veȳgē
eyn vac
F155-025ra,19 kel vnder ſyny oygen geſtoſen van der was ſyn wūneklich antlit
F155-025ra,20 ze alre vnreyne wor
F155-025ra,21 den Sy kneydē vuͦr yn índ groyten ſpot
F155-025ra,22 lichen en̄ nanten yn hˢre/ des vͦnderſten ſy doch neyt īwoyldē ſyn Jnd ſy b rachen eme ſynē munt
up índ ſamenden alle de vnulaít de ſy van mūde ind van nayſē moychten hayn ind ſpuͦen eme ī ſynen mūt ſo vaſte dat he
moychte erſtíckt of erdūkē ſyn van der ſpeychoylterē/ ane dat he eme ſeluer myt der zūgen beha
F155-025ra,23 lp índ dat id eme zo beyden ſyden des mu
F155-025ra,24 ntz vs ran Ind dat yn vs den naiſen geȳc dat wurpē ſy eme vn
F155-025rb,01 der ſyn antlitze dat dat wūnēclych antlit
F155-025rb,02 ze vnreynlich gehan
F155-025rb,03 delt wart dat id alle den wederſtoynt de íd an ſagen Sy gauē eme oych eynen ſtaf ī ſyne hant as eyn
kuͦ
F155-025rb,04 nēclych zeptrū índ na
F155-025rb,05 men oych denſeluen ſtaf van ſynre hant índ ſloygē eme up de crone dat de crone ey deyfer índ deyfer
ín ſuynke O we we leys xp̄c ſo manch doyt ſuychten Do nampy
F155-025rb,06 latus dē verwūten xp̄c índ dē ſteruendē xp̄m índ voirten vͦs zo deme voylke ind ſp r
F155-025rb,07 ach zo yn Seyt vren kuynīck Ind do yn dat voylk anſach do was dat antlytze xp̄i alſo enxſtlichen
geſchaft dat dat duͦuelſche ge
F155-025rb,08 muͦyde ind ere vnſín
F155-025rb,09 nege doyuēde natuͦre ſprank up myt wil
F155-025rb,10 der vnzuͦycht ind ki r
F155-025rb,11 den ere antlitze vā eme en̄ reyfen zo py
F155-025rb,12 lato Do in vns vs den ougen ind hank yn ande galge des crucis Do ſp rach pylatus Vͦr reycht is dat
man vch eynē laſe Ich hayn deſen gezuychtgít wilt ír yn laſen of ba rrabā Do reyfen ſy alle ge
F155-025rb,13 meynlichē myt eynre duͦuelſchˢ ſtymmē O la ba rrabam gayn en̄ hank xp̄m ihm an dat cruze he hayt
verſchulget dē leſter
F155-025rb,14 lichen doyt Do xp̄c dat hoirte dogeynk eyn doytſchos durch alle ſyne verdeynde ſter
F155-025rb,15 uende natuͦre O we wey we dat xp̄c dede we gun
F155-025rb,16 te he ſo ouele yn des royfens he hedde yn víȷ́lbas gegūt dat ſyn doyt yn eyn nuͦtz dan eyn vloych
were ge
F155-025rb,17 weyſt Alſo nam yn eyuer pylatus índ voi r
F155-025rb,18 te yn ī dat geríȷ́chte
F155-025rb,19 huͦys en̄ ſas zo geríȷ́ch
F155-025rb,20 te índ ſp rach Ich geyn eyn vrdel ouer criſtū dat he ſteruē ſal des ſchentlychen doytz an deme cruce
Do geynk eyuer eyn doytzanxſt durch alle xp̄i natuͦre dat he alſo kranck w
F155-025rb,21 art dat he kome up ſynē voyſſen geſtoynt Do namē ſy eme de cro
F155-025rb,22 ne van me hoyufde myt arbeyde want de dorne warē geſwollē īdat vleyſch ind was dat bloyt ind dat
vl
F155-025rb,23 eyſch ſo vaſte gebackē an den dornē dat ſy eme víȷ́l vleyſch índ hairs myt der cronē van deyme
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heufde zo
F155-025rb,24 gē De wūdē wurdē alle anderwerf vley
F155-025va,01 ſende Sy zogē eme oych dat wambois vuͦs dat was durchrū
F155-025va,02 nē myt bloyde dat eme van den wūden des heuftz vloys Ind der wíȷ́ſe ſamyt den he vm hadde de was
gelíȷ́ch eyme rodē zín
F155-025va,03 dale van ſyme bluͦyde he was oych verbackē ín dat vleyſch dat ſy ín kome da vs geriſen kū
F155-025va,04 den Sy namen dē ſa
F155-025va,05 myt nedē bí den voyſſē ind zogen den myt gro
F155-025va,06 ſen vnſeden índ grym
F155-025va,07 mecheyt irs hˢzen vͦs vleyſche índ vs dē wū
F155-025va,08 den dat groſe kloyſe berūnēs bluͦytz an de
F155-025va,09 me ſamyt heyngen O we do wuͦrdē xp̄c wūdē alſamen ervríſ
F155-025va,10 cht ind ernuͦwet índ wuͦrdē alle gar vleſen
F155-025va,11 de van bluͦyde vnge
F155-025va,12 uoyge vluͦſſe Eme geynge oych vā eyck
F155-025va,13 lychˢ wūdē doytlyche ſchuͦſſe ind wūdēde ſmerze durch ſíȷ́n ge
F155-025va,14 beyntze índ duͦrch al
F155-025va,15 le ſyne natuͦre Dar
F155-025va,16 na daden ſy eme ſíȷ́n gewant ane an den verwūten verſeirdē líȷ́f Sy lachten eme eynen ſwarē laſt des
crucís vp ſynē ver
F155-025va,17 wūten vermarteldē ruͦgge Dat cruce was alſo ſware índ xp̄c was alſo ſwach dat he darvnden da r
F155-025va,18 neder ſoylde ſyn ge
F155-025va,19 uallen Zo Sexten Alſo myt de
F155-025va,20 me cruce voirte yn pylatus weder zo de
F155-025va,21 me voylke índ ſp rach Neympt ír yn Syn bloyt moyſe ouer vch komē índ neyt ouer mych Ind nam
waſ
F155-025va,22 ſer índ woyſch ſyne hende índ leys ſyn hˢ
F155-025va,23 ze vngeweſſchen Dat boyſe voylk ſp rank up van vreuden dat he yn ere hēde gegeuē was Ind was yn
gar noyt dat ſy yn brach
F155-025va,24 ten an de ſtat da ſy ȷ́n doyden woylden ind dat was de vngeneym
F155-025vb,01 ſte ſtat de ſy irgen w
F155-025vb,02 iſten Sy voirten yn oych als vngeſtuͦrlichē dat he ducke darne
F155-025vb,03 der ſtrugelde vnder deme cruce Sy twū
F155-025vb,04 gen eynē dat he id emͤ hulpe dragen Mer dan aue geſchach eme me druckes dan eme helpē geſchege
O we wey leys xp̄c ſo mayt grymmych doyt kar
F155-025vb,05 men ind ſo mangen deyfen erhoylden grym doyt ſuͦchten índ dat ín was neyt vnbillich want he dr
F155-025vb,06 oych alle der werrel
F155-025vb,07 de ſuyndē índ eynē ſwa ren laſt des cru
F155-025vb,08 cís Sy voirten yn myt ſchalle/ myt ſto
F155-025vb,09 ſen/ myt iagen/ myt d ríuen as doyuende hūde de eynen woylf iagent Sy verwijſdē dat ſanftmuͦydige
lamp grȳmende en̄ grynende yn an/ índ ſchoylden índ vloyg
F155-025vb,10 den eme dat he neyt ſere īmoychte gayn Do ſy ín b rachtē an de ſtat de da heyſt kaluarya de was as
vnreyne índ roych alſo oyuel van den vuͦ
F155-025vb,11 len vnreynē beynen de da lagen ind van den vnuerwordenen deyuen ind morderē de da noch as
gantz la
F155-025vb,12 gen Des vreude ſich ere doyuēde gemuͦde dat ſy eyn as vnrey
F155-025vb,13 ne ſtat hadden dat ſy ſych an xp̄o genoych gewregen des wrage doch van írme lyue noch ere ſelen
nūmer īſoylde komen want ſy begeyngen den gr
F155-025vb,14 oyſten mort de ey ge
F155-025vb,15 ſchach De duͦuele vreu
F155-025vb,16 den ſych dat ſy ſych an xp̄o gewrochen hadden/ des wrage doch nūmer van yn ínſal genoymē werdē
O we doy geynge íd an de noyt Sy namē dat cruce en̄ wurpent van ſyme ruggen en̄ zogen eme ſyn gewāt vͦs ind namen yn
myt deyme hare en̄ wurpē yn up dat cruce he moychte alre ſyn zo
F155-025vb,17 vayren en̄ zuͦckeden eme ſynen verwūten vermartelden rugge ouer de knochē des crucís dat de eggen
van deym hoyltze de wūden van eyn ríſſē Sy ſp rūgen up myt wildme doyuendme gemoyde myt erē vn
F155-025vb,18 reynen voyſſen up den doytſerigē líȷ́f xp̄i Sy kneyden eme uͦp ſyne buͦrſt en̄ zodeynden eme de ade rē
van eyn ſo ſyalre meyſte moi
F155-025vb,19 chten Sy namē eme de reychte hant índ zogen ſy eme zo dem loche des aſtes índ ſloygē eynē nayle
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dar durch/ de nayle was ſtump en̄ drí
F155-025vb,20 egeích/ índ de ecgen warē ſcharp as eyn metz en̄ voirte eme de huͦyt ī der hant en̄ víjl des vleyſch vͦs
duͦrch dat loch des crucis/ Ind ſloygē de nayle alſo vaſte dat de knoyf des naygels īder hant gedruͦckt ſtoynt índ nayldē eme
de wūdē alſo vol dat eyn drof bloytz da r
F155-025vb,21 vs neyt īmochte gayn Do namen ſy doy de ander hant ind treckede ſy oue r dat cruce/ Do was de
hant ſo ve rre van deme loche dat ſy id neyt īmoychten gelā
F155-025vb,22 gē Do namen ſy eyn ſeyl/ en̄ dadē eme ey
F155-025vb,23 nen ſt rick vm de ha
F155-025vb,24 nt/ en̄ zogen alſo ſe
F155-026ra,01 re dat de aderē índ de ledere van yn an
F155-026ra,02 de ren geȳgen/ dat de hant gereykde dat loch Ind ſloygē oych dar duͬͦch eynē nayle alſo darvuͦr dat eyn
eynych drof bloytz darvs neyt īmoych
F155-026ra,03 te Do geyngē ſy up eme híȷ́n zo dē voyſſē en̄ zotreckdē eme de voyſſe up deme boy
F155-026ra,04 me des crucis Doy gebrach eme dat de voyſſe neyt īmoychtē langan zo deme loche ych ī weys we víȷ́l
Do namē ſy ſeyl en̄ mach
F155-026ra,05 dē eme ſt ricke an bey
F155-026ra,06 de ſyne voyſſe en̄ zogē yn ſo vaſte en̄ deynden yn ſo ſere dat ney geyn ſnayr ſo ſtíȷ́f up eyn vedel wart
gedeynt bis dat ſy gereykden dat loch Ind traden eme up de beyn en̄ ſat=
F155-026ra,07 tē eme de voyſſe vp
F155-026ra,08 eynande r/ Ind %.e%. de r vnderſte voys duͦrch
F155-026ra,09 ſlagē wuͦrde do was der oyuˢſte durchſlíſ
F155-026ra,10 ſen van eynander Ind ſloygē oych de nay
F155-026ra,11 le ſo vaſte dat der kn
F155-026ra,12 oyf ín den voyſſē ge
F155-026ra,13 druͦckt ſtoynt Sy ín duychten ſyne noyt no
F155-026ra,14 ch neyt genoych en̄ na
F155-026ra,15 mē eynē anderē nayl de was groiſer en̄ lan
F155-026ra,16 ger dan der ander ey
F155-026ra,17 nych Dē ſattē ſy eme oyuē up dat b ret des voys up dat dicke bí deym beyne/ en̄ ſloygē ſo grymlichē
up den nayle myt alre kraft dat deym nayle wuͦr
F155-026ra,18 den zwene en̄ d riſſich harder haymerſleyge Ind wart de wūde des nayls alſo groys dat eyn eyních d rof
bloytz dar vs neyt īmoychte Ind hoyuē doy dat c ruce up en̄ ſtagent ī eynē ſteyn/ dē haddē ſy darzo gehuͦylt De ſteyn was
ho vā de r erdē víȷ́l na eynzs mā
F155-026ra,19 nes bis an ſynē gur
F155-026ra,20 del Ind doy ſy dan af geyngē doy ouerwe
F155-026ra,21 ych dat líȷ́f dat cru
F155-026ra,22 ce dat id neder veyle up de e rde dat dat antlytze xp̄i ī der er
F155-026ra,23 dē ſtach as eyn īgeſe
F155-026ra,24 gel ī deym wayſſe/ en̄ dat de erde an deyme antlytze kleyfde/ ind der ſware boym des crucis up ſyme
ver
F155-026rb,01 wūtme ruggē lach he moychte yn hayn zoqwat Doy ſp rang dat doyuēde voylck up myt wilde r vnzuͦ
F155-026rb,02 ycht índ ſp ragē Sy
F155-026rb,03 ne vͦnſelegeyt ī hayt noch neyt eyn ende Ind voirtē dat cru
F155-026rb,04 ce wede r uͦp en̄ ſat
F155-026rb,05 tent vaſte r ī dē ſteyn dat ſy ſyntz ane ſo rge waren vur vallē En̄ doy de liȷ́f xp̄i an de
F155-026rb,06 me cruce begūte zo hangē doy braichen ſych de wūdē up índ vloys vnmeiſlychen dat bluͦyt vā henden
en̄ van voyſſen Ind was der líjf ſo ſere zodeynt dat mā alle ſyne leder en̄ gebeyn ze moychte han ge
F155-026rb,07 zaylt En̄ da de lede r zoſaymē ſteyſen an ſchoylde rē en̄ an ar
F155-026rb,08 mē en̄ an beynē/ da r hed man wayle eyn hant tuſchē geſtechē alſo was he zodeynt En̄ alle ſyn wūden
daden ſich up dat der liȷ́f xp̄i verſegē wart Dageyngen ſy vm dat cruce en̄ la
F155-026rb,09 ichdē en̄ reyfen/ en̄ had
F155-026rb,10 dē alle duͦuelſch gebe
F155-026rb,11 re En̄ geynge ere doy eyn deyl van eme en̄ eyn deyl bleyf ere da Do vnſe vrauwe ſach dat kynt dat ſy
myt goy
F155-026rb,12 de gemeyne hadde Alle ere ledere en̄ dat bluͦyt ere ade rē eyrde ſwyntlychē zo irme hˢzen alſo ſere dat
ere intſeych alle de kraft irs hˢzen/ en̄ dat eyn vurich ſwert duͦrch alle de kreifte irre ſelē en̄ duͦrch alle de natuͦre írs lyues
doit
F155-026rb,13 lychē durchdrank En̄ veyl darneder as eyn mynſche de vā doytznoyt eytzo ver
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F155-026rb,14 endē wilt/ dat alle de vrauwē de by ere wa
F155-026rb,15 rē neyt īwayndē ſy ín ſoylde eytzo ſte ruē/ en̄ ſcruͦwē myt ludˢ· ſtȳ
F155-026rb,16 mē en̄ ſprachē O ſelí
F155-026rb,17 ge maria hayn wír neyt lydēs genoych van dyntz kyndes do
F155-026rb,18 de/ duͦ īwilles oych vns eytzo vā doytz
F155-026rb,19 noyt verderuē en̄ ſteruē Doy b rach der ſteruēde xp̄c ſyn oyugen up de eme ver
F155-026rb,20 backē warē van bluͦy
F155-026rb,21 de en̄ van vnreynre ſp
F155-026rb,22 eychoylterē/ en̄ ſach ſyn
F155-026rb,23 re moyder noyt Doy geynck oych eme eyn noyt b rechē durch alle ſyne natuͦre en̄ ſp rach zo ere
V rauwe ſych dyn kynt we leſte rlich
F155-026rb,24 en dat id henget/ ind we pynlichē dat id ſtyiruet hylp eme myt lydē De woyrt hoir
F155-026va,01 te ma ria en̄ veyl eyuˢ neder ī vnmacht Do ſp rach xp̄c zo ere mít kranke r ſtymmē O we leyue moyder
wey deyt myr dyne noyt num iohānes zo eyn
F155-026va,02 me troiſte Duͦ īmachs myn nūme hayn En̄ kirde ſych zo iahānſ myt deme wo rde en̄ ſp rach nym dich
mynre moyder an der getruyſter reyn
F155-026va,03 ſter vrauwē de ey geboirē wart Leyue vrūt iohānes ībegif ſy neyt Deſe wort dadē iohānes alſo we dat
eme duͦchte dat eme der doyt neyt alſo ſware īwe
F155-026va,04 re Doy deſe wort geſp rochē warē vā xp̄o/ Doy hoyf he an eyn lang gebeth dat geynge an Deus ds
meus reſpice/ Ind was de ſtymme be
F155-026va,05 uēde en̄ zederēde Nuͦ was ſy kleyne/ dan was ſy groys Nuͦ was ſy beuēde gelych/ dan was ſy ſchriende
gelich Do dat vs was/ do begū
F155-026va,06 te he zo royfen en̄ ſch
F155-026va,07 riē myt eynre dur
F155-026va,08 ſteger heyſer ſtym
F155-026va,09 men Nuͦ warp he dē líȷ́f her/ nu warp heyn dar/ darzo dr
F155-026va,10 eyf yn doytzanxſt Do ſp rachē de moy r
F155-026va,11 dere vnder eyn W
F155-026va,12 ir ſolen eme drynken brengē ſo ſtyrft he des de e· ſo werden wír leydich Alſo ge
F155-026va,13 ynge eyn en̄ bant zo
F155-026va,14 ſaymē eynen vnrey
F155-026va,15 nen wiſch vā ſtro en̄ van gemuͦlle as he íd vant/ en̄ bant íd vaſ
F155-026va,16 te zoſaymē dat íd is víȷ́l ínthaldē moy
F155-026va,17 chte des drankes/ en̄ machde eynē vn
F155-026va,18 reynen vergiftegen drank yn eyn vnrey
F155-026va,19 ne vas Der eyn b ra
F155-026va,20 chte eſſich/ der ande r b rachte viſchgallen/ der dirde b rachte hoyních/ der veirde b rachte ſayltz/ eyn
eyklych darna dat ſyn gemuͦyde was geſtaylt/ en̄ grym
F155-026va,21 den up xp̄m en̄ roirdē dat vndereynander en̄ braichtēt zo me cru
F155-026va,22 ce En̄ būdē doy dē vn
F155-026va,23 reynē wiſch an eyn la
F155-026va,24 nk hoyltz/ en̄ ſteyſent ī den vnreynē d rank en̄ druckden yn vaſte daryn dat he víȷ́l des intfayn
moychte/ en̄ alſo ſteyſēt ſy eme vuͦr den mūt dat he des vn reynē drankes moyſte verſuͦykē En̄ der drank vloys eme durch
den mūt en̄ keyle Danaf wart de keyle de zouoirētz geſūt was alſo ver
F155-026vb,01 wūt/ ſoylde xp̄c da r
F155-026vb,02 na líȷ́fliche ſpiſe han genoymē/ ſy īmoych
F155-026vb,03 te eme neyt waile yn ſyn gegangen durch ſyne keyle En̄ doy was allít dat verwūt en̄ ver
F155-026vb,04 zert dat an xp̄c pe r
F155-026vb,05 ſonē was īwendich en̄ vſwēdich En̄ vā des doitz grymme īwendich/ ind van der pynlichˢ martílí
F155-026vb,06 en uswendich reíf he myt vngeſturíg ſtȳmē zo deme va
F155-026vb,07 der en̄ ſp rach War
F155-026vb,08 vmme haiſtu mych begeyuen/ ich hayn doch dynē wille ge
F155-026vb,09 dayn/ en̄ is mynſch
F155-026vb,10 lich kūne erloiſt Getruwe vader ſich ayn dynes kyndes noyt en̄ la mych dir beuoylen ſyn en̄ nym
mynē geyſt ī dyne geweildege hant Zo nonē Do he dat w
F155-026vb,11 ort geſprach do be
F155-026vb,12 gūte myt ſyme got
F155-026vb,13 lychme willen der doyt zo ylen zo deme hˢzen want he hadde dat mark en̄ de a
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F155-026vb,14 de rē alle gedo rret en̄ quā myt vnge
F155-026vb,15 ſturigen doytſchu
F155-026vb,16 ſſen zo deme hˢzē w
F155-026vb,17 ant he id doydē wo
F155-026vb,18 ylde/ want der líȷ́f was alre doyt bis an dat hˢze Do beſt
F155-026vb,19 oynt de noyt des dodes dat hˢze/ den dodē mūt en̄ de do
F155-026vb,20 de oyugen up zo br
F155-026vb,21 echen/ en̄ dē doden líȷ́f zo ſchuddē en̄ zo bewegē En̄ doy dat geſchach do er
F155-026vb,22 leſchde de ſūne ind bíuede de erde en̄ zo
F155-026vb,23 ſprank der ſteyn da dat cruce yn ſtoynt en̄ reys oych van eyn der vmhank ī deme tempel/ en̄ doy
zoſp
F155-026vb,24 leys oych xp̄c herze En̄ darvur was ſo g
F155-027ra,01 roiſſe noyt an xp̄c lyue dat eyn doytduyſter
F155-027ra,02 nyſſe wart dat ney
F155-027ra,03 man noch īſach noch īmyrkde xp̄c lyden noch ſyn enxſtlich ſter
F155-027ra,04 uē up dat neyman dan af verzwyuelde Dat duyſterníſſe w
F155-027ra,05 as alſo groys en̄ dic
F155-027ra,06 ke dat neyt vā hem
F155-027ra,07 el noch van luͦycht ſchynes īgeynk up dat ertrich En̄ ī de
F155-027ra,08 me ſteruē xp̄i warē alle creatuͦren vnder deyme hemel verueirt der vogel ī der luycht/ der viſch īdeme
waſſer der wuͦrm ī der erden En̄ geſchach dat ī der
F155-027ra,09 ſelue r ſtūt den mynſch
F155-027ra,10 en/ en̄ ande rē allen cre
F155-027ra,11 atuͦrē up der erdē dat ir víȷ́l ſtarf en̄ ſūder
F155-027ra,12 lichē de da kranck wa
F155-027ra,13 ren vā deme groiſſen anxſte de durch alle ere natuͦre dranck En̄ do xp̄c geyſt vā eme ſcheyt do quam
eyn vuͦrich ſchos des dodes gelíȷ́ch ī alle duͦ
F155-027ra,14 uele ſy weren ī der hellē of vs der hellen want de den doyt ver
F155-027ra,15 wūnē hadde/ de ſchick
F155-027ra,16 de doitzwe ī ſy dat ín nūme r benoymē īwírt dat is dat ande r doitz
F155-027ra,17 we/ want dat eirſte íntfeyngē ſíȷ́ myt írre kuͦr doy ſíȷ́ ſich van goyde ſcheyden Mer dat dirde we ſolen
ſíȷ́ intfangen zo deme yūxſten ge
F155-027ra,18 richte goitz En̄ as de duͦuele íntfeyngē eyn doytlich we Alſo intfeyngen de ī der hellen haddē gewey
F155-027ra,19 ſt de leyuende vreu
F155-027ra,20 de goytz/ de yn nū
F155-027ra,21 mer benoymē ī ſal werden En̄ deſelue vreude wart gezw
F155-027ra,22 eyueyltget doy ſíȷ́ myt xp̄c zo hemel voyrē/ en̄ ſal gedri
F155-027ra,23 ueyldiget werdē zo dem yūxſtē dage as líȷ́f en̄ ſele zoſamen koment Ind do dat duyſternyſſe vergey
F155-027ra,24 nk/ en̄ doy dat lycht weder quam want alle creatuͦrē ī doitz
F155-027rb,01 anxſt hadden gew
F155-027rb,02 eyſt/ en̄ ſūde rlichen de vyande de da wa
F155-027rb,03 ren bí dem cruce/ de waren da rnedˢ ge
F155-027rb,04 uallen as ſy doit werē Doy wurden ſíȷ́ wedˢ erquyckt en̄ ſtoynden wedˢ up en̄ wurden ere ve r
F155-027rb,05 giftige hˢzen as vn
F155-027rb,06 mylde en̄ as hart wede r xp̄m als vuͦr Ind īwere he neyt doyt geweyſt ſy hed
F155-027rb,07 den eme ande rwe rf gedayn wat ſy hed
F155-027rb,08 den vermoycht Alſo ſagen ſíȷ́ oue r ſych/ índ ſagen xp̄m an/ en̄ ſagen dat eme de r mūt en̄ de oyugē
ewenych offen wa ren en̄ ſp rachen he leyft noch/ en̄ bewíȷ́ſt ſych doyt Wat ſoylen wi r doyn Do ſp rach eyn Wyr ſolen yn
ſtechen yn ſyne ſyde ſo ſeyn wir wayl of he ſych weycht Des īwoilde ir egeyn doyn Alſo was eyn blynt man dar geleyt dat
he woylde hoiren van deme wūde r dat an xp̄c begangē was want he ī moichtes neyt ſeyn En̄ doy he de reyde vͦnder yn
hoyrte doy bat he dat man eme dat ſper geue/ en̄ dranck zo deme cruce en̄ en̄ bath dat man eme dat ſpe r ſette da de zwey
nede rſte ribben ſteynt de da raymdē íntgayn dat hˢze En̄ he d ruckde dat ſpe r van grymme ſyns hˢzen en̄ van vngūſt de he
hadde zo xp̄o mͭ alle ſynre kraft du rg ſyne ſyde en̄ druckde dat ſper durch ſyne ríbben ī dat hˢze Do krachde id van der
duͦrregeyt des lyues as de eyn duͦrre ꝑm
F155-027rb,09 unt wrynget En̄ al
F155-027rb,10 da treftede en̄ woyn
F155-027rb,11 de dat dode hˢze Alſo dat alle dat bluͦyt en̄ vuͦchtegeyt de ſi
F155-027rb,12 ch inthaylden hadde vm xp̄c hˢze en̄ yn ſy
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F155-027rb,13 me hˢzen dat gewan eynē groſen ſt roymy
F155-027rb,14 gen vlos en̄ ſchoys zo de r wūdē vs alſo dat id van deym ſp
F155-027rb,15 er ran eme up de hēde as warm as of id geynge van eyme leyuendichme lambe Alſo ſt reych he de
hende myt vngeſch
F155-027rb,16 ichte oyue r de oyu
F155-027rb,17 gen/ en̄ doy geyngē eme de oyugē up en̄ wa rt ſeynde En̄ doy ſach he up ind ſach xp̄m boyuen eme
hangē/ en̄ wuͦr
F155-027rb,18 den eme de īwēde
F155-027rb,19 ge ougē up gedayn En̄ doy reyf he mͭ luder ſtȳmē en̄ ſp
F155-027rb,20 rach O we myn grȳ
F155-027rb,21 mych buͦſe hˢze dat ſych gewrochē woil
F155-027rb,22 de hayn an deyme do
F155-027rb,23 dē xp̄o/ we is myr dat ſo zo groyſme heyle komē/ want ſyn heylſam bluͦyt hayt mych blynden ſeynde
gemacht/ en̄ ſiȷ́n doyt hˢze dat ich gedoit woilde hayn dat hayt myn doit hˢze leyuendich ge
F155-027rb,24 maicht want ich be
F155-027va,01 kennē dat ſyn goy
F155-027va,02 de myn oyuel hait verdreuē Do nam yn yoſeph en̄ nycho
F155-027va,03 demꝰ en̄ yohannes en̄ ande rē de ſy kan
F155-027va,04 ten de hulpē yn xp̄c van deym cruce ney
F155-027va,05 men/ en̄ lachtē yn up de e rde En̄ de lychā was ſwa rtz en̄ du r
F155-027va,06 re/ en̄ de wūden zo
F155-027va,07 kenen/ en̄ de lede r ſe
F155-027va,08 gen van eyn/ en̄ dat gebeyntze heynge eme an deym lyue Zo veſperē En̄ doy he up de r er
F155-027va,09 dē lach doy quam de moidˢ vol iame rs en̄ woilde ſych hayn geneyget up dat do
F155-027va,10 de líȷ́cham ihu En̄ vā deyme angeſíȷ́chte des kyndes quam eyn doytſchos du rch alle de kreífte irre
ſelen en̄ ylde ſwyntlichē zo írme hˢzē dat ere alle írre ſelen k reifte ge
F155-027va,11 b rach/ en̄ ere erſtuͦr
F155-027va,12 uē alle ere ledere/ dat ere armē en̄ ere hen
F155-027va,13 de ere wuͦrden as eyn ſtock en̄ ve rha rdet as eyn hoyltz van deym doytanxſte den ere hˢze doy begryf
Dat claygē dat ſy doy be
F155-027va,14 geynck en̄ gebere dat ſy doy hadde dat ín kan neymā volſp re
F155-027va,15 chen/ dat gedenke eyn eycklych getruwe hˢze ſeluˢ Sy veyle ne
F155-027va,16 de r up ere doyt kynt Do namē ſy euˢ de v rauwē en̄ ſent iohā
F155-027va,17 nes en̄ hoyuē ſy up en̄ leyten ſy eweych Ind do ſy doy wedˢ zo ír ſelue r quam doy woylde ſy wedˢ zo
irme kynde dat ſy vuͦr e re ſach lygē Do ynhadde ſy de r kracht neyt Do heyl
F155-027va,18 te ſy ſent Iohānes en̄ de v rauwen Van den woylde ſy ſych hayn geb rochen en̄ woilde wedˢ zo irme
kynde gayn Doy ſp rach de mylde goyde ſent Iohan
F155-027va,19 nes O mylde getrū
F155-027va,20 we moide r gedēke dat ych dir zo eyme kynde gegeyuen byn/ en̄ ere mych en̄ blíȷ́f ſitzen Ich wyl dyn
kynt dir ī dynen ſchoiſch ge
F155-027va,21 uē Alſo nam Ioſep en̄ nychodemꝰ en̄ Iochannͤs den ver
F155-027va,22 wūten verdo rden dodē van de r e rdē en̄ laichten yn der doyt iameriger moyder ī e ren ſch
F155-027va,23 ois O we wey we irme hˢzen was do ſy dat antlytze ſa
F155-027va,24 ch alſo geſtaylt dat ſy ducke myt groyſe r v reudē had
F155-027vb,01 de an geſeyn/ dat was nuͦ geſwollen en̄ bluͦydich/ en̄ de huͦyt vndˢ den oyu
F155-027vb,02 gen was zob rochē vā den byrnnēden vackelē/ en̄ van den blade rē de eme wa
F155-027vb,03 ren wo rden van dē geb rantē eyge ren En̄ ī deym b rechen der huͦyt waren rē
F155-027vb,04 fte worden vā de
F155-027vb,05 me bluͦyde en̄ van de r ſpeychoylte ren Och we ducke ſy leys ere hende en̄ ere ougen ouˢ ſyn antlytze
gayn En̄ den verwūten líȷ́ch
F155-027vb,06 am woylden ſy ere neyman/ en̄ vnde r de e rde leygē/ Doy ſloych ſy ere hēde en̄ ere armē zoſamen as
vaſte vm yn/ ind d ruckde yn an ere hˢze ſo begerlichē/ en̄ hade ere moyderlich hˢze ſo groiſen qua
F155-027vb,07 le dat ſy eyn eynych wo rt neyt geleyſten īmoichte/ en̄ alle de by ere wa rē wurdē myt ere ſchríende/
doy ſy dat enxſtlyche gebere ſagen vā der moyder/ ſy zogē yn eweych/ ſy zoych yn herweder/ ſy hoyuē yn up/ ſy zoych yn hˢ
F155-027vb,08 wede r Sy hedde yn ſo gerne beſloſſen ī e rē armē as of ſy myt yſe rē an yn ge
F155-027vb,09 būden were Sy hoy
F155-027vb,10 uen ſy myt gewailt up van deym doydme lych
F155-027vb,11 am xp̄i en̄ zogē ſy myt eme víȷ́l na bis zo dey

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 14

https://linguistics.rub.de/ref/


F155: Sammelhandschrift München Diplomatischer Lesetext

F155-027vb,12 me g raue Do ſíȷ́ den iamer an ere ſagē dat ſy neyt ītwíȷ́gē īwoyl
F155-027vb,13 de/ doy ītſluͦſſen ſy ere de hēde van eyn/ en̄ b rachē ere de a rmen up/ en̄ namē ere myt gewailt den
dodē ihm Zo cōpletē Ind doy ſy beroyuet was irs kyndes do veyl ſy ī vmnacht en̄ lach as lange ane al
F155-027vb,14 le beweygūge bis der dode líȷ́cham ín eyn doych gewūden wart en̄ vndˢ de e r
F155-027vb,15 de gelacht wa rt en̄ der ſteyn up dat gr
F155-027vb,16 af gelacht wa rt Do ſy yn neyt geſeyn ín moychte en̄ do e re engelchsgemuͦy
F155-027vb,17 de wede r quam en̄ ſy irs kyndes neyt īſach/ doy hoyf ſich eyn wo rt ī irme muͦydˢlychme hˢzen de r
alre iemerlych
F155-027vb,18 ſter claygē Sy ſp
F155-027vb,19 rach ī irme geyſte O duͦ dicke harde ſteyn/ nuͦ haiſtu myr myn kynt ver
F155-027vb,20 bo rgē O du gotliche natuͦre we moich
F155-027vb,21 tes duͦ dat gely
F155-027vb,22 dē an dyme ſoyne en̄ an myme kynde O duͦ harde ſteyn duͦ hais beſloſſen de ere des vade rs de v reude
der enge
F155-027vb,23 le/ dat heyl al re mȳ
F155-027vb,24 ſchē/ míȷ́n eynych t royſt Doy ſp rach dat veyde rliche hˢze ī dat reyne maitlych gemuͦyde ma rien O
vrauwe en̄ moyder míȷ́n/ dyn grois kr
F155-028ra,01 eyftich geloyue/ dyn vnuerſtoirt zouer
F155-028ra,02 ſychte/ díȷnͥ vuͦrige oytmuͦdecheyt en̄ mynne/ de hayt ge
F155-028ra,03 reyket ī de hode mȳ
F155-028ra,04 re gewailt en̄ hait en̄ hayt gegruȳdet de duͦyfde míȷ́nre gr
F155-028ra,05 ūdeloyſheyt/ en̄ hait genoymē dē ſuͦn vā mynre gotliger wal
F155-028ra,06 luſt en̄ haid yn īde erde gelaicht hailt dich waile vreude en̄ vrauwe alre ſelíg
F155-028ra,07 er geyſte Ich wille yn dir wˢlichen wedˢ geyuē ī alre clarheyth Doy geſweych dat mo
F155-028ra,08 derliche hˢze alre getro
F155-028ra,09 yſt en̄ leys ſych de vrau
F155-028ra,10 wē leyden ī de ſtat as eynē haluen dodē myn
F155-028ra,11 ſchē Sy lachtē ſy ne
F155-028ra,12 der zo bedde en̄ hoytē ſy myt vlíȷ́ſe as eynē mynſchē de etzo ver
F155-028ra,13 enden wílt want ſy beuūden wenych ley
F155-028ra,14 uens an ere Alſo lan
F155-028ra,15 ge was dat enxtlich gemuͦde ī ere ane alle líȷ́flyche narūge bis dat ere ſuͦn up erſto
F155-028ra,16 ynt van deme dode Ewenych na der mydde rnacht na deyme ſaterſtage do quam de gewailt des
hemelſchē vaders myt deyme leyuen
F155-028ra,17 de geyſte xp̄i/ en̄ ſp rach mít gotlyger beger
F155-028ra,18 den zo deym líȷ́cham xp̄i Stant up myne ere/ ſtant up myne vr
F155-028ra,19 eude/ ſtant up myne wūne ane allen ſmerz ane alle pyne/ Nym wedˢ ī dich dē leyuen
F155-028ra,20 dygē geyſt mynre e
F155-028ra,21 wiger wailuſt Alſo rijchde ſych xp̄c líȷ́f up myt vngeſturi
F155-028ra,22 ger mynnen/ myt ewiger clarheyt mít ewiger gewailt en̄ gotliger kraift/ en̄ alle de doyt zeygen
F155-028ra,23 de an xp̄o warē de wuͦrdē durchgoſſen myt gotlycher myn
F155-028ra,24 nē en̄ myt gotlicher erē/ en̄ alle de natuͦre xp̄i wart durchdrū
F155-028rb,01 gen myt gotliger clarheyt want der
F155-028rb,02 ſelue got was myn
F155-028rb,03 ſche/ en̄ der mynſche was got want de gotheyt īgeſcheyt ney van der ſelen noch van deym lyue ſo
we de zwey ī dey
F155-028rb,04 me dode geſcheydē wuͦrdē Alſo ylde xp̄c zo ſíȷ́nre vnge
F155-028rb,05 t royſter moyder do he up erſtandē was en̄ ſprach zo ere Sych vrauwe en̄ moydˢ dyn kynt mͭ alre erē/
ín alre ge
F155-028rb,06 waílt Gehailt dich waile en̄ bíȷ́s vro/ en̄ richte dich up van alme leyde/ Der doyt īhayt an dir noch
myr geyn gewailt me/ O we wey mít groſer vreu
F155-028rb,07 dē de moydˢ dat kynt anſach Doy ſp rach he eyuer zo ere Tr
F155-028rb,08 oyſte de ande rē alle en̄ ſayge yn dat duͦ mych geſeyn hais Ind ich ſaigē dír In der erē en̄ ī der vr
F155-028rb,09 eudē da du mych ge
F155-028rb,10 ſeyn hais īwerden ych dir nūmer beno
F155-028rb,11 ymen ī zíȷ́t noch ín ewycheyt/ In der zíȷ́t mít reychtme zouˢ
F155-028rb,12 ſíȷ́chte/ In ewycheyt myt ewyger vreu
F155-028rb,13 den Alſo ſcheyt xp̄c van ere Doy quamen de vrau
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F155-028rb,14 wē zo ere/ en̄ ſach
F155-028rb,15 tē ere dat ſíȷ́ yn ge
F155-028rb,16 ſeyn hedden Ind myt groyſer vreudē ſachte ſy yn weder dat he by ere geweyſt hed
F155-028rb,17 de/ en̄ wey hey mít ere gereyt hedde Eyn heydēſche mei
F155-028rb,18 ſter quam zo drín goydē mannē vn̄ ſp r
F155-028rb,19 ach zo deme eirſtē wat bis duͦ Do ſprach he Ich byn eyn gotſchau=
F155-028rb,20 were he ſprach zo de
F155-028rb,21 me anderen wat bis du Do ſprach he Ich byn eyn gotmynner he ſp rach zo deme dir
F155-028rb,22 den wat bis duͦ Do ſprach he Ich byn eyn gotluterere Do ſpr
F155-028rb,23 ach he weder zo deme eirſten Duͦ hais ge
F155-028rb,24 ſprochē duͦ ſíȷ́s eyn gotſchauwere Wat voylget dyme ſchau
F155-028va,01 wen Do ſp rach he Arbeit· he ſp rach zo deme anderen Duͦ hais geſp rochē duͦ ſíȷ́s eyn gotmynner wat
voylget dynre mynnē Do ſp rach he Vorte· Do ſp rach he zo deme dirden Duͦ hais geſprochen duͦ ſíȷ́s eyn gotluterere Wat
voilget dynre lutercheit Do ſp rach he Vrede he ſprach ey
F155-028va,02 uer weder zo deym eirſten Du hais ge
F155-028va,03 ſp rochen duͦ ſíȷ́s eyn gotſchauwer dyme ſchauwē voilge arb
F155-028va,04 eyt we ſal ich dat verſtayn Do ſprach he So ich got me ſch
F155-028va,05 auwē/ ſo ich ſynre me begerē vn̄ ſo ich ſíȷ́n me begerē ſo ich eme nare komen vn̄ ſo ich eme nare
komē ſo ich yn bas bekēnen vn̄ ſo ich in bas bekēnen ſo grūdeloſer dat ich yn víndē vn̄ ſo grū
F155-028va,06 deloſer dat ich yn vī
F155-028va,07 de ſo voirder dat ich mych van eme bekē
F155-028va,08 nen Dat ís wāne dat ich ayn ſeyn ſíȷ́n grū
F155-028va,09 deloſe duͦyfde dat ích de myt mynre ver=
F155-028va,10 nūft neyt gegrūdē īmach ſo verſtayn ich dat wale dat my
F155-028va,11 ne ſelicheyt legít ín deyme verbo rgene goyde eygēklicher dat mynre vernūft ínt
F155-028va,12 bleuē is dan ſy lege an alle deyme dat ich myt mynre vernūft begrifen mach her
F155-028va,13 vmbe want ich dit verſtayn ſo han ich vmmerme eyn na vuͦr ſeyn na deyme íntblyuēde goyde vn̄ ich
īkan neyt geraſtē íd īwerde myr· vn̄ dít is myne arbeyt  Do ſp rach he zo deme an
F155-028va,14 derē Duͦ hais geſpr
F155-028va,15 ochē duͦ ſíȷ́s eyn got
F155-028va,16 mynnere vn̄ dynre mynnē voilge vorte we ſal ich dit verſtayn he antwerde weder So ich got me
mynnē ſo ich eme gelíȷ́chˢ wer
F155-028va,17 den vn̄ ſo ich eme gelíȷ́
F155-028va,18 cher werde/ ſo ich my
F155-028va,19 ch eme vngelíȷ́cher bekennen Dat is wā
F155-028va,20 ne dat ich an ſeyn de grūdeloſe mynne ín der he mych gemynt hait vn̄ ich an ſeyn myne mynne myt
der ich yn mynnē ſo duͦn
F155-028va,21 ket mych myne myn
F155-028va,22 ne alſo kleyne ſyn we
F155-028va,23 der ſyne mynne dat ich voírten dat myne mynnenatuͦre ſo du rg de kleynheit mynre mynnē  Do
ſp rach he zo deme dirden Du hais geſp rochē duͦ ſíȷ́s eyn gotluterere vn̄ dynre lutergeít voil
F155-028va,24 ge vrede We ſal ích dit verſtayn he ant
F155-028vb,01 werde Jch ſtaen alſo gar eyn myt goyde dat ich mych beken
F155-028vb,02 nen myt eme eyn ín eyme willen vn̄ dat he wilt dat wille ich vn̄ wes he neyt ín wilt des īwille ích
oych neyt want gíȷ́t got ich neymē/ nym=
F155-028vb,03 pt he ich daruen/ ſl
F155-028vb,04 eyt he ich liden/ dodet he ich ſteruē vn̄ wat he wilt dat wille ich Do ſp rach de heyden
F155-028vb,05 ſche meyſter Of got neyt īwoilde wat woiltz duͦ dan hore ſp rach he Daranle
F155-028vb,06 gít alle myne luͦter
F155-028vb,07 geyt dat ich mych bekēnē eyn myt goy
F155-028vb,08 de ī eynre eynícheyt ſynes willen vn̄ dit ís myn vrede […]royder bertholf der lant predeg
F155-028vb,09 er de quam eyntz zo buſchof ailbreicht en̄ vragede yn víȷ́l dínge vn̄ vnder anderē vra
F155-028vb,10 gē ſo vragede he yn wanne dat eyn myn
F155-028vb,11 ſche ſyne ſūdē geruͦwet hedden dat ſy eme got vergeuē hedde Do ſprach he Wāne eynen mynſchen
ſyn ſuͦnden ruͦwent alſo víȷ́l dat he dan af be
F155-028vb,12 weigt wirt de ſal wiſſen vuͦrware dat eme got ſyn ſuͦnden vergeyuē hait  Do vragede he yn zo de
F155-028vb,13 me anderē male Wā
F155-028vb,14 ne eyn mynſche goi
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F155-028vb,15 de ſynre martylien gedanckt hedde Do antwerde he Wanne eyn mynſche an vͦns herrē pyne alſo víȷ́l
gedēkít vn̄ alſo ſere dat eme dat ouge nas wirt Ia íſt oich wail dat der trayn hˢuͦys van den ougen neyt īkūpt dat wilt doch
got alſo neymyn of als he eme ſyn wū
F155-028vb,16 den vnder deme cru
F155-028vb,17 ce mít balſame gew
F155-028vb,18 eſchē hedde  Do vra
F155-028vb,19 gede he yn zo deme dir
F155-028vb,20 den male wíȷ́lch werk dat goyde alre leyfſte were Do ſprach he Wanne dat eyn myn
F155-028vb,21 ſche ſynē eyuē mynſchē ſíȷ́t ī gebreche of ín noyden vn̄ ín dan tro
F155-028vb,22 iſt myt wordē vn̄ mít werkē vn̄ eme zo hel
F155-028vb,23 pyn kuͦmpt as verre as id mugelich is Dat is dat alre leifſte we rk dat der mynſche goy
F155-028vb,24 de gedoyn mach  Do vragede he yn zo dey
F155-029ra,01 me veirden male wā
F155-029ra,02 ne eyn mynſche wiſſē moychte dat he eynen trayn der mynnē ge
F155-029ra,03 weynt hedde Do ſp r
F155-029ra,04 ach buſchof ailbricht Wanne dat der myn
F155-029ra,05 ſche noch durch vorte der hellen/ noch durg leyfde des hemelríȷ́chs noch durch de martí
F155-029ra,06 lye de got geleden hait of eyních ſynre martelere dan van mynnē ind van reich
F155-029ra,07 ter leifden de he zo goyde hait weynít eynē traín de ſal dat wiſſen dat he eynen reichten mynnētrayn
gweynít hait Woylt du gerne eyn goyt mynſche ſyn/ ſo ſalt du dich ī deſen ſeis ſtuckē oy
F155-029ra,08 uen Dat eirſte is dat du dich vlíȷ́ſeges ín gebeyde want vnſe hˢre hait geſprochen Alle de da biddent
de werdent gehoírt van goyde Wuͦltu nuͦ reichte īních wˢ
F155-029ra,09 den vn̄ wíȷ́s ſyn we got myt goidē ludē pleít vm zo gayn/ ſo vliſege dich an īních gebeth Dat ander
is dat duͦ alle zíȷ́t gerne alleyne ſíȷ́s want vnſe hˢre haít geſprochen Ich wil myne bruͦyt vuͦren ī de wuͦſtennye vn̄ da wil ích
mít ere koſyn Duͦ ſalt wiſſen dat du nūmer ynních ín wirtz noch nūmer ín bekēnis wat got ín reichter genadē mít deme
mynſchē wirkt duͦ ín vlíſíges dich al
F155-029ra,10 le zíȷ́t an dat eynoide Dat dirde is dat duͦ gerne ſwiges vn̄ dich in hoyden haildes alle zíȷ́t vur vnnuͦtzē
wor
F155-029ra,11 den vn̄ werken wāt du ſailt dat wiſſen dat duͦ nūmer ydel
F155-029ra,12 heyt īdeis noch an w
F155-029ra,13 ordē noch angebere du īuerleis drí gena
F155-029ra,14 den van goyde/ ant
F155-029ra,15 werde genade de dir got gegeyuē hait dat he dir de nympt/ of de he dir geyuen woilde dat dir der
neyt īwirt/ of de du verloi
F155-029ra,16 rē haddes de dir got weder geyuē woilde dat dir de neyt weder gegeuē ínwírt Inde wiſſe dat ī der wair
F155-029ra,17 heit weris du als vol
F155-029ra,18 komē as ey mynſche ey gewart vn̄ woiltz du gerne van vnnutz
F155-029ra,19 en vn̄ van ydelen dín
F155-029ra,20 gē reydē du verluͦys allit dat dir got ey goi
F155-029ra,21 dis gedede Darvm huͦde dich myt vlíȷ́ſe vur alre ydelcheit vn̄ vur vnnuͦtzē worden want ſy berouuēt
de ſele alle der genaden de ſy van goide ſoilde intfayn  Dat veirde is dat duͦ dich ſailt huͦyden myt alle der kraft dynre ſelē
vur alre vergenklichˢ leif
F155-029ra,22 den id ſy an geiſtlíchē of an werrenclichen luͦden/ of an eyngen díngē da dir troíſt des vleiſch an
ligen mach Wíſſít vurwa
F155-029ra,23 re dat eyn heylíge ſpricht Als víȷ́l als du dyn hˢze deilis zo vergenclichˢ leyfden vn̄ wis dat id is eyn
vergífníſſe des duͦ
F155-029ra,24 uels damyt dat he maynger hoer ſelen vergíȷ́t  Dat vuͦnf
F155-029rb,01 de is dat du dich alle zíȷ́t vliſeges an reich
F155-029rb,02 te oitmuͦdegeit hˢzen vn̄ líȷ́fs vn̄ woilt du nuͦ reichte oitmuͦydich werden ſo vliſege di
F155-029rb,03 ch dat duͦ oitmuͦydi
F155-029rb,04 ge kleider draiges vn̄ oitmuͦydige werk wirkes/ vn̄ dat dyne reide vn̄ díȷ́n gebere alſo ſy als du alle zíȷ́t
vuͦr goitz ougē ſoil
F155-029rb,05 des wandelen vn̄ dat duͦ dich vlíȷ́ſlichē oyues an andachtech
F155-029rb,06 me gebeide want ane dat īkans du nūmer eyn geware oitmuydich mynſche werdín  Dat ſeiſde is
damit duͦ oich got reichte erkēnende wírtz/ dat is reynegíe des hˢzē want vnſe hˢ
F155-029rb,07 re ſpricht Selich ſínt de reyne ſyn vā hˢzen want ſy ſolē got ſeyn Darvmme vlíſege dich dat du got
alle zíȷ́t īdyme hˢzen draigis myt gedenken· Ich ho eidel mynſche ín ſuylgme lidín wart ich geboiren vn̄ ver
F155-029rb,08 dreif alle myn leyuen oych ī liden vn̄ ínwíſte in alle mynre wíȷ́ſheít neyt beſſers noch neyt ſo eidelſ
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ſo liden do woilde ich ſteruē ī lydē vuͦr dich/ nuͦ voilge myr na vn̄ líȷ́t oich vur mych eyne kurte wyle want lyden brengít
groſen nuͦtz/ Lyden vˢ
F155-029rb,09 driuít dir alle dyne ſūden/ dat ich ſy nuͦm
F155-029rb,10 mer up geheyuē ín wille Lyden beyreít dich mir zo ſuͦnderlichˢ heyligeit Lyden macht dich
bekentlích dat duͦ mois bedenken war duͦ ſuͦyltz komē vn̄ w
F155-029rb,11 arzo duͦ ſuͦyltz gewer
F155-029rb,12 den Lyden macht dat ich by dir woynē mois Lyden macht víȷ́llonís īdeme hemelriche Lydē macht
víjl duychden an dír vn̄ lutert dyne ſele as dat vuͦyr dey dat goylt Lyden macht dat ich mych ín dyne ſele geyſſen mois vn̄
mois oich dyne burdē draigen an alle dē ſachī de dich an uallē mogē Lydín wederbrēgit al
F155-029rb,13 le dyne verloirē zíȷ́t Lyden ſetzít dich ī eyn vnſchoilt íntgayn mych als du egeyne ſūden īhetz gedayn
Lyden macht den líȷ́f vnder
F155-029rb,14 denych deme geyſte Lydin macht an dir dat ich mois ſprechī Du bis míȷ́n wert deyner Mit lídín
vergiltz du mír myn lydin vn̄ id is oich eyn gaue de ich neyman īgeyue dan mynē vͦſerweildē vrūden In lydín lais ich mych
alre wairſte vīdín Lydín macht an dír dat duͦ myr wirtz gelíȷ́ch/ dat geſchuyt van mynre gedaín vn̄ íd is oich eyn ſichˢ wech
zo der ewiger vreuden Lydín is ſo gar vereidílt dat ich darvm neit īkan no
F155-029rb,15 ch īmach gegeyuen dan mych ſelue Lidín īder mynnē goitz is der alre ſicherſte w
F155-029rb,16 eich zo der ewiger ſe
F155-029rb,17 lícheít So lidín ſo gro
F155-029rb,18 ſen nuͦtz drait/ war
F155-029rb,19 vͦm is dat dan dat wir ſo ouͤl mogī lídín Dat is drier ſachen ſchoílt Dat eirſte ís dat wír kleyne myn
F155-029rb,20 ne han zo goyde/ vn̄ groiſſe mynne zo vns ſeluer Dat ander dat wir ſeldín bekēnē dē groſen nuͦtz vn̄
ſelich
F155-029rb,21 eít den got darvm geyuē wilt Dat dir
F155-029rb,22 de is dat wir ſeldín bedēken de groſe bit
F155-029rb,23 ter burden de vnſe hˢre ihc xp̄c durch vns ge
F155-029rb,24 dragen hait vā rech
F155-029va,01 ter mynnē Is dat dir lidín vn̄ bedruͦf
F155-029va,02 feníſſe wirt an ge
F155-029va,03 dayn ane dyne ſch
F155-029va,04 oilt/ bis duͦ des ge
F155-029va,05 duldich dat duͦ id ney
F155-029va,06 nāne īclagis de íd dir wrgͤgen moige leis duͦ dat duͦrch got vn̄ vortis wat dan af komē mach damyt
deis du goí
F155-029va,07 de leyuer vn̄ me e rē dan eyn gantz mo r
F155-029va,08 gen geſeit ſtoynde myt royden vn̄ de alle ouer dir verſluͦ
F155-029va,09 ges Wírͭ dir liden an gedayn vm ſchoílt bis duͦ des geduldig damít deis du goi
F155-029va,10 de mere ere dan of duͦ driſſich iare ey
F155-029va,11 nen halſberch ayn dyme líue druͦges Sp richt up dynen neyſten eyman eyních wort dat du noide huͦris
bis du des geduldich damít deis du goide me erē dan of du zwenzich iare zo burue vn̄ zo brode vaſtes Vp eynre ſtat geſeſſen
dich ſel
F155-029va,12 ue bí dich ſeluer geſa
F155-029va,13 ment ī eyn bekennē dins ſeluís/ deis du dat vm goitz wille/ dat ſitzen vn̄ dat ſwi
F155-029va,14 gen dat du weder got gedayn hais zo bedenken Vn̄ ganze wille hayfs dyn ge
F155-029va,15 brech vortme zo beſ
F155-029va,16 ſerī vn̄ goyde vort
F155-029va,17 me zo deynē bis ī dy
F155-029va,18 nē doit/ damít deis duͦ goide me erē vn̄ dir ſeluer me nuͦtz dan of du als verre geyngis vm díȷ́n af
F155-029va,19 lais dat man dyne voiſpoirē myt bluyde
F155-029va,20 ſpuͦrē moichte Vp eyn
F155-029va,21 re ſtat geſeſſen/ dich ſelue boyuē dich ſeluer herhayuē/ ia me/ dat du denkis hˢre he ſit=
F155-029va,22 zen ich dir zoloyue vn̄ zo erē vn̄ wardī wat duͦ ī mych ſprechī wíllís daynne ich er
F155-029va,23 kēnenne dynē alre
F155-029va,24 leifſten wille/ dat ſit
F155-029vb,01 zē vn̄ dat ſwygē vn̄ erheuen boyuen dich dat is goide wer
F155-029vb,02 der vn̄ dir nuͦtzer dan of du alſo víȷ́l veníē ſuychtís as van adams geziden bis an den yunxſtē dach
geueníet ſoilde werdin Eyn pēnink gegeuē in der zijt deyme de is noít hait deis duͦ dat vā myn
F155-029vb,03 nen goyde zo loyue vn̄ zo erē/ damit deis duͦ goide me erē vn̄ dir ſeluer me nuͦtz dan of du na dyme
dode als viȷ ᷝ goyltz vn̄ ſiluers beſettis als tuſchē hemel vn̄ erden geligē moich
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F155-029vb,04 te Eyn trayn ge
F155-029vb,05 ſchruͦwē vm dyne ſunden de is goyde wˢder vn̄ dir nuͦtzer dā of du as víȷ́l tre
F155-029vb,06 ne ſchruwes vm vſ
F155-029vb,07 ſerliche ſachī als dat mer waſſers hait Kuͦympt dír liden of bredruyfníſſe ouer van vrūdín of van magī
darvm dat du bedruͦyft macht werden of du woilt alſo víȷ́l macht du darzo doyn herre ich bíddē dich durch dyne guͦde dat
du mích dis lydens hˢheues/ índ dar ich is vuͦr begerē/ hˢre deis du dat/ dat íſ mir leif/ deis du ís euer neit/ ſo beuelen ich
íd dynre guͦden/ Ich geleuͦuē dir des/ dat duͦ myn beſte dar
F155-029vb,08 inne meynes/ Vínt got an dír als víȷ́l ga
F155-029vb,09 ntz geluͦyuē/ dat is goyde werder índ dir nuͦtzer/ dan maria de moider goídís índ al hemelchs her
vuͦr dich beden In deme namē vns herren· amen. Begín=
F155-029vb,10 net deý reýgele der Su͗ſtere van ſente Claren o rden. Alle dey der wer=
F155-029vb,11 ilde ydelgeit willent begeý=
F155-029vb,12 uen inde eín geýſtliche leuen an ſich willē neýmen inde halden. dey muͦſen deſen ewen dis leuens
inde deſer diſciplínen halden· Dat ſi leuen in geho rſamgeit. ſuͦnder eygenduͦm· vn̄ ín kuͦſ=
F155-029vb,13 heide. índe oých vnder deýme ſloſſe· Dat deý ſu͗ſteren ín deme clo=
F155-029vb,14 yſtere ſolen ſteitlic=
F155-029vb,15 hen blýuē beſloſſen. Deý p rofeſſie hāt gedā zuͦ diſme leuen· dey ſijnt ſchuldich ueſt=
F155-029vb,16 ligen beſloſſen zeblíuē alle dey ziȷ́t irs leýuíns· bínnen deme vmb=
F155-029vb,17 gange der muͦren/ deý da be[…]met ís zuͦ de
F155-029vb,18 me īwendích̄ͤ ſloſſe des cloýſters· id ín were dan alſo/ dat neit ſíȷ́n en=
F155-029vb,19 muͦſſe. dat eýne vnuer=
F155-029vb,20 mídeliche. vn̄ eýne v re=
F155-029vb,21 ýſlige noit ouerq̄me/ as dis b randis/ of der víende ouerloif/ oue eyn=
F155-029vb,22 ge alſus ſu͗lýge noit dey ingeýneb ríſſte ín moýchte nemē uͦrlof zuͦ heiſchen uͦs zega=
F155-029vb,23 ne· In wílch̄ͤnoden moe
F155-029vb,24 gen de ſu͗ſteren zuͦ eyn=
F155-030ra,01 re ander geuelliger ſtat farē ín der ſi beſloſſen blíuen. alſo uerre it gemechligen geſcheín mach· bis
dat ín eyns cloiſters wirt uerſeýn· Inde behalue alſus ſu͗l=
F155-030ra,02 ge offenbare noit ſo ínwirt íngeín urlof noch macht ge=
F155-030ra,03 geuen uͦs dyſem vu͗r=
F155-030ra,04 geſp rochenen ſloſſe vort me u͗s zegane. Id en weir dat lichte van geboýde/ of gewalt des cadrínalis
des ro
F155-030ra,05 meſchín houís/ deme dis o rdín gemeynlige beuolen is. van des paýs ſtuͦle/ dat eynge ſu͗ſteren vu͗rden
geſāt zuͦ eynger ſtat vmbe ſache zuͦ planzen/ of zemachen datſelue geiſtliche leuen/ of zuͦ wedermachen eýních cloiſter
desſeluen o r=
F155-030ra,06 díns/ of vmbe ſache der berichtíngen/ of der co rrettien/ oue eý=
F155-030ra,07 nígis ueil offenbaris/ inde ſwaris ſchadens zuͦ uermíden· Oue id ínwere dat van gebo=
F155-030ra,08 de/ of van gewalt des
F155-030ra,09 ſeluen cardínalis· der cōuent zemale dat eir=
F155-030ra,10 ſte cloiſter begeue vm=
F155-030ra,11 be redeliche ſache/ índe vuͦre zuͦ eýme anderē cloýſter. ȷ́t moegens ouch ȷ̄ allē cloeſterē vnfangē
werden etzlyche deíntzſuſt
F155-030ra,12 terē/ ȷ́n de ſu͗nder
F155-030ra,13 tz alle de zo der behaldínchen derſeluer p rofeſſien verboēden ſu͗llen ſíȷ́n/ ſſe. dey van geboyde of vn̄
uͦrloue der ebdiſſen vnderwilen moýgen u͗s gaýn zuͦ bewarē des cloýſters v̄muͦſe. Dey ſu͗ſteren índe oýg dey deynſtſu͗ſteren
de da ſteruent/ de ſolent begrauen werden binē dat cloíſter ſovēr dat gemechlych geſchē Van den ſuſterē deý man intfeyn
ſal. inde van ýrre pfeſſíȷ́n· Alle den dey da begey rent dít geíſtlige leuen an ſích zeneýmen. vn̄ dey mā íntfaen ſal e ſi ir kleý=
F155-030ra,14 dínge wandelen/ índe dít geíſtlige leuen an ſích neýmen. ſo ſal mā ýn deý harde índe ſchar=
F155-030ra,15 pe ſtu͗cke vu͗r legen durch dey man zuͦ go=
F155-030ra,16 de geit/ vn̄ dey ſi noít haýnt ueſtlíge zuͦ halden· na deſem ge=
F155-030ra,17 iſtlígen leuen. dat ſi ſich neit íntſchuldigē darna van vnwiſſen=
F155-030ra,18 heit. Man ín ſal íngeý=
F155-030ra,19 ne íntfaen dey van ze=
F155-030ra,20 langeme alder/ of van eynger ſu͗gden/ of vā efliger eýnueldicheide vngenuͦchſam/ índe vngeuellich
gep ruͦuet wirt zuͦ der behaldín=
F155-030ra,21 gen dis leuens· Id ín=
F155-030ra,22 were dat vnderwilen eýnge ſere reydeliche ſache dat heiſche/ dat van geboýde/ oue van gewalt des
vu͗rgeſp roc=
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F155-030ra,23 henen cardínalis vu͗r=
F155-030ra,24 de getzwa gedíſpen=
F155-030rb,01 ſey ŕít· Want ouermítz as ſulge ꝑſonen/ wirt dat weyſen/ vn̄ deý maicht des geiſtlichē leuens dícke
zeb roc=
F155-030rb,02 hín índe bed ruͤuet· hervmbe ín den ꝑſonē zuͦ íntfanc ſal alſus ſu͗lge u͗rſache verme=
F155-030rb,03 den werden mit groſē ulýſe/ vn̄ mít gewar=
F155-030rb,04 ſamgeide· Deý ebdiſſe ínſal neymā íntfaen mít irre eýgenre ge=
F155-030rb,05 walt ſu͗nder gehent=
F155-030rb,06 níſſe alle irre ſu͗ſterē of zemýnſten zweýer deyle derſeluer. alle de da íntfangen ſínt na gewaneit ín
dat cloiſter/ dey ſolen ir hair aue ſcheiren/ vn̄ ſchejre· ir werenklige kleíder hýne legen· Den ſal eýne meiſter
F155-030rb,07 ſe benuͦmet werdē deý ſi lere mít geiſtlichē zuͦchten· Ingeýne ín=
F155-030rb,08 ſal zuͦ werden gela=
F155-030rb,09 zen ínbínnen deme iare/ zuͦ der heýmelic=
F155-030rb,10 heit des capittels. as dat iar vmbe is/ oue ſi geuelliges alders ſínt. ſo ſolen ſi pfeſſie duͦn ín den
henden der ebdiſſen vuͦr deme cō=
F155-030rb,11 uente ín deſer wiſen. Ich ſu͗ſter .N. ich geluͦ=
F155-030rb,12 uen gode/ índe ſente Marien der ewiger ma=
F155-030rb,13 get. índe ſente Franciſ=
F155-030rb,14 co/ índe ſente Claren. índe allen heyligen ze=
F155-030rb,15 leuen vnder der regelē/ dey vnſme o rden gele=
F155-030rb,16 net is/ van deme veir=
F155-030rb,17 den paſe de vrbaýn heýs/ alle dey zíȷ́t mýns leuēs. In geho rſamgeý=
F155-030rb,18 de. ſu͗nder eygendu͗m. vn̄ ín ku͗ſheide/ índe oy͗ch na deme dat it ouermítz de regele geo rdent is
vnder de=
F155-030rb,19 me ſloſſe· Deſe ſelue wiſe der pfeſſien/ ſal man halden ín den deýnſtſu͗ſteren. vn̄ ín den dey mít
urloýue mogen uͦs gaýn· ſu͗n=
F155-030rb,20 der dat ſtu͗cke van de=
F155-030rb,21 me ſloſſe· Van der ſuſter habýte· Alle de ſu͗ſteren de ſcheiren ge=
F155-030rb,22 meýnlichen ir hair bis an ir o ren ru͗nt ín gewiſſen ziden· Eyn eykeliche ſuſter mach zwene rocke
hauen/ of oich me/ na deme dat it dey ebdiſ=
F155-030rb,23 ſe guͦt duͦnket ſv͗nder eyn here/ of ſi de d ra=
F155-030rb,24 gen wilt/ oue eýnen dey ſi van warpe ín warp· vn̄ eýnē man=
F155-030va,01 tel vmbe eren hals zuͦſamen gebu͗nden. Inde deſe cleider ſíȷ́n van geiſtlichen/ índe van lylichen duͦge/
beýde van gelde/ índe van varwen/ na ey=
F155-030va,02 nes eykelichen landes ſeden/ dat man neit mírken ín muͦge dat ſi alze kurz oue lanc ſíȷ́n/ ut dat de
billiche erſamgeit gehalden werde ín den bedecdē vuͦſzen· índe dat deý ouerenzigeit aýgt=
F155-030va,03 berliger lengden ze=
F155-030va,04 male vermeden wer=
F155-030va,05 de. Der ouerſte rock ſal ſíȷ́n ín den armen/ vn̄ ín deme muͦder geuelliger lengdē vn̄ b reyden/ dat der
vͦzer=
F155-030va,06 ſte habit der ínnerli=
F155-030va,07 ger erſamgeit geuͦch d ragen· Si ſolent ha=
F155-030va,08 uen ſchapeley ŕiſſe ſū=
F155-030va,09 der kogele van lilige=
F155-030va,10 me índe van geiſtli=
F155-030va,11 geme/ oue van ſta=
F155-030va,12 mínea gezemeliger b reiden índe lengden/ alſo as eynre eykelic=
F155-030va,13 her ſu͗licheit/ of maze heiſchet dey ſi ane duͦn as ſi arbeýdent/ of eýt as ſu͗lich duͤnt/ dat ſi dey mentel
neit geuel=
F155-030va,14 lige d ragen ín moych=
F155-030va,15 ten· Oých mogen ſi ſūder ſi vnderwilen weyſen/ of it dey ebdiſ=
F155-030va,16 ſe guͦt duͦnket/ as ſi ín lichte vmbe gro=
F155-030va,17 ſe hitzde/ of anders eyt veil ſware werē zed ragen. Doch ſolē ſi vu͗r v reýmden luden d ragen
ſchapuleyres índe mentele· Sí ínſo=
F155-030va,18 len oich íngeyne wíȷ́s neit d ragen ouerroc=
F155-030va,19 ke/ noch ſchapuleyres noch mentele dey alze=
F155-030va,20 male ſíȷ́n van wiſer varwen/ of alzemale van ſwarzer varwen. Si ſolen d ragen eyne co rde de neit
ſu͗uerlich

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 20

https://linguistics.rub.de/ref/


F155: Sammelhandschrift München Diplomatischer Lesetext

F155-030va,21 en ſi vu͗r eynē gu͗rdel as ſi p rofeſſie ſíȷ́nt· Si ſolen ir houet bedeckē eynfo rmelichen/ índe erſamlichen
mít bin=
F155-030va,22 den of mít hullen vā gemeynen duͦchge/ ze=
F155-030va,23 male neit koſtlige/ noch aygtberlich· alſo dat dat vu͗rhouet vn̄ wangen/ hals índe key͗=
F155-030va,24 le bedecket ſíȷ́n. als it irre erſamgeide/ índe geiſtlicheide gevuͦget noch anders enſolen ſi neit du͗rren
erchi=
F155-030vb,01 nen vu͗r v͗zwentligē ꝑſonen. Si ſolen ha=
F155-030vb,02 uen eynen ſwarzen wíȷ́l neit koiſtlich/ noch aýgtberlich vz gedeýnt up ir houet/ as b reit índe as lanc/
dat hey van beiden ſi=
F155-030vb,03 den reyge bis an deý ſchuͦlderen/ índe ayg=
F155-030vb,04 ten enweních ouer des rockes houetz=
F155-030vb,05 loch gedeýnet werde. Dey ſuſteren de no=
F155-030vb,06 uítien ſíȷ́nt/ ſolē d ra=
F155-030vb,07 gen eynen wiſen wíȷ́l derſeluer maſen/ índe ſu͗ligeit. Dey deýnſt=
F155-030vb,08 ſu͗ſteren ſolen d ragē up eren houeden ey=
F155-030vb,09 nen wiſen doch neit coſtlich noch ſu͗uerlich eýnre duelen gelíȷ́ch/ alſe groſer lengden/ vn̄ b reiden
dat ſi mogen ir ſchulderen inde ir bu͗rſt bedecken/ alre
F155-030vb,10 meýſt as ſi uͦs geynt. Wey de ſu͗ſterē ī deme durmetˢe lýgen ſolen. Alle dey ſu͗ſteren as wale deý eb=
F155-030vb,11 diſſe as dey anderen ſolen legen ín deme gemeýnen durmeter gekleýdet índe gegurt vn̄ eýn eýkeliche
ſal eýn ſu͗nderlich bedde hauen. geſcheiden vā eynanderen· Der eb=
F155-030vb,12 diſſen bedde ſal ſtayn ín al ſu͗lger ſtat des du͗rmeters dat ſi muͦ=
F155-030vb,13 ge ouerſeýn ſu͗nder hínderníſſe dey ander bedde des durmeters/ of it gemechligen ge=
F155-030vb,14 ſcheín mach· Van de=
F155-030vb,15 me hogezide der uper=
F155-030vb,16 ſtendūgen vns herrē/ bis an dat hogezide vnſer v rouwen dat ſi geboren wart/ na eſſen bis none ſolen
deý ſuſ=
F155-030vb,17 teren ſlafen dey willēt de neit ſlafen enwillēt dey ſolen ſich bekūme=
F155-030vb,18 ren mít gebeyde/ índe mít gotlichen geden=
F155-030vb,19 ken/ of mít anderre reſtlicher arbeit. Eyn=
F155-030vb,20 re eykelicher ſi geuͦr=
F155-030vb,21 louet ze hauene eyn ſac van caýfe of van heuwe/ inde dat kuſ=
F155-030vb,22 ſen mach ſíȷ́n van caý=
F155-030vb,23 fe/ of van wollen/ of oych van plu͗men/ na deme dat it de ebdiſſe o rdíneret. Si ſolen hauen vuͦllen
declac=
F155-030vb,24 lachen/ of geiſtliche ku͗lten/ as ſi der vuͦlnē neit hauen ínmogen geuellige. Alle wege des naichtes
ſal eýne lampe birnen ínmít=
F155-031ra,01 ten up deme du͗rmítˢ. Wey de ſuſterē dat got=
F155-031ra,02 lich ambt ſolen duͦn. Uan deme gotlic=
F155-031ra,03 hen ambte ín me dage/ vn̄ ín der naigt. dat man vn=
F155-031ra,04 ſem herren alſo hal=
F155-031ra,05 den ſal· De ſuſteren de leyſen índe ſíngen kūnen de ſolen dat gotliche ambit bega=
F155-031ra,06 ýn mít ſwargeide vn̄ mít maýzen/ na der gewaneit des o rdens der mīreb ruͦder. Deý vngelerde ſuſteren
ſo=
F155-031ra,07 len ſprechín veir ín=
F155-031ra,08 zwenzich pate noſter vu͗r de metten. vu͗r de laudes wͦnf p̄r n̄r. vu͗r príme/ tercie/ ſex=
F155-031ra,09 te/ índe nuͦne/ vu͗r eyn eykelich deſer gezide ſeuen· vu͗r dey ueſper zwelue. vuͦr cōplete ſeuene. alle
deſe wiſe ſal man halden ín vnſer v rou͗wen gezi=
F155-031ra,10 de· Zuͦ der uígilien ueſꝑ vu͗r dey doden ſal man ſprechín ſe=
F155-031ra,11 uen p̄r n̄r mít reqͥē eternam. Inde vu͗r de metten zwelue. ín der zíȷ́t as de gelerde ſuſteren der doder
ambt duͦnt· De ſu͗ſte=
F155-031ra,12 ren de vmbe reydeli=
F155-031ra,13 ge urſache neit ín=
F155-031ra,14 moichten vnderwilen irgezide leyſen/ den ſi it geu͗rloft ir p̄r n̄r zeſp rechín as den vn=
F155-031ra,15 gelerden ſu͗ſteren. Van weme de ſuſterē der kirgen ſacramēt ſuͦlen neymen· Da eyn eygen ca=
F155-031ra,16 pellaín is vmbe míſſe/ índe dat gotlic=
F155-031ra,17 he ambt zeduͦne/ de ſal ſíȷ́n geiſtlich van kleideren/ índe van le=
F155-031ra,18 uen/ índe van guͦder meren/ neit iv͗nc/ ſu͗n=
F155-031ra,19 der rifes/ índe geuelli=
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F155-031ra,20 ges alders· Da neit eygen capellaýn en=
F155-031ra,21 were/ da mogen deý ſuſteren míſſe ho ren van eýme eykeligen p reiſter de guͦder me=
F155-031ra,22 ren índe yrſams le=
F155-031ra,23 uens is. Penítencia índe ander kirſtelige ſacrament ſolen ſi vā den íntfaýn/ dey van geboýde/ índe
van ge=
F155-031ra,24 walt des cardínalis/ deme dis o rden gemeyn=
F155-031rb,01 lichen beuolen is/ ha=
F155-031rb,02 ynt deý gewalt dat ſi/ ſi geuen mogen. It ín weir lichte dat eyn ſuſter ín groſer noit were. as eýn
ſu͗ſter wilt lichte ſprechín van der bygit den p re=
F155-031rb,03 iſter/ ſo ſal ſi alleyne de býgit duͦn/ deýme p̄iſter alleýne durch de ſp rechvínſter. Ind du͗rch dat
vínſter ſal ſi ſp rechín dan den p̄yſter/ van den ſtucken/ de zuͦ der bygit ho rent. alle deý ſu͗ſteren ſolen duͦn o r=
F155-031rb,04 deligen de biget zuͦ mýnſten eyns zu͗ eý=
F155-031rb,05 kelichen maýnde/ índe as de biget alſus ge=
F155-031rb,06 daýn is/ ſi ſolen ſi ín den neýſten hogeziden intfayn dat ſacramēt vns herren lichams.  Dat is ín
der gebu͗rt vns herren. Zuͦ pu=
F155-031rb,07 rificatien vnſer v rou=
F155-031rb,08 wen. In deme anbe=
F155-031rb,09 gínne der uaſten. In der uperſtendíngen vns herren. Zuͦ pýnc=
F155-031rb,10 ſten. In den hogezi=
F155-031rb,11 den ſente peters/ inde ſente paulis. ſente claren. ſente fran=
F155-031rb,12 ciſcus/ índe alre heý=
F155-031rb,13 ligen. Doch of eýnge ſuſter is beuangen mít as groſer ſug=
F155-031rb,14 den des líues/ dat ſi neit gemechlige ko=
F155-031rb,15 men ín mach zuͦ der ſp rechvínſter/ índe noit hedde ze bigetē/ of zuͦ íntfane dat ſa=
F155-031rb,16 cramēt vns herren licham/ of ander ſa=
F155-031rb,17 crament. de p̄ýſter de dey ſacrament ge=
F155-031rb,18 uen ſal/ de ſal d rín gaýn gekleýdet alſus/ mít eýnre aluen/ mít eýnre ſtolen/ índe mít eynre hantfanen.
mít zwen geuelligē índe geiſtligen geſel=
F155-031rb,19 len/ of zemýnſt mít eýme de gekleýdet ſm ſíȷ́n mít eýnre aluen/ of zeleſt mít eýme royckelín. Inde
as de bíȷ́git geho rt is/ of dat ſacrament ge=
F155-031rb,20 geuen is. alſo as ſi ín ſínt gegancgín gekleýdet/ alſo ſolen ſi us gaýn/ ſi enſolen da engeýne langer
merrínge duͦn. ſi ſo=
F155-031rb,21 len oich huͤden/ as lā=
F155-031rb,22 ge as ſi ín deme kloiſ=
F155-031rb,23 ter ſíȷ́nt/ dat ſi ſich ín=
F155-031rb,24 geýne wíȷ́s van eýn enſcheiden/ ſi en mogē ſich alweyge v rilichē vnderſeýn. alſus ſo=
F155-031va,01 len ſi ſich oig halden ín der ſelencōmen=
F155-031va,02 dacien zuͦ deme be=
F155-031va,03 gencníſſe/ vmbe deý graýcht zuͦ duͦne ín ſal der p̄ýſter neit ín=
F155-031va,04 gaýn ín dat cloýſter. mer enbuſen ín der capellen ſal heý uol=
F155-031va,05 b rengen dat zuͦ deme ambte geho ret/ doch oue it de ebdiſſe/ índe den cōuent guͦt duͦn=
F155-031va,06 ket dat hey zuͦ deme begencníſſe ſu͗le ín gaýn/ ſo ſal hey īgaín mít der vu͗rgeſp roch=
F155-031va,07 genre wiſen/ gecleý=
F155-031va,08 det mít geſellen. Inde as dey líȷ́g begrauen is/ ſo ſal heý mít ín u͗s gaýn ſu͗nder mer=
F155-031va,09 ren. Is is oich noit dat etzeliche darín geýn zuͦ grauen/ of zuͦ offenen dat graf/ of namalis zuͦ zeduͦ=
F155-031va,10 ne/ índe du͗nket it de ebdiſſe/ índe den con=
F155-031va,11 uent geuellich ſíȷ́n vmbe krancheit der ſuſteren. ſo moýs wa=
F155-031va,12 le eyn p̄ýſter of an=
F155-031va,13 ders eýman de dar
F155-031va,14 zuͦ geuellich is índe erſam/ mít eýme/ oue mít zwen geſellen darín gaýn· Van der ſu͗ſtere oýuínge.
Ove eýníge ivn=
F155-031va,15 ge ſu͗ſteren we=
F155-031va,16 ren/ of oich van mer=
F155-031va,17 ren alder de griffi=
F155-031va,18 ges ſíns weren/ deý duͤ de ebdiſſe leren of ſi it guͦt du͗nket· índe geue ín eyne geuel=
F155-031va,19 lige/ vn̄ eýne beſchei=
F155-031va,20 den meiſterſe/ ouer=
F155-031va,21 mítz dat ſi gelert werden ín me ſange/ vn̄ ín den gotlichen ambten· De ſuſterē/ índe de deynſtſuſte=
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F155-031va,22 ren ín den ziden/ vn̄ ín den ſteýden de ge=
F155-031va,23 ſat ſínt alſe it geo r=
F155-031va,24 dent wirt ſolen ſi ſich bekūberen mít nutz=
F155-031vb,01 liger/ vn̄ mít erſāmer arbeit· alſo dat deý muͤ=
F155-031vb,02 ſicheit dey eýn výant der ſelen is/ u͗s geſloſſē werde. índe dat ſi neit ín verleſchen den geiſt des
heyligen gebeýdes/ vn̄ der ynnícheide. de=
F155-031vb,03 me dey ander zíȷ́tlige dínc ſolen deynē. Wāt nu͗ alle dínc gemeýne ſolen ſíȷ́n deſer ſamenū=
F155-031vb,04 gen/ dey alſus verſa=
F155-031vb,05 mēt is ín diſme geyſt=
F155-031vb,06 lichen leuen/ noch neý=
F155-031vb,07 man en muͦs ſprec=
F155-031vb,08 hín dat eyt ſíȷ́n ſi/ ſo ſal man ſo rgueldelic=
F155-031vb,09 hen huͦden/ dat neit vmbe u͗rſache eýnger arbeide/ oue des loýns/ den man vmbe de ar
F155-031vb,10 beit íntfeynge/ de ſuͦg=
F155-031vb,11 de vnderſlige eynger gyrheide/ of eynger eý=
F155-031vb,12 gentſchaf/ of oych eyn=
F155-031vb,13 ger pruͦfliger ſu͗nder=
F155-031vb,14 licheide. Van der ſuſter ſtillen. Eymzlich ſwigen ſal ſteit=
F155-031vb,15 ligen van ín allen al=
F155-031vb,16 ſo werden gehalden· dat ſi vndereynander/ noch mít neýmā an=
F155-031vb,17 ders/ ſu͗nder u͗rlof ín=
F155-031vb,18 muͦſen ſprechen. Deý ſínt uͦs geſcheiden den eyníge meýſterſchaf/ of eyních werc beuolē is/ dat man
neit geuel=
F155-031vb,19 lige mít ſwigen oýuē en mach. dyſe muͦſen wale vnder eyn ſp rec=
F155-031vb,20 hen van den ſtu͗cken/ de zuͦ irme ambte/ of zuͦ eren werken ho=
F155-031vb,21 rent· wa/ wanne. vn̄ wey de ebdiſſe dat guͦt duͦnket. Doch de ſuſte=
F155-031vb,22 ren dey kranc/ ín̄ ſeich ſíȷ́nt/ vn̄ deý ín deý=
F155-031vb,23 nent/ de mogent wa=
F155-031vb,24 le ſp rechen ín deme ſeýchus/ vͦm ir erget=
F155-032ra,01 zūge/ ín vmbe eren deýnſt. Oých ín zweý=
F155-032ra,02 ueldigen hogeziden/ vn̄ ín der apoſtolen hogezide/ vn̄ ín etzli=
F155-032ra,03 gen anderen dagē as it de ebdiſſe guͦt duͦn=
F155-032ra,04 ket/ mogen ſi ſprechē van vnſem herrē ihu xp̄o. índe van deme gegenwo rdigen hoge=
F155-032ra,05 zide/ índe van den guͦ=
F155-032ra,06 den gebilden der heyli=
F155-032ra,07 gen/ índe van anderē geu͗rlofeden/ índe er=
F155-032ra,08 ſāmen ſachgen/ an eynre ſichgerer ſtat de darzuͦ benuͦmet is/ van nonen bis ueſ=
F155-032ra,09 peren/ of ín anderre etzeliger beq̄meliger ſtuͦnden. Van cōpletē bis tercien/ u͗s geno=
F155-032ra,10 men de deýnſtſu͗ſterē ínbu͗ſen dem cloiſter/ ſo en ſal de ebdiſſe neit urlof geuen zeſprech=
F155-032ra,11 gen ſu͗nder reydelige ſache. In anderen zi=
F155-032ra,12 den/ índe ſteýden/ den=
F155-032ra,13 ke de ebdiſſe ſo rguelt=
F155-032ra,14 ligen van wat ſag=
F155-032ra,15 gen/ wa/ wanne/ índ wey ſi den ſu͗ſteren geue urlof zeſprec=
F155-032ra,16 hen· Dat dey behaldín=
F155-032ra,17 ge der reygelen íngeý=
F155-032ra,18 ne wíȷ́s neit zeb roc=
F155-032ra,19 hín enwerde deý neit en weních an deme ſwigen en leit· datt da ís eyne oýuínge der gerechtigeit.
Van der wiſen weý man ſprechen ſal. Alle de ſuſteren ſolen ſich flizi=
F155-032ra,20 gen zuͦ oýuen geiſt=
F155-032ra,21 lige inde erſame zeý=
F155-032ra,22 gene. Wanne eyní=
F155-032ra,23 ge ꝑſone geyſtlich, of weýrenklich/ of wilger wirdicheit ſi ſý/ eȳnge van den ſuſte=
F155-032ra,24 ren zeſprechen heýſ=
F155-032rb,01 chet. dat ſal man al=
F155-032rb,02 reeýrſt der ebdiſſen kuͦnt duͦn. índe of ſi is urlof geit. ſo ſal ſi zuͦ deme ſp regvínſtˢ gayn. índe ſal zwa
ſuſteren zēmýnſten alle wege mit ir haýn. den it dey ebdiſſe be=
F155-032rb,03 uelit/ de da ſeyn de ſuſter dey da ſprigt/ índe ho ren muͦgē deý dínc de da geſp rochē werdent. Mer
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zuͦ dˢ ro=
F155-032rb,04 yſten en ſolen ſi neit durren ſprechgen da en ſíȷ́n zuͦ mýnſten zwar íntgeýnwo rdich/ de ouermítz de
ebdiſ=
F155-032rb,05 ſe ſu͗nderlige darzuͦ geſat werdent. Oich ſolen ſich de ſuſteren huͦden dey mít eýmā zeſp rechen haýnt
dat ſi ſich neit ydeligē uͦs engeýſzen mít vn=
F155-032rb,06 nu͗tzen wo rden/ nog oich íntrecken lange merrūge ín den reý=
F155-032rb,07 den. Dat ſal oich ueſt=
F155-032rb,08 lige van ín allen ge=
F155-032rb,09 halden werden. ſo wā=
F155-032rb,10 ne dat eyníge ſeyge ſuſter ínbínnē ſp rec=
F155-032rb,11 hín ſal den bigeter vā der bigeit/ dat ſi neit ín=
F155-032rb,12 ſp rechín dan mít zwen ſu͗ſteren zemynſten/ de neit uerre ínſitzen de ſeýn mogen deſu͗ſter de da
býgeit/ índe den bigeter/ índe dat ſi oich moge van ín geſeýn werden. Deſen ewen zeſp rechen ſal de ebdiſ=
F155-032rb,13 ſe flyſelige huͦden/ up dat alle materíe der aýchter ſprage alze=
F155-032rb,14 male ín allen/ werde aue genomen. Dat uͦs geſcheíden/ dat ſí mít eren ſuſteren ſp rechē mach ín
geuellígen ſtuͦnden índe ſteýden. alſo as ſí ít duͦnket na godes eren geuuͦ=
F155-032rb,15 gen. Van der ſuſtere vaſtin/ īde abſtínēcíȷ́n. Alle de ſu͗ſteren/ vn̄ de deýnſtſuſ=
F155-032rb,16 teren/ de ſeýgen uͦs ge=
F155-032rb,17 nomen/ ſolen ſteítlic=
F155-032rb,18 he uaſte halden: van deme hogezíde vnſer v rouwen dat ſi gebo=
F155-032rb,19 ren wart/ bís an dat hogezíde der uperſtē=
F155-032rb,20 dūgen vns herren/ ane ſuͦndages/ vn̄ dē dach dat vns herre gebo ren wart. Van paýſche dage bís vn=
F155-032rb,21 ſer vrouwen mýſſe dat ſi gebo ren wart/ ſo ſýnt ſi ſchu͗ldich frý=
F155-032rb,22 dages zeuaſten. Sí ſolen ſich oých enthal=
F155-032rb,23 den alle zíȷ́t van fleýs=
F155-032rb,24 eſzene. ſuͦnder de ſeyg=
F155-032va,01 gen/ ín der zíȷ́t irre ſugden. dog mach de ebdiſſe wale diſpen=
F155-032va,02 ſeren mít den kran=
F155-032va,03 ken/ alſo as ſi ſíȷ́t dat it irre krancheit ge=
F155-032va,04 uoýget. Si muͦſen wale eſzen eýger keý=
F155-032va,05 ſe índe molken/ ſūder van deme aduente bis kírſmíſſen· Inde van deme ſu͗ndage de da heyſet
qͥnquage=
F155-032va,06 ſíma bis paýſchen/ índe frídais. vn̄ ín den uaſten dey de heýlige kyrge gemeýnlíge haít geſat. Dog
mach de ebdíſſe mít deſer vuͦrgeſp rochgenre uaſ=
F155-032va,07 ten barmherzelígen díſpenſeren mít den deýnſtſu͗ſteren/ ſūder ín deme aduente/ índ frídais. Oyg
mach ſi díſpenſeren ín deſer vu͗rgeſp rochgenre uaſten mít den íuͦn=
F155-032va,08 gen ſu͗ſteren. mít den kranken. vn̄ mít den alden deý van alder uerkrenket ſýnt alſo as ſi du͗nket/
dat ít ír=
F155-032va,09 re krancheit genuͦ=
F155-032va,10 get. Oých en ſíȷ́nt deý ſuſteren neit ſchul=
F155-032va,11 dich zeuaſten ín der zíȷ́t irre reýzen, dat ſal ín d rín dagen en=
F155-032va,12 de neýmen. Inbu͗ſen dey groſe uaſte índe frydais. ín deme ad=
F155-032va,13 uente vns herrē· vn̄ ín den uaſten/ dey van der heyliger kirgen gemeýnligen ſínt ge=
F155-032va,14 ſat. Doch ſal ſich deý=
F155-032va,15 ebdiſſe huͦden/ dat ſi neit enlaze de ſuſte=
F155-032va,16 ren gemeýnligen lazen/ me dan veir=
F155-032va,17 werf ín deme jare. it en ſí/ dat ít ſícher noít me heíſche. Si ín ſolen neít neýmē de leýzſe van eýnre
v reýmder ꝑſonen/ alre meyſt vā eynen manne· da mā gemechlígen vermí=
F155-032va,18 den mach. Van den ſeygē ſuſtˢen. Uan den ſeygen ſuſteren ſal man ſorchge ruͦchge/ índe alze groſen
flíȷ́s haín· Inde na deme dat it mogelich/ inde geze=
F155-032va,19 melich ís/ ſo ín den ſpiſen dey ir krancheit heyſchet. ſo ín anderē noitturden/ ſal man ýn deynen ín
allē dín=
F155-032va,20 gen gu͗tlichen/ índe ſo rgueldeligen ī hitz=
F155-032va,21 den der mīnen. De ſeýgen ſolen eyne eý=
F155-032va,22 gen ſtat hauen/ of it vmmer ſíȷ́n mach. da ſi blíuen geſchei= den van den geſūden. dat ſi neit en
muͦgen bed ruͤfen ere raſte. of eren o rden. Vā der ouerſter du͗r des cloiſ
F155-032va,23 ters/ vn̄ uā irre huͦden. In eyme eyweligē muͦnſter ſal mā hauen eckers eyn duͦr ín zegane ín dat
kloýſ=
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F155-032va,24 ter. índe vͦs zegane/ alſe it gebu͗rt na de=
F155-032vb,01 me ewen/ de van deme íngange/ ín van dem uͦſgange geſat is ī deſer fo rmen. an der du͗r ínſal engeýn
duͦrgín ſíȷ́n of vínſ=
F155-032vb,02 ter/ índe deſe du͗r ſal ſíȷ́n up eýnre hoy ŕre ſtat/ ſo it alre meýſt ſíȷ́n mach geuellige/ aſſo dat man zuͦ
der du͗r mít eynre b ruͦc=
F155-032vb,03 ken/ dey man up he=
F155-032vb,04 uen muͦge/ enbu͗ſen up ge· de b ru͗cke ſal mít eynre yſeren ket=
F155-032vb,05 tenen van der ſuſte=
F155-032vb,06 ren ſýdenwert/ flý=
F155-032vb,07 zelige gebuͦnden ſíȷ́n/ van deme male dat de cōplete geſp rochen is/ bis des anderen ande= ren dages
zuͦ prímē/ ſal ſi ſteitlichen up ge=
F155-032vb,08 hangen ſíȷ́n. vnd ín den ziden as mā ſle=
F155-032vb,09 fet in me dage. índe as man uíſiteret. kē=
F155-032vb,10 nelige noit/ of offen=
F155-032vb,11 bare nuͦtz enheyſche eȳ andert. Zuͦ deſer vur=
F155-032vb,12 geſp rochenre du͗r ze=
F155-032vb,13 huͦden ſal man eýne alſulge van den ſuſte=
F155-032vb,14 ren ſetzen deý got vo r=
F155-032vb,15 te/ índe dey rýfe ſi van ſeden. dey flyzich ſi índ beſcheyden. vn̄ deý be=
F155-032vb,16 uelliges alders ſi. deý eynē ſlu͗ſſel van der duͦr alſo flyzeligen huͦde/ dat deý duͦr ſu͗nder ir wiſſen/ of
irre geſellī=
F155-032vb,17 nen nūmer enmuͦge up gedayn werden. Mer den anderen ſlu͗ſ=
F155-032vb,18 ſel de eyns anders kū=
F155-032vb,19 nes ſíȷ́n ſal/ den ſal de ebdiſſe huͦden. Inde der ebdiſſen ſal eýne ge=
F155-032vb,20 uellige geſellín geſat werden. dey ir ambt ín allen díngen be=
F155-032vb,21 war aſſi mít eynger reýdeliger ſachen/ of mít noturtiger vn=
F155-032vb,22 muͦſſen bekūmert is of behaft. Si ſolen oých alze flýzelige huͦ=
F155-032vb,23 den/ índe bewaren/ dat dey du͗r nūmer offen íngeſte/ dan ſo ſi alre mynſte mach geuel=
F155-032vb,24 lige. dey du͗r ſal mít yſeren ſloſſen/ índe vir=
F155-033ra,01 kelín wale bewart ſíȷ́n. índe man in ſal ſi neit offen laſen ſūder huͦde/ of ſi ſal beſloſſen ſíȷ́n. noch ſi
enſal īgeý=
F155-033ra,02 ne ſtūde offen ſtaýn/ ſi enſi mít eyme ſluͦſ=
F155-033ra,03 ſel des dages/ vn̄ mít zwen ſluſſelen des naýgtes beſloſſen uaſ=
F155-033ra,04 te. Man enſal oých neit eýme eykeligen/ de da kloet zehans up duͦn/ man en wiſ=
F155-033ra,05 ſe ze alreýrſt vͦnzwi=
F155-033ra,06 feliche dat hey alſulg ſi/ deme man ane eyn=
F155-033ra,07 gen zwíuel ſuͦle up duͦn/ na deme gebode dat vnſe regele heldet van den genen deý ín ſolen gaýn.
Inde neý=
F155-033ra,08 man en muͦz da ſp rec=
F155-033ra,09 he dan alleýne deý du͗rwerderſe/ van den ſtu͗cken de zuͦ irme ambte geho rent. Is it oých dat eýních
werc zeduͦn is ínbínnē dem cloiſter/ darzuͦ zeduͦ=
F155-033ra,10 ne. dat etzelige werelt=
F155-033ra,11 liche lude/ of ſuͦmeli=
F155-033ra,12 ge ander ꝑſonē moýz=
F155-033ra,13 ſent ín gaýn/ ſo ſal de ebdiſſe ſo rueltligen uerſeýn as dat werc geuͦuet wirt. dat eý=
F155-033ra,14 níge ander geuellige ꝑſone geſat werde zehuͦden de du͗r/ de den ꝑſonen/ dey zuͦ deme werke genuͦmet
ſíȷ́nt/ as ſo up duͦ/ dat ſi an=
F155-033ra,15 ders neyman ín enla=
F155-033ra,16 ze. want dey ſuſteren ſolen ſich dan/ índe al=
F155-033ra,17 le wege alze flyſelichē huͦden/ wey ſi alre rede=
F155-033ra,18 lichſte muͦgen/ dat ſi neit van weýrenklý=
F155-033ra,19 gen/ of van v reýme=
F155-033ra,20 den ꝑſonen werden ge=
F155-033ra,21 ſeýn. Van der ſchíuē inde van irre huͦden. Uo rtme want wir neit enwil=
F155-033ra,22 len dat dey vuͦrge=
F155-033ra,23 ſp rochen duͦr eýt up gedaýn werde/ dan vmbe de ſachgen er=
F155-033ra,24 kers/ de man du͗rch de ſchy͗ue/ of anders
F155-033rb,01 wa gezemelige neit en mach zuͦ b rengen. ſo gebeyde wir dat ín eýme eyweligen cloýſ=
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F155-033rb,02 ter/ ín der vͦzerſter muͦ=
F155-033rb,03 ren des ynnerligē ſloz/ ín eýnre geuelliger ſtat/ offenbare van vz=
F155-033rb,04 wendich/ índe alzema=
F155-033rb,05 le offen/ eyne ſtarke ſchýue geſat werde/ al=
F155-033rb,06 ſo b reit/ índe alſo ho
F155-033rb,07 geuellige/ dat durch deý engeýne ꝑſone en muͦge íngayn/ of uͦs gaýn. Du͗rch de ſchíue ſal man ín/
índe uͦs geuen/ des man noit heyt. Si ſal oých aſſo geſat ſýn/ dat van en=
F155-033rb,08 bínnen/ noch van en=
F155-033rb,09 buͦzen durch ſi ney=
F155-033rb,10 mā ſeyn en muͦge. up beyden ſyden der ſchi=
F155-033rb,11 uen ſal ſíȷ́n eýn ſtarc duͦrgín/ dat ſal des naygtes/ índe zeſuo=
F155-033rb,12 mer ín der zíȷ́t dat man ſleýſfet mít yſe=
F155-033rb,13 ren ſlozzen índ ſluͦz=
F155-033rb,14 ſelen beſlozſen ín ge=
F155-033rb,15 ueſten blyuen. Zuͦ de=
F155-033rb,16 ſer ſchýuen huͦde vm=
F155-033rb,17 be zuͦ berichten da duͦrch/ des noit is/ ſo ſal deý ebdiſſe eýne ſuſter ſetzen/ de beſchei=
F155-033rb,18 den índe ſicher ſi/ índe rýfe van ſeden/ índe van alder de des cloýſ=
F155-033rb,19 ters ere mīne/ de heýt alleyne eckers u͗rlof da zeſprechen/ índe ze antwo rden darzuͦ/ dat zuͦ irme
ambte geho ret/ of ir geſel=
F155-033rb,20 línne aſſe ſi da neit geuellige ſíȷ́n en=
F155-033rb,21 mach. Da yn muͦz anders neymā ſp reg=
F155-033rb,22 gen/ dat ſp regvínſter en were dan beladen. of van anderre reýde=
F155-033rb,23 liger/ índe notu͗rdigˢ ſachgen vnderwilen. doch alle wege mít uͦrloue der ebdiſſen. dat ſal doch alze
ſel=
F155-033rb,24 den geſcheýn/ na der wiſen zeſp rechen de hey vu͗rgeſp roggē is. Van der nyderſter duͦren des cloiſters.
Umbe noyde wil=
F155-033va,01 le/ de vnderwi=
F155-033va,02 len zuͦ uallent de mā neit durch de vu͗rge=
F155-033va,03 ſp rochen du͗r/ of deý ſchýue mít gemache duͦn en mach. ſo laze wir ſíȷ́n/ dat eyn an=
F155-033va,04 der du͗r ín eýnre ge=
F155-033va,05 zemeliger ſtat ín de=
F155-033va,06 me cloyſter ſíȷ́n muͦ=
F155-033va,07 ge/ durch de man zuͦ ſiggeren ziden/ ín of uͦs laze des mā noit heýt. De du͗r ſal ſteit=
F155-033va,08 ligen geueſtent ſíȷ́n mít yſeren neýlen/ índe ſlozſen/ vn̄ mít gríndelen/ índe ſi ſal mít eýnre muͦren
vā vͦzwendich gemuͦ=
F155-033va,09 ret ſíȷ́n. aſſo dat ſi íngeyne wíȷ́s up ge=
F155-033va,10 dayn enmuͦge wer=
F155-033va,11 den/ of eyníge ꝑſone dauͦz ſp rechē muͦge. Doch mag man ín ziden aſ is noit is/ de muͦre b rechen
índe deý duͦr up duͦn· Inde man ín ſal ſi dan neit offen lazen dan as uele/ as it alre mýnſt ſíȷ́n mach. doch vnder getruwer
huͦdē. Inde as de noýde veren=
F155-033va,12 den ſíȷ́nt. ſo ſal man dey duͦre na der vuͦrge=
F155-033va,13 ſp rochenre wiſen we=
F155-033va,14 der ueſtenen mít neýz
F155-033va,15 len/ índe mít ſloſſen/ índe gríndelen· índe ínbu͗ſen weder muͦren. Van deme ſpregvínſtˢe. Eýn
gemeyne ſprechvínſter ſal man machen ín der capellen/ of bas ī deme cloýſter/ da it ge=
F155-033va,16 mechliger/ índe erſam=
F155-033va,17 liger geſcheýn mach/ up dat it neit íntruͦ den v reden der gebeý=
F155-033va,18 de/ of it ligte ín der capellen geſchege. Datſelue ſprechvín=
F155-033va,19 ſter ſal ſíȷ́n geuelli=
F155-033va,20 ger grozeden van eýme ýſeren blade kleýnlich durchloýg=
F155-033va,21 gert índe alſo mit neý=
F155-033va,22 len ſterclige zeſamen gevuͦget/ dat it nū=
F155-033va,23 mer up gedayn ynmuͦ=
F155-033va,24 ge werden· Dat blat ſal ſíȷ́n vͦſwendich ſterc=
F155-033vb,01 ligen bewart/ mít yſe=
F155-033vb,02 ren nalen/ lanc/ vuͦr uͦs gerecket/ deme ſal man eyn ſwarz línen
F155-033vb,03 duͦch aſſo ane heyn. dat de ſuſteren neit yn muͦgen d ruͦz ſeýn noch oých geſeýn en=
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F155-033vb,04 muͦgen werden. Zuͦ diſme ſpregvínſter van cōpleten de ge=
F155-033vb,05 ſp rochen ſal werden zuͦ geuelliger zíȷ́t bis na p rímen des neyſten days. oue ín der zíȷ́t des eſſens/ oue
des ſlauens ín deme ſuͦmer/ oue wā=
F155-033vb,06 ne dat man dat ambt begeit/ ſo enſal it neý=
F155-033vb,07 māne geu͗rloft ſíȷ́n zeſp rechen/ it ín were vmbe alſo reydelige ſagge of notu͗rtlige ſache der man neit
virſten en moychte. Wanne dat eyníge ſuſteren zeſp rechen haynt ín geu͗rloifden ziden/ de ſolen mít ge=
F155-033vb,08 ſaizgeide índe mít ríȷ́fgeide ſp rechen. índe ſolen ſich curte=
F155-033vb,09 ligen danne íntkū=
F155-033vb,10 beren as it zemelich is. So wa is noit is/ vmbe dat der ſuſterē uele is/ mach eýn an=
F155-033vb,11 der gelíȷ́ch ſprechvín=
F155-033vb,12 ſter ſíȷ́n. Van der roýſtē índe van irre huͦden. Wir willen/ dat ín der muͦren dey ſu͗ſteren ſcheý=
F155-033vb,13 det van der capellen/ werde geſat eyne yſe=
F155-033vb,14 ren roýſte van geuel=
F155-033vb,15 liger fo rmen. dey ſi van engín dickín zuͦhoyfe ged rencdín yſeren lýníen/ mít flyzigeme/ vn̄ mít
ſtarckeme werke geſmeid. índe mít langen ýſeren naý=
F155-033vb,16 gelen ýnbu͗ſen uͦs gerecket/ ſtercligen bewart. Oyfe dýſe dyſe roiſte mag oých ſíȷ́n van eýme yſeren
blade mít kleynen loggerín du͗rchloyg=
F155-033vb,17 gert mít uͦs gerec=
F155-033vb,18 den yſeren nalen/ as hey vu͗rgeſp rochen is. In deme míddeleý=
F155-033vb,19 de dyſer roiſten/ ſal eyn du͗rgín ſíȷ́n van eyme yſeren blade/ dardu͗rch man muͦ=
F155-033vb,20 ge eýnen keylich reý=
F155-033vb,21 ken/ as man vnſen herrē enfeit· vn̄ der preýſter muͦge da
F155-033vb,22 durch dat ſacramēt godis ligam geuen. Dat ſal alwege be=
F155-033vb,23 wart ſíȷ́n mít eýme ſloſſe. índe mít ey=
F155-033vb,24 me ýſeren ſluͦzzel. noch man enſal it neit up duͦn/ dan as man den ſuſterē ſal vu͗r legen gotz wo rt.
of as man ýn ſal ge=
F155-034ra,01 uen dat ſacrament gotz ligams. of as eýman eyníge ſuſter heyſchet de ſíȷ́n na nýchte is. of as eýne
ander noitturdige ſachge dat heiſchet dat ſal doch alze ſel=
F155-034ra,02 den ſíȷ́n/ índe alwe=
F155-034ra,03 ge mít u͗rlofe der ebdiſſen. Deý ín ſal doch ín engeýme ſtuc=
F155-034ra,04 ke urlof geuen/ ſu͗n=
F155-034ra,05 der ín den zwen eýr=
F155-034ra,06 ſten ſachgen/ ſi en=
F155-034ra,07 haue alreyrſt zuͦ al=
F155-034ra,08 len ziden raid geno=
F155-034ra,09 men van deme con=
F155-034ra,10 uente. Dyſe roýſte ſal eýn ſwarzd lýnen
F155-034ra,11 duͦch ínbýnnen alſo ane gevuͦget haýn/ dat engeýne ſu͗ſter enmuͦge uͦzwert ſeýn. Oých ſal ſi haýn
hu͗lzen duͦren zuͦ der ſuſter ſyden wert/ mít yſeren ſlozzen/ índe mít eyme ſluͦſ=
F155-034ra,12 zel/ dat ſi alwege be=
F155-034ra,13 ſloſſen índe geueſtēt blýuen· Inde enwer=
F155-034ra,14 den neit up gedaýn ſu͗nder as man gotz ambt gbegeit/ oue as dat duͦrgín vm=
F155-034ra,15 be deý vu͗rgeſprochē ſachge/ mít vu͗rge=
F155-034ra,16 ſp rochgenre wýſen werde up gedayn. Inde neymā anders ſal du͗rch dey vu͗rge=
F155-034ra,17 ſprochen royſte ſp rec=
F155-034ra,18 hen id ín duͦ vnder=
F155-034ra,19 wilen reydelige ſach=
F155-034ra,20 ge índe noit. dat eý=
F155-034ra,21 me de ebdiſſe des u͗r=
F155-034ra,22 lof geue. índe doch ſelden. índe dan mag man deý vu͗rgeſp roc=
F155-034ra,23 hen hu͗lzen du͗ren up duͦn. Inde ſo wan=
F155-034ra,24 ne dat geſcheit/ dat eýnge vremde ꝑſone zuͦ den ſu͗ſteren ýn=
F155-034rb,01 geit. of durch deý roiſte ſpricht/ ſo ſo=
F155-034rb,02 len de ſu͗ſteren ir ant=
F155-034rb,03 litze decken mít maizzamíge/ índe neder ſlaýn/ alſo as it irre ýrſamgeide gezeýmet. We ſi ſíȷ́n dey ín
dat cloiſter muͦſen gaýn índe weý· Uan deme ín=
F155-034rb,04 gange der ꝑ=
F155-034rb,05 ſonen ín dat cloiſter/ gebede wir ueſteli=
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F155-034rb,06 ge/ índe ſtrenckeli=
F155-034rb,07 ge/ dat íngeýne eb=
F155-034rb,08 diſſe/ of ir ſu͗ſteren/ vͦmmer eynge ꝑſo=
F155-034rb,09 ne/ geiſtlich of weý=
F155-034rb,10 renklich/ of van eýn=
F155-034rb,11 ger wirdicheit ín dat ínnerlicher ſloz des kloiſters laze gayn. noch alzemale/ īmuͦz dat neymā duͦn/
dan de/ den it van des paýs ſtuͦle geu͗rloft wirt. of van dem cardína=
F155-034rb,12 le/ deme der ſu͗ſtero r=
F155-034rb,13 den beuolen is. Van dýſem ewen/ dis īgan=
F155-034rb,14 gis werdent uͦs geno=
F155-034rb,15 men/ eýn arziter/ vm=
F155-034rb,16 be ſachge ueyl ſware ſu͗gden. vn̄ eyn leſer/ alſe des noit is. den ín ſal man neit ín leyden ſūder mít
zwen eir=
F155-034rb,17 ſamen geſellen des cloyſters. índe deý ín=
F155-034rb,18 ſolen ſich neit van eýn ſcheiden ín deme cloiſter. Inde dey ſínt oých uͦz geſcheidē/ deý van noit
muͦſtē d rín gaýn vmbe u͗rſache b randis of uallis/ of anders v reyſíns oue ſchaden/ of zuͦ beſchir=
F155-034rb,19 men van gewelde de eyman deme cloiſter/ of den ꝑſonen duͦn wolde. of vmbe eý=
F155-034rb,20 ních ander werc ze=
F155-034rb,21 duͦne/ dat man mít gemachge buͦzen dem cloiſter neit duͦn en moýchte. De ſolen alle as ſi erē deynſt
gedaýn haýnt. of dey noit uerwert haýnt/ ſu͗nder mer=
F155-034rb,22 rínge uz gaýn. doch íngeýne vreymde ꝑ=
F155-034rb,23 ſone muͦz neit ín=
F155-034rb,24 bínnen des cloiſters ſloſſe eſſen of ſlafen. So we van den Car=
F155-034va,01 dínalen/ der heyliger kirgen van rome/ zuͦ eynígeme cloýſter dis geiſtlichen leuēs geczwāne kuͦmít.
vn̄ ínbínnen dat cloiſter gaýn wilt. den ſal man mít ýnnicheide/ índe mít erſamgeide ínt=
F155-034va,02 faen· mer man ſal ín bidden dat hey mít vnmaýngeme geſel=
F155-034va,03 len ín ge. Oých muͦz wale der generail
F155-034va,04 míníſter/ van der mýnreb ruͦder o rden/ as heý míſſe da wilt ſprechen/ of den ſuſte=
F155-034va,05 ren vu͗r wilt legen gotz wo rt mít veir b ruͦderen/ of mít wͦnfuen desſeluen o rdens/ ínbínnē dat ſlos
des cloýſters gayn/ wanne it ín duͦnket gevuͦgen· Eýn ander prelayt de lygte van uͦrloue des pays/ of des vuͦr=
F155-034va,06 geſp rochen cardína=
F155-034va,07 lis wale muͦz dar ín gaýn/ de ſal eme la=
F155-034va,08 ſen genuͦgen mít zwen/ of mít drín geiſtligen/ índe eyr=
F155-034va,09 ſamen geſellen· Wirt it oich vnder=
F155-034va,10 wilen eynígem byſ=
F155-034va,11 ſchoue lýgte geu͗r=
F155-034va,12 lofet míſſe da ínbín=
F155-034va,13 nen zeſprechín vm=
F155-034va,14 be dey benedictio/ oue conſecracio der ſuſ=
F155-034va,15 teren/ oue oých vm=
F155-034va,16 be eýne ander wiſe/ de ſal eme lazen ge=
F155-034va,17 nuͦgen mít erſamē geſellen/ vn̄ deýne=
F155-034va,18 ren/ ſo hey mýnſt mach. Inde disſeluē ſal man eýnígē byſ=
F155-034va,19 ſchoffe ſelden urlof geuen· Doch ínſal íngeyne ſu͗ſter/ ſi si ſeýg of geſunt ſpreg=
F155-034va,20 gen weder dey ꝑſonē deý ýn ſínt gegangē/ dan mít der vu͗rge=
F155-034va,21 ſprochgenre wýſen/ dat zwa ſuſteren of dri íntgewo rdich ſíȷ́n. Oych ſal man vu͗r al=
F155-034va,22 len ſachen huͦden dat de/ den it vnderwilen verluenͭ wirt/ of urlof gegeuen wirt ín dat cloiſter zegane/
dat man ſi neit yn laze/ it índu͗ncke dey eb=
F155-034va,23 diſſe/ índe dey ſuſterē gevuͦgen. Doch deý ebdiſſe/ of dey ſu͗ſterē ſolen vnbedw͗ngen ſíȷ́n ſi ín zelaſen
durg dirre uerlenīgen/ of u͗rlofz willen· inde dat ſi as ſo ſuͦlg ſíȷ́n van der wo rde/ índe ſe=
F155-034va,24 den/ índe leuene ge=
F155-034vb,01 beſſert muͦgen wˢden/ de ſi ane ſeýnt/ índe dat dey materia reýg=
F155-034vb,02 tes ergerníſſes neit dan af komē enmoge. Vp aſſus ſulger ver=
F155-034vb,03 lení̄gen/ of u͗rlofz dis íngangis allen zwíuel af zeleýgen/ ſo ſal man zoynen des paýs bollen/ of des
vu͗rgeſprochen Cardínalis offene b reýue· Wey mā deý deynſtſuſtˢe uz ſende. Uan den deynſt=
F155-034vb,04 ſu͗ſteren/ of vā den ſu͗ſteren de neit alwege ſchuldich en=
F155-034vb,05 ſýnt beſloſſen zebli=
F155-034vb,06 uen as deý anderen. wille wir dat it ſtrēc=
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F155-034vb,07 lige gehalden wˢde. dat engeýne uͦs de=
F155-034vb,08 me cloiſter enge ſū=
F155-034vb,09 der u͗rlof· Inde deý man uͦs ſendit de ſolen ſíȷ́n erſam/ vn̄ geuelliges alders/ índe geiſtliges/ índe rýfis
angeſichtis. vn̄ mít erſamen ſchuͦyn ſolen ſi ge=
F155-034vb,10 ſchuͦyt gaýn/ beýde ſi/ índe oich de ſuſte=
F155-034vb,11 ren deý man vnder=
F155-034vb,12 wilen uͦs ſendet. vmbe dey vu͗rge=
F155-034vb,13 ſp rochen ſaggen. de anderen deý dínne blíuent/ de muͦſſen wale ditſelue duͦn of ſi willent. dey uͦs
varent den ſal mā benoýmen eyn ſic=
F155-034vb,14 her zíȷ́t weder ze=
F155-034vb,15 komen. ſi en muͦſen oých neit enbu͗ſen deme cloiſter ſūder ſūderlichen urlof/ eſſen of d rínken/ of
ſlafen/ noch ſi enmuͦſen ſich neit van eyn ſcheý=
F155-034vb,16 den/ noch mít ney=
F155-034vb,17 man heymelige ſp rec=
F155-034vb,18 hen· Si ínſolen oýg neit gayn ín dat huͦys des capellaýns van deme cloiſter/ oue der cōuerſe· Is it dat
eýníge ſuſter herweder dede/ dey ſal man ſwerlige pýnígen. Si ſolen ſích oych ſo rguelt=
F155-034vb,19 lige huͦden/ dat neit engeýn up argwe=
F155-034vb,20 níge ſteýde· índe dat ſi engeýn heýmelic=
F155-034vb,21 heit enhauen mít ꝑſonem deý van boý=
F155-034vb,22 ſer meren ſínt. as ſi weder koment ſo en=
F155-034vb,23 ſolen ſi den ſuſteren neit ſagen van weý=
F155-034vb,24 renklichen/ nog van vnnuͦtzen díngen/ mít den ſi verlaſen mogen werden/ of bed ruͦuet. Inde weý
lange ſi uͦze ſínt/ ſo=
F155-035ra,01 len ſi ſich flýzigen alſo zehalden/ dat van irre erſamer wandelíngen. ge=
F155-035ra,02 beſſert mogen wer=
F155-035ra,03 den/ deý ſi ane ſeýnt. Inde ſo wat ín gegeý=
F155-035ra,04 uen/ of geloift wirt/ vu͗r ſich/ of vuͦr deý anderen/ dat ſolen ſi der ebdiſſen up antwo r=
F155-035ra,05 den/ of eynre anderren/ der ſi ir ambt beuolen heýt ín dýſem ſtucke. Wey der ſuſtere capel=
F155-035ra,06 layn/ índe dey cōuerſe ſolen leyuen· Ove ſich eýn ca=
F155-035ra,07 pellaýn zuͦ deme cloiſ=
F155-035ra,08 ter verbínden wilt. índe oich de anderen de des cloiſters cōuer=
F155-035ra,09 ſe willent ſýn. índe de/ de ebdiſſe/ inde der cō=
F155-035ra,10 uent dat guͦt dūket/ dat ſi ſy entfeínt. as ir iar der pruͦffíngen uz is/ ſo ſolen ſi geloý=
F155-035ra,11 uen geho rſamgeit der ebdiſſen. índe gelouen der ſteyde ſtedicheit. vn̄ ewelichen leuen ſūder
eygenduͦm. índe ín ku͗ýſgeide. Roýcke ſo=
F155-035ra,12 len ſi hauen van lili=
F155-035ra,13 gem/ índe van geiſt=
F155-035ra,14 ligem duͦchge/ beyde van coyſte inde van uarwen ſuͦnder koý=
F155-035ra,15 gele na irre noittu͗r=
F155-035ra,16 de. de armen ſolen kurt ſíȷ́n índe encge=
F155-035ra,17 eckers vmbe deý hen=
F155-035ra,18 de. De lencde der roic=
F155-035ra,19 ke ſal as ſus ſíȷ́n. dat ſi van der ver=
F155-035ra,20 ſenen der uoýſze reyge eyn ſpacíum veirre fínger b reit. Doch mach der ca=
F155-035ra,21 pellayn eynen lan=
F155-035ra,22 geren roc hauen. Vu͗r eynen gu͗rdel ſolen ſi hauen eýnē erſame reymē mít eýnen metze. Si ſolen oich
d ragen eýnen caperuͦn mít eýnre kogelen/ up eren rocken/ des ca=
F155-035ra,23 peruͦns lencde ſal eyn weních ouer deý kneý gaýn. índe de b reide ſal reýgē bis up den ellenboygen.
doch der cappelaýn oue heý wilt mach haýn eynen cape=
F155-035ra,24 ruͦn van mýnre b rei=
F155-035rb,01 den. hey mach oých eyn erſam cae d ra=
F155-035rb,02 gen/ of eynen mantel hínden deme halſe/ of vu͗r der bu͗rſt en beiden ſiden geheig=
F155-035rb,03 tet. Dey ouerſte roc=
F155-035rb,04 ke índe lange koý=
F155-035rb,05 gele/ índe oých des capellanís cae/ índe mantel/ ín ſo=
F155-035rb,06 len neit ſíȷ́n van duͦ=
F155-035rb,07 ge dat zuͦmale wíȷ́s ſi/ of zuͦmale ſwartz. ſi ſolen oig legen ge=
F155-035rb,08 kleidet. índe enſolen íngeýne lýnen heým=
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F155-035rb,09 de d ragen. Si ſolen ha=
F155-035rb,10 uen b reide ho ſchoýn/ índe vu͗r geſpliſſen mít hoýſen. inde ſo=
F155-035rb,11 len oig d ragen neder kleýder. ſi ſolen ir hair aue duͦn bis an ir o ren ín ſigge=
F155-035rb,12 ren ziden ín ru͗nt. dat gotliche ambt ſolen ſi duͦn as deý ſu͗ſteren. Vz geno=
F155-035rb,13 men dat deý cōuers neit enſynt ſchu͗ldich zehalden vnſer v rou=
F155-035rb,14 wen gezide/ índe vā den doden. Si ſolen ir uaſte halden as deý ſu͗ſteren. doch moýs wale dey eb=
F155-035rb,15 diſſe mít ín diſpen=
F155-035rb,16 ſeýren barmherze=
F155-035rb,17 lichen up der uaſten dey de regele hait ge=
F155-035rb,18 ſat. as ſi enſchuldi=
F155-035rb,19 get hitzde/ of wan=
F155-035rb,20 delen/ of ander ar=
F155-035rb,21 beit/ of ſuͦmelige ander redelige/ índe erſam urſache. Oig ſal der capellaýn. īde dey cōuerſe vnder=
F155-035rb,22 deních ſíȷ́n ouer al=
F155-035rb,23 le dínc der leríngē/ índe der co rrectien des uíſitato ris. Si ſíȷ́nt oig ſchu͗ldich ueſtelige eme ge=
F155-035rb,24 ho rſam zeſíȷ́n ín den ſtu͗cken deý zuͦ deme ambte der vi=
F155-035va,01 ſitacien geho rent. Van des cloiſters p=
F155-035va,02 curato re. índe van ſyme ambte. Umbe des cloiſters guͦt/ índe rente zuͦ=
F155-035va,03 bewaren ín der wiſen as mā ſchul=
F155-035va,04 dich is zeduͦne/ ſo ſal eyn eýkelich cloiſter van vͦrem o rden/ hauen eynē p rocurato r/ de vu͗r=
F155-035va,05 ſichtich ſi índe ge=
F155-035va,06 truwe/ den ſal deý ebdiſſe/ índe der cō=
F155-035va,07 uent ſetzen/ índe íntſetzen alſo as ſi ſeynt dat it nutz=
F155-035va,08 lich is. alſe dis p=
F155-035va,09 curato r geſat is/ ſo is hey ſchu͗ldich rede zegeuen der ebdiſſen/ índe d rín anderen ſu͗ſteren dey
ouermítz den cōuent ſunderlic=
F155-035va,10 hen darzuͦ geſat ſíȷ́nt. índe deme uí=
F155-035va,11 ſitato ri/ as heý wilt van alle den ſachgē dey eme beuolē ſíȷ́nt/ inde dey hey íntfan=
F155-035va,12 gen heýt/ inde vͦs gegeýuen. hey ín=
F155-035va,13 mach oých zemale neit van des cloiſ=
F155-035va,14 ters guͦde uerkoý=
F155-035va,15 fen/ verwandelen/ verſetzen/ of ín v re=
F155-035va,16 mede hant keren mít eynger wiſen/ dan van urloýue der ebdiſſen/ índe des cōuentis. Inde wat her
weder be=
F155-035va,17 ſuͦt is/ of geſcheit/ dat wederruͦfen wir/ índe ſp rechgē dat it neit en ſi. vn̄ íngeýne magt en=
F155-035va,18 haue. Doch mag heý wale van bewegeli=
F155-035va,19 gem guͦde/ dat ua=
F155-035va,20 rende haue heýſet. dat weních doých/ vnderwilen anderen luden geuen/ mít urloue der ebdiſſen
etzelige kleýne dínc van geu͗rlofder ſag=
F155-035va,21 gen. Oýg mach ín der uíſitato r íntſet=
F155-035va,22 zen/ dar na dat ín nu͗tzelich duͦnket. Van der ebdiſſen índe van irme ambte. De ku͗r der eb=
F155-035va,23 diſſen de geho=
F155-035va,24 ret den cōuent ane friligen. dey confir=
F155-035vb,01 macio ſal geſcheýn ouermítz den car=
F155-035vb,02 dínail deme dis o r=
F155-035vb,03 den beuolen is. of vā ſínre gewalt. deý ſuſteren ſolen ſich flýſigen dat ſi eyne al ſulge keýſen/ deý
van dugden ſchíne/ índe mít heyligen ſeden den anderen vu͗r ge. me dan mít deme ambte/ índe dey gemeýnſchaf hal=
F155-035vb,04 de an allen díngen/ dat ſi mít irme guͦ=
F155-035vb,05 den gebilde deý ſuſte=
F155-035vb,06 ren darzuͦ erwecke/ dat ſi ir geho rſam ſíȷ́n/ me van mí̄nē dan van uo rten· Si ſal daruen ſūderlic=
F155-035vb,07 hen mí̄nen/ dat ſi neit eyn ergerníſſe ín mache den ſuſte=
F155-035vb,08 ren zemale/ of ſi ín eyme deýle ze ueil mýnt. Si ſal troýſ=
F155-035vb,09 ten dey gepýnígden. ſi ſal eyn zuͦvluͦg den bed ruͦfden ſíȷ́n. dat neit de ſuͦgde der míſhoffíngen
ouerhant ín neýme ín den ſeiggen/ oue de arzedýe der ge=
F155-035vb,10 ſūtheit an ir geb richt. Si ſal oitmuͦtlichen índe mí̄nenkligen uíſiteýren/ índe co r=
F155-035vb,11 rigeren ir ſuſteren. ſi en ſal ín neit ge=
F155-035vb,12 beyˢden dat weder ir ſele ſi/ of weder de fo rme irre p ro=
F155-035vb,13 feſſien. Si ín ſal neit ſnel ſíȷ́n ín ir=
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F155-035vb,14 me geboýde/ dat ſi neit en leýge den ſelen eynen ſtrick der ſu͗nden van vͦn=
F155-035vb,15 beſcheidenheide des geboýdes. Darna as ſi ir confirma=
F155-035vb,16 cie hait íntfangen/ als lange as ſi an deme ambte blíuet/ ſo ſolen al de ſu͗ſte=
F155-035vb,17 ren/ índe oých dat vͦſerſte geſínde des cloýſters ir flíȷ́ſli=
F155-035vb,18 gen geho rſam ſíȷ́n. Deý ebdiſſe is ſchul=
F155-035vb,19 dich eýns zuͦ mýn=
F155-035vb,20 ſten ín der wechgen/ dat ſi ir ſu͗ſteren zuͦſamen zuͦ capit=
F155-035vb,21 tel zeheýſchen vm=
F155-035vb,22 be manīcge/ o rdí=
F155-035vb,23 nerínge/ índe we=
F155-035vb,24 der machínge. da ſal mā ī ir pýne barmherzelige ſet=
F155-036ra,01 zen/ vmbe ir offen=
F155-036ra,02 bare/ índe gemeý=
F155-036ra,03 ne verſu͗meníſſe índe ſcholt. Si ſal oyg reýden mít al eren ſuſteren/ van den ſtu͗cken/ dey da
ouerkoment zuͦ tracteýren vmbe nuͦtz índe erſam=
F155-036ra,04 geit irs cloýſters. want vns herre de offenbaret du͗cke deme íuͦncſten dat beſte. Si ínſal en=
F155-036ra,05 geýne ſwar ſcholt machen/ dan ouer
F155-036ra,06 mítz den p rocura=
F155-036ra,07 to r van gemeýnen gehencníſſe der ſuſ=
F155-036ra,08 teren. as offenbare noit dat heýſchet. Si ſal oich reýde ge=
F155-036ra,09 uen eyns zemýn=
F155-036ra,10 ſten zuͦ allen drín maýnden/ van de=
F155-036ra,11 me dat ſi entfangē índe vͦz gegeuē heit. dat is ſi ſchu͗ldich zeduͦne vu͗r deme cōuente/ of vu͗r veir
ſuſterín/ deý van de=
F155-036ra,12 me cōuente ſūder=
F155-036ra,13 ligen darzuͦ geſat werdent. Des cloiſ=
F155-036ra,14 ters ambtlude ſal ſi ſetzen mít rade índe mít gehenc=
F155-036ra,15 níſſe des cōuentis. of des meyſten deý=
F155-036ra,16 les van deme cōuē=
F155-036ra,17 te. Des cōuentis íngeſegel ſal ſi duͦn huͦden/ índe halden na der o rdenūgen cōuentis. Inde alle de
b reýue deý man ſenden ſal vā des cōuentis weý=
F155-036ra,18 gen/ deý ſal man leýſen zuͦirſt ín dem capittel vu͗r deme conuēte/ índe as ſi da geleýſen/ índe gep ruͦuet
ſíȷ́nt van deme meýſten deýle der ſuſteren/ so ſal ſi/ ſi duͦn ſege=
F155-036ra,19 len da vu͗r ín allen. Oých ínſal engeýne ſuſter eynge b reýue íntfaen/ of ſenden/ deý ebdiſſe en leýſe
ſi zuͦirſt. of ſi en=
F155-036ra,20 werden ir geleýſen van eýnre anderre dey dar zuͦ geſat is. Oig ſal ſich deý ebdiſſe flýſigen/ deý ſuſteren
zuͦ verſuͦnē/ of it geſcheit/ dat eýnge ſu͗ſteren wer=
F155-036ra,21 dent bed ruͦyft vnder
F155-036ra,22 eynander van eýn=
F155-036ra,23 ger ſachgen/ of v r=ͦ
F155-036ra,24 ſachen. Dey ſuſter deý mít wo rde/ of mít zegene der an=
F155-036rb,01 der hedde gegeýuen v r͗ſachge bed ru͗fníſ=
F155-036rb,02 ſes/ of ergerníſſes/ zehant e ſi offer de gaue irs gebeý=
F155-036rb,03 des vnſem herren/ ſo ſal ſi ſich oit=
F155-036rb,04 muͦtlige vu͗r ir neder ſtrecken. índe ſal genade bid=
F155-036rb,05 den van der ſuſter deý ſi bed ruͦft heit. índe ſal ſí bidden/ dat ſi vnſen herrē vuͦr ſi bidde/ dat heý ir
uergeyue dey ſcholt dey ſi heit gedayn. So ſal deý ſuſter ge=
F155-036rb,06 denken des wo rdes vns herren. In ver=
F155-036rb,07 geit ir neit uͦs vͦrē herzen/ nog uͦr hý=
F155-036rb,08 melſche uader ín=
F155-036rb,09 ſal uch neit vergeý=
F155-036rb,10 uen. índe ſal fryli=
F155-036rb,11 ge uergeýuen den zo rn der ſuſter deý genade heyſchet.  Wir manen deý ſu͗ſteren alle ín vn=
F155-036rb,12 ſem herren ihu xp̄o/ dat ſi ſich huͦden vuͦr alrehande kūdic=
F155-036rb,13 heide. vuͦr ýdelre eren. vuͦr nýde. vuͦr gyrheide. vu͗r aýgt=
F155-036rb,14 bergeide. índe ſo rg=
F155-036rb,15 uelde dyſer werilde. vuͦr aygterſprage vuͦr muͦrmuͦrun=
F155-036rb,16 ge. vu͗r zweygen. índe vu͗r deylūgen. índe vuͦr alre vn=
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F155-036rb,17 duͦgent ouermítz dey ſi mogen míſſe=
F155-036rb,18 hagen ín den ougē des gewaren b ru͗de=
F155-036rb,19 gamē. Mer ſi ſolen me ſo rgueldich ſíȷ́n vu͗r gode. zebehal=
F155-036rb,20 den ín allen díngē dey ínwendige/ índe dey uͦswendige reý=
F155-036rb,21 nígeit. Inde alle we=
F155-036rb,22 ge vnder eýn zeha=
F155-036rb,23 ýn de eynígeit der mīnenklicher leý=
F155-036rb,24 ueden/ deý eýn bant is der uolkomēheit/ dat ſi ín der gewuͦr=
F155-036va,01 zelt werden/ índe gefūdeyret. ín̄ muͤ=
F155-036va,02 gen zuͦ der b ru͗loigt des lambes vns hˢ=
F155-036va,03 ren ihu xp̄i/ mít den wýſen íuͦnfruͦ=
F155-036va,04 wen ín gaýn. Dat engeyne ſu͗ſter ſal ſelue mít irre ꝑſo=
F155-036va,05 nē gayn zuͦ Rome. Up dat/ dat deý materia des ſcheydelichen vmbe=
F155-036va,06 loýfes werde aue ge=
F155-036va,07 daýn/ ſo gebeýde wir ſtrencligen ín der magt der geho rſam=
F155-036va,08 geýde/ vnder pýnen des bannís/ da ſi ín uallent/ deý dit ge=
F155-036va,09 bot ouertredent/ of vngeho rſam ſíȷ́nt. vzgeſcheiden eckers de deynſt ſuſterē der cloýſter der ſteýde
ín den der roýmſche hof geſat were. as lange as heý da bli=
F155-036va,10 uet. dat engeýne ebdiſſe/ ſuſter/ of deynſtſu͗ſter vmbe eýníge noit/ of ſag=
F155-036va,11 ge zuͦ dem paýſſe/ ſelue mít irre ꝑſo=
F155-036va,12 nen kome of vare/ it en ſi/ dat eýmāne ſūderlige uͦrlof dar zuͦ gegeyuē werde ouermítz des paýs
bollen/ of des vu͗rge=
F155-036va,13 ſprochenen cardi=
F155-036va,14 nalis offene b reue. Van deme viſito re índe van ſýme ambte. De cloiſter dis geiſtligen leuens ſolen
geuí=
F155-036va,15 ſíteret werden ze=
F155-036va,16 mýnſten eýns al=
F155-036va,17 ler íarlýges ouer=
F155-036va,18 mítz dey víſítato=
F155-036va,19 res/ deý de gewalt/ fo rme índe wíſe íntfaen ſolent vā deme cardínale/ deme u͗r o rden beuo=
F155-036va,20 len is van deme ſtuͦ=
F155-036va,21 le des payſſís. Vmbe aſſu͗ſſu͗lge uíſítato=
F155-036va,22 res ſal man dat ſo rg=
F155-036va,23 ueltlígen verſeýn/ as man eynen víſi=
F155-036va,24 tato r ſetzen ſal. heý ſí gemeýne/ of oých vnderwilen/ up etz=
F155-036vb,01 líger ſtat eynē ſu͗n=
F155-036vb,02 derlíger. ſo ſal man alſo ſulg eynen ſet=
F155-036vb,03 zen/ dat man uol=
F155-036vb,04 ku͗ntſchaf/ índe ſíc=
F155-036vb,05 hergeít haue van ſíme geyſtlígē leý=
F155-036vb,06 uen/ índe van ſeden. as de zuͦ eýnígeme cloyſter kuͦmet. vn̄ ín ís gegangen ſo ſal heý ſich alſo er=
F155-036vb,07 beyden/ índe zoýnen ín allen díngē/ dat heý ſi alle erwecke van deme guͦden zuͦ deme beſteme/ índe
dat heý ſi íntflam=
F155-036vb,08 me/ vn̄ íntfenge alle wege zuͦ der mīnen godis. índe zuͦ der frūtlicher mīnen vndereyn=
F155-036vb,09 ander. Inde wāne heý ín dat cloiſter geit zuͦ uíſiteren/ ſo ſal heý mít eme leýden zwene geiſt=
F155-036vb,10 lige/ índe geuellige geſellen. Deý geſel=
F155-036vb,11 len ſolen bi eýnan=
F155-036vb,12 der blíuen alſo lan=
F155-036vb,13 ge/ as ſi ínbínnen deme cloiſter ſíȷ́nt. vn̄ ínſolen ſich en=
F155-036vb,14 geýne wíȷ́s neyt van eýnander ſcheý=
F155-036vb,15 den. as dey reýgel dan geleýſen is/ índe exponeret/ ſo ſal der viſitato r dat ínge=
F155-036vb,16 ſigel nemā van der ebdiſſen/ dat is ſi ſchu͗ldich eme up zeantwo rden. índe ín zebídden leýdeli=
F155-036vb,17 ge/ índe vrílige/ dat hey ſi abſolueýre van írme ambte. Is dat ſi dan gemeý=
F155-036vb,18 ne leýuen neit ín=
F155-036vb,19 mach/ of ínwilt hal=
F155-036vb,20 den/ ſo ſal ſi der uí=
F155-036vb,21 ſitato r abſolueren van írme ambte dat ſi berichtet. it ínwere/ dat ír bli=
F155-036vb,22 uen an deme amb=
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F155-036vb,23 te neit ſcheýdelich enwere deme cloiſ=
F155-036vb,24 ter. mer dat ít of=
F155-037ra,01 fenberlige noittur=
F155-037ra,02 dich were índe nuͦt=
F155-037ra,03 ze· Is ſi oig anders neit geuellich/ of vn=
F155-037ra,04 genuͦchſam/ dat cloiſter zuͦ berichtē/ ſo ſal ſi derſelue uí=
F155-037ra,05 ſítato r abſolueýrē. Inde dít ſal geſcheýn na der fo rmen/ índ wíſen deý der uíſi=
F155-037ra,06 tato r van deme vu͗r=
F155-037ra,07 geſprochenen cardi=
F155-037ra,08 nale íntfangē heit. So van der ebdiſſen/ ſo van der ſuſter weyſen/ índe van irme geiſtlichen leuen/
weý ſi dat gehalden haýn/ vā ín allen gemeýn=
F155-037ra,09 ligen. índe ſu͗nder=
F155-037ra,10 lichen van eynre eykeliger ſal der uíſitato r v ragen flíȷ́ſligen de war=
F155-037ra,11 heit. Inde da heý eýt víndet zuͦ wedermac=
F155-037ra,12 hen/ of zuͦ berichten/ dat ſal heý mít flý=
F155-037ra,13 ze der mí̄nen/ índe mít mí̄nen der ge=
F155-037ra,14 rechtgeide/ mít be=
F155-037ra,15 ſcheidenheide berich=
F155-037ra,16 ten índe wedermag=
F155-037ra,17 gen/ ſo an deme hoif=
F155-037ra,18 de/ ſo an den lederen/ as it ín alre nuͦtz=
F155-037ra,19 ligſte du͗nket. Deý b ru͗gge de genuͦch geco rrigeret is/ deý ín ſal der uíſitato r engeýne wíȷ́s ander=
F155-037ra,20 werf co rrigeýren. kuͦmet deme uíſita=
F155-037ra,21 to re eyt zuͦ/ dat heý ſeluer neit en mach gebeſſeren/ dat ſal heý b rengen an ſýne ouerſten/ dat it van
ſíme rade/ ín van ſý=
F155-037ra,22 me geboýde werde ge=
F155-037ra,23 co rrigeýret as it ge=
F155-037ra,24 vuͦget. Deý ebdiſſe ſal ſich huͦden/ dat noch van ir/ nog vā den anderen ſu͗ſteren/ dat weyſen irs
cloyſ=
F155-037rb,01 ters/ deme uíſitato re engeýne wíȷ́s verbo r=
F155-037rb,02 gen ín werde. want dat were eyn boýſe zeýgen/ índe eyn zo rn den man ſweirligē pýnígen ſolde.
Oych wille wir/ índe ge=
F155-037rb,03 beýden/ dat deý ſuſte=
F155-037rb,04 ren deme uíſito re flíȷ́ſlige raden/ índe vu͗r leygen de ſag
F155-037rb,05 gen deý na der fo r=
F155-037rb,06 men irs leuens ſíȷ́nt zeſetzen/ ofzebeſſe=
F155-037rb,07 ren/ offenberlige/ índ ſūderlige alſo as it alre beſt is zeduͦne. Dýſem viſitato re ſíȷ́nt ſi ſchuldich
ueſtelíge geho rſam zeſýne. an allen den díngen dey zuͦ deme ambte der uíſitacien geho=
F155-037rb,08 rent. Welichge an=
F155-037rb,09 ders deden/ as wale deý ebdiſſe as dey an=
F155-037rb,10 deren/ dey ſal der uí=
F155-037rb,11 ſitato r pynegen alſo as it billich is. índe beq̄melich. Mer ſi alle/ beyde deý ebdiſſe índe dey ſu͗ſteren
ſo=
F155-037rb,12 len mírken/ índe flíȷ́ſſelige huͦdē dat ſi neit anders ínbe=
F155-037rb,13 weýge zeſprechen/ dan gotliche mīne. índe irre ſu͗ſteren be=
F155-037rb,14 richtínge/ índe des cloiſters wedermag=
F155-037rb,15 gínche. Der uíſita=
F155-037rb,16 to r de ſal halden deý vu͗rgeſp rochen wý=
F155-037rb,17 ſe zeſprechen. aſſo dat hey mít ín al=
F155-037rb,18 len/ of mít me dan eýnre ſprechge/ of heymeliche mít eyn=
F155-037rb,19 re/ dat doch zwa zuͦ deme mynſten ín ſýme anegeſich=
F155-037rb,20 te neit verre enſit=
F155-037rb,21 zen/ dat deý ganz=
F155-037rb,22 heit der guͦder me=
F155-037rb,23 ren/ ouer alle dínc werde behalden· It ín were dat hey vu͗r der ſp regvínſtˢ mít eýnre/ of mít irre me
ſpreggen wolde van den ſag=
F155-037rb,24 gen dey zuͦ ſýme ambte gebuͦrent. De ſelue uíſitato r de ſal oých den capel=
F155-037va,01 laýn/ índe dey cōuer=
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F155-037va,02 ſe/ índe dey anderen van deme uͦſwendi=
F155-037va,03 gen geſínde des cloiſ=
F155-037va,04 ter viſiteren/ índe ſal an ín co rrigeren/ índe weder fo rmeý=
F155-037va,05 ren aſſe hey weis/ dat ſi is du͗rfín/ índ oich pýne zeſetzen/ eyweligen zuͦ verwi=
F155-037va,06 ſen van deme cloiſter/ índe u͗rlof zegeuen. den dey profeſſie haýnt gedaýn zuͦ anderen cloiſteren/ of
zuͦ an=
F155-037va,07 deren o rdenen zeua=
F155-037va,08 ren· aſſo as it ín nuͦtz=
F155-037va,09 lich du͗nket. índe dar=
F155-037va,10 na dat ere ſcholt groýs/ índe ſwair is. Vmbe dat de cloiſter neit ínwerden beſwe=
F155-037va,11 ret an den coyſten. índe dat de uíſitato r alle mírkínge qua=
F155-037va,12 dis waýns uermíde. ſo wille wir zemale. dat de uíſitato r ſich vuͦrdere van deme ambte der uíſitacien/
ſo hey it mit gemach=
F155-037va,13 ge alre balſte zuͦ mag brengen. índe oych ſo hey alre ſeldenſte mag ſu͗nder bruchge ſýns ambtis ſal
hey ī dat ýnnerlichſte ſlos des cloiſters gaýn. Van deme Cardína=
F155-037va,14 le deſer geiſtligeyde. Dat it neit ín=
F155-037va,15 geſche/ dat ir van geb reche ſicher=
F155-037va,16 re berichtíngen her
F155-037va,17 na eyt af uallet/ van der behaldíngen de=
F155-037va,18 ſer vu͗rgeſchreuenre reýgelen/ of fo rmen/ dey wir willen/ índe gebeyden dat ſi ouer=
F155-037va,19 al gehalden werde/ eynfo rmelige/ índe flýzelige/ of dat ir oich neit ínkomet ín maníger kuͦnne wiſe
zelýuen/ vnder maníger kuͦnne meiſterſchaf· ſo haýn wir beuolen uolko=
F155-037va,20 melige vnſem leuē ſuͦne .N%. deme Car=
F155-037va,21 dínale/ eýme berich=
F155-037va,22 ter/ beſchirmere/ índ co rrecto re der myn=
F155-037va,23 reb ruͦder o rdíns. ſo r=
F155-037va,24 ge/ índe berichtínge/ uͦr índe alle der cloiſ=
F155-037vb,01 ter van vͦreme o rden. índe oych der ꝑſonen deý da ýnne leuent/ der capellane/ der cō=
F155-037vb,02 uerſe/ índe des ge=
F155-037vb,03 ſíndes. Inde hayn dat geſat. dat ir ſuͦlt vu͗rwert bliuen vn=
F155-037vb,04 der geho rſamgeit/ ſo r=
F155-037vb,05 ge/ índe berichtíngen dis cardínalis/ índe alle der dey na eme zuͦ der zíȷ́t ſínt van des pais ſtuͦle geſat
zuͦ berigtníſſe/ índe co rrectien der mýnre=
F155-037vb,06 b ruͦder o rdíns. den ſíȷ́t ir ſchu͗ldich veſt=
F155-037vb,07 lichen geho rſam ze=
F155-037vb,08 ſíȷ́n. índe ſi ſolen uͦr=
F155-037vb,09 re ſelen ſo rge/ índe ruͦke d ragen· Inde ſolen dat ambt der uíſitacien duͦn as ducke as ſi dat nuͦtz=
F155-037vb,10 lich duͦnket den cloiſ=
F155-037vb,11 teren/ índe den ꝑſonē deý da ýnne leuent. den capellanen/ den cōuerſen/ deme geſíȷ́n=
F155-037vb,12 de. ouermítz ſich/ índe ouermítz geuellige ꝑſonen/ índe ſolen co r=
F155-037vb,13 rigeren índe weder
F155-037vb,14 machen da. beyde ín deme houede/ vn̄ ín den lederen/ deý ſtu͗cke dey ſi wiſſen. dat ſi be=
F155-037vb,15 du͗rfen des ambtes der co rrectien/ of der wedermachíngen. Oýg ſolen ſi ſetzen/ índe íntſetzen/
o rdíneren índe ſazen/ dar na dat ſi it gotlich/ índe nuͦtzlich duͦncket. Dat dey regele van den ſuſteren neit ín=
F155-037vb,16 werde uerſu͗met. Up dat ir uch muͦgt beſeýn as ín eýme ſpeýgele ín deſer regelen/ of fo r=
F155-037vb,17 melen/ dat ir neit ín=
F155-037vb,18 verſu͗met ouermítz uergeſſenheit. ſo ſal man ſich u͗ch zuͦ allen uerzeýnaigten eýns leyſen. índe wa ir
vín=
F155-037vb,19 det dat ir deý ſtu͗cke duͦyt dey uch geſch re=
F155-037vb,20 uen ſínt. da danket gode de allis guͦdis eyn geuer is. So wa oich eýnge ſuſter dūcket dat ir geb rec=
F155-037vb,21 he. ſo ſal ſi ruwē haýn/ dan aue darvu͗r ge=
F155-037vb,22 ſcheit is. inde ſal ſich huͦden vuͦr deme dat zuͦ komē mach. índe ſal bidden dat ir dey ſcholt vergeuē
wˢde. índe dat ſi neit enwˢ=
F155-037vb,23 de geleit ín geyne be=
F155-037vb,24 co rínge vuͦrwert. hervmbe ínmuͦz íngeýn mýnſche alle mít alle zeb rechen dý=
F155-038ra,01 ſe pagýne vnſerſet=
F155-038ra,02 zíngen. vnſer uerle=
F155-038ra,03 ní̄gen/ vnſer confir=
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F155-038ra,04 macien/ índe abſolu=
F155-038ra,05 cien/ of wreueligen dar weder duͦýnt. So we ſich des doch beſuͦte mít wreueli=
F155-038ra,06 geyde/ de ſal wiſſen dat hey uellet ín vn=
F155-038ra,07 genade des almeých=
F155-038ra,08 tigen godis/ índe ſýn=
F155-038ra,09 re ſeliger apoſtolen ſente peters/ índe ſen=
F155-038ra,10 te pauwils. Dýſe reý=
F155-038ra,11 gele wart gegeuen zuͦ aldenbu͗rch. qͥnto=
F155-038ra,12 decímo kalendis no=
F155-038ra,13 uēb ris. In dem dirde=
F155-038ra,14 me iare vns paýſ=
F155-038ra,15 duͦmes. In nōie domíní· am̄. Ich bruͦder arnolt eýn míníſter/ índe eyn kneýgt der mýnre=
F155-038ra,16 b royder van der puí̄=
F155-038ra,17 cien van coellen ínt=
F155-038ra,18 beýden den ýnnígen ſu͗ſteren vns herren ihu xp̄i/ der ebdiſſen/ índe den anderen des o rdíns ſente
claren zuͦ coellen dat ewige heil/ índe den ewigen v rede ī vnſme herren· Dey o rdenūge van v rmͦe leuen gemacht van v rmͦe
heyligen uader van goitz ge=
F155-038ra,19 naden deýme zweýlf=
F155-038ra,20 ten paýfſe/ genant Bn̄dictus/ dey ſenden ich u͗g alſo as ich ſchu͗ldich býn mýt mýme ſegel beſegilt/
índe der fíníto res ſe=
F155-038ra,21 gel ín deme puīciail
F155-038ra,22 capitel zuͦ muͦnſter gehalden van deme iare vns herren du͗=
F155-038ra,23 ſent/ d ru͗ huͦndert/ ſe=
F155-038ra,24 uen índe d riſſich up vnſer v rauwen dach dat ſi gebo ren wart. da de vu͗rgeſp rochen o rdenūge geleýſen
índe geoffenbairt wuͦrden alſo als ich ſi ſach mít des paifs bu͗llen beſegelt ín de=
F155-038rb,01 me generailcapit=
F155-038rb,02 tel/ der begín van wo rden zuͦ wo rden alſus is. Bene=
F155-038rb,03 dictus der buͦſ=
F155-038rb,04 ſchof eyn kneýcht der kneýgte goitz· zuͦ de=
F155-038rb,05 me ewigen gehugníſ=
F155-038rb,06 ſe deſer ſachen. vnſe erloſer/ eyn mecher der hemel/ vn̄ eyn ſcheer alre creaturen/ de hait den
mīſchen geſchaf=
F155-038rb,07 fen zuͦ ſýme bilde den alre eydilſten vnder allen ertſchen creatu=
F155-038rb,08 ren/ dat hey eyn na
F155-038rb,09 uoilger ſi· ſíns meýſ=
F155-038rb,10 ters ín guͦden. vn̄ ín heyligē werken. Inde deſe naturliche wirt=
F155-038rb,11 geit· hait hey deme mīſlichme ku͗nne gegeýuen/ up dat de fo rme des gotlichen bilts wederſchíne ī
eme· as ín eyme ſpeý=
F155-038rb,12 gel· inde werke heyli= her vuͦýnke weder lu͗chtín. Inde hait ín gegeýuen· na eýme geýſte maýnger
kū=
F155-038rb,13 ne geiſtliche gaue· mít vnderſcheide der genaden. indehait geſtedigeit. de kirge/ dey da ſtriden is.
índe hait ſi gezeigēt mít manícher kūne lude· deý da geloýuent ín xp̄m. índe mít o rdín der ꝑſonen· dey da ſtri=
F155-038rb,14 dent ín gotlichme deýnſte/ índe leuent vnder der regelen/ vn̄ íntfeínt van der/ den wech reýchte zuͦ
leý=
F155-038rb,15 uen/ índe den oýuer=
F155-038rb,16 loýf deſer íntgegen=
F155-038rb,17 wo rdiger ritterſchaf ouermítz duͦrch maýnger kunne geboýde. vn̄ íntfeýnt de heylige reýgel. vn̄ deý
geiſtlige zuͦýcht. Want it wail geze=
F155-038rb,18 ýmt dat deýínníge dirnen/ índe made gotz dey uerſmeýt haínt· alle werent=
F155-038rb,19 liche genuͦchde/ índe ſich uerbūden haýnt mít geiſtlichme leý=
F155-038rb,20 uen ouermítz de ge=
F155-038rb,21 loifde der pfeſſien/ zuͦ ſtriden weder den viant der duͦſterníſſe· índe weder deý geyſt=
F155-038rb,22 liche boyſheit/ dat ſi ſolen wandelen alſo· ín deýme ſtride deſer íntgegenwo rdicher ritterſchaf· durch
den reýgcen wech geiſt=
F155-038rb,23 lichs leýuens. dat ſi verkrigen uolkomē lutercheit· herzín· índe líȷ́fs. índe verdeý=
F155-038rb,24 nen den ewigen loýn· na deme uolb rachtē loyfe werenklichs ſtrits. Wir willen vuͦrſeýn· mít vlýſe
F155-038va,01 licher licheit ſo rguel=
F155-038va,02 dicheit deme ſtate der ſuſteren/ ſo wilge da ſínt vnder der ſo rgen/ of berichtūge des o r=
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F155-038va,03 díns der mýnrebruͦy=
F155-038va,04 der/ of ſolen ſýn herna/ ſi heyſen mynreb ruͦý=
F155-038va,05 derſen/ of ſuſteren ſent Claren/ of ſente damí=
F155-038va,06 aní/ as ſoemelichen o rden heyſent· Inde o r=
F155-038va,07 deneyren van gewalt deſer íntgegenwo rdic=
F155-038va,08 her ſtatuten/ dat eýn ſicher zale der ſuſterē geſat· werde van des paýfs gewalt· ī allen cloeſteren der
ſu͗ſteren ouermítz den puīci=
F155-038va,09 aýlMíníſter der mýn=
F155-038va,10 reb ruͦýder van gehenc=
F155-038va,11 nís der ebdiſſen/ índe des cōuents/ of des meyſten deýls der ſuſ=
F155-038va,12 teren· na deme zuͦ=
F155-038va,13 ualle der renten/ índe des guͦtz der cloiſter/ alſo dat ſi van deýme moegen geuelligen ínthalden
werdē· inde ínboyuen deý geſatte zale ínmach íngeýne íntfangen werden/ it ín were van gewalt of van ſuͦnderlichme uͦrlof
des roýmſchen ſtoýls. of it ínwere dat dat guͦýt/ of deý rente alſo zuͦ nemē/ of oýuer wͦuſſe· dat man me perſonen ínthalden
moýchte. índe dan ſal ſulge oýuerwaſíncge b ra=
F155-038va,14 ycht werden ín dat generailcapittel der mýnreb ruͦýder/ ín deý=
F155-038va,15 me ſolen ſi o rdeneý=
F155-038va,16 ren wey maýnge ꝑ=
F155-038va,17 ſone muͦege ínthal=
F155-038va,18 den werden boeuē dey geſatte zale van den oýuerwaýſſínden fruͦchten of renten. Inde as eynge ꝑſone
of ꝑſonen ínboeuen deſe geſatte zale ínt=
F155-038va,19 fangen ſolen werden. dat intfencníſſe ín=
F155-038va,20 ſal neit geſcheyn/ it ín were van ſvnder=
F155-038va,21 lichme uͦrlof/ índe beſcheýden des gene=
F155-038va,22 ralis/ of puīciaýls
F155-038va,23 míníſters. den ge=
F155-038va,24 beýden wir ſtrencli=
F155-038vb,01 gen· dat ſi vlíȷ́ſlic=
F155-038vb,02 hen vuͦrſeýn e ſi uͦr=
F155-038vb,03 lof herzuͦ geuē. dat eyngeýne vngeuͦr=
F155-038vb,04 loift geloefde/ of ſý=
F155-038vb,05 moníe ín ínualle. it ínwere dat deý=
F155-038vb,06 me cloeſter eýt ge=
F155-038vb,07 offert wuͦrde zuͦ vˢ=
F155-038vb,08 geifs van der ꝑſo=
F155-038vb,09 nen dey da ín ku͗ýmt/ of van eren altuo r=
F155-038vb,10 deren/ of van eren vruͦnden/ of van eyn=
F155-038vb,11 re ander ſu͗ſter vrūt/ of dat eýnger ſuſter gegeýuen/ of beſat wuͦrde eyních zíns of rente/ of eyt an=
F155-038vb,12 ders/ dat ſal dey eb=
F155-038vb,13 diſſe íntfangē/ índe dat keren ín dat ge=
F155-038vb,14 meýne urber des cō=
F155-038vb,15 uentz/ índe ſal gūſt=
F155-038vb,16 lichen behelpen der ſuͦſter al ſíȷ́s noit hait. van der weygen dat id gegeyuē/ geof=
F155-038vb,17 fert/ of beſat is. Der generail/ índe der puīciailmí̄ſter heuͦ=
F155-038vb,18 den ſich/ dat ſi neit íntfeýn van engeýn=
F155-038vb,19 re ꝑſonen· vu͗r diſme urlof/ of na dýſme uͦrlof· eynge dínc vm=
F155-038vb,20 be deſen u͗rlof zuͦ ge=
F155-038vb,21 uen/ noch engeýne u͗rſache/ noch behent=
F155-038vb,22 geit ſuͦeken her zuͦ/ noch ſi ín doen/ noch ſi ínbegaden noch ſi ínuerhencge as ver=
F155-038vb,23 re aſt ín ýn is/ dat eyt íntfangen wuͦr=
F155-038vb,24 de/ oich van eýngen anderen bruͦderen/ of cōuenten irs o rdíns/ of dat eýt gegeýuen of geoffert
wuͦrde ſtede/ of gebuͦwe/ of eýngen ande=
F155-039ra,01 rm urberín dis o r=
F155-039ra,02 díns vu͗rgeſprochē/ of vmbe eynge ge=
F155-039ra,03 woynde· deý wir al
F155-039ra,04 zuͦmale weder aých=
F155-039ra,05 ten. Inde wilhher we=
F155-039ra,06 der deden/ dey wu͗rpē ſich ín den ban/ ín de=
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F155-039ra,07 me werke/ van deý=
F155-039ra,08 me ſi neit īmoegen geabſoluerit werdē/ dan alleyne oyuer=
F155-039ra,09 mítz den pais/ aýn alleýne ín der noit des doytz. índe wuͦr=
F155-039ra,10 den ſi elichen begrif=
F155-039ra,11 fen/ ſo ſolen ſi ewe=
F155-039ra,12 lichen íntſat wˢden van eren meyſterſchaf=
F155-039ra,13 fen/ índe van eren ambten· Wir o rde=
F155-039ra,14 neiren/ dat dey abdiſ=
F155-039ra,15 ſen/ índe dey anderen· dey u͗ſwendich· of ín=
F155-039ra,16 wendich· dat guͦt of dey renten deſer goͤtz=
F155-039ra,17 huýſſe Zo werwa
F155-039ra,18 ren/ hant wat ſi íntfanc=
F155-039ra,19 gen/ of u͗s geýuen ſolen. dat ſi ſchu͗ldich ſíȷ́n alle iaers reýde zuͦ geuen tru͗welic=
F155-039ra,20 hen/ índe uolkome=
F155-039ra,21 lichen van den ſtuc=
F155-039ra,22 ken dey ſi íntfangē inde uͦs gegeýuen haýnt. índe van de=
F155-039ra,23 me dat man ýn ſchuldich is/ of dat ſi ſchuldich ſínt. índe waaýn dey gothu͗=
F155-039ra,24 ys blíuen moegen/ vu͗r deyme generail/ of vu͗r deme puín=
F155-039rb,01 ciale mīſter/ of vu͗r deme uíſitato re/ índ vu͗r biruen beſchei=
F155-039rb,02 den ſu͗ſteren· dey dar
F155-039rb,03 zuͦ gekoeren ſynt· van den cōuenten deſer gotzhuͦys· Oych o rdeneyr wir dat ín allen cloeſterē deſer
ſu͗ſteren ín der wernu͗wegen eynre eý=
F155-039rb,04 kelicher abdiſſen. bínnen zwen maýn=
F155-039rb,05 den as ſi íntfancgē hait vredeliche beſit=
F155-039rb,06 zūge dis cloýſters. ſolen werden zweý ínuentaria· van al=
F155-039rb,07 le deýme guͦde des cloeſters/ beweýge=
F155-039rb,08 lich índe vnbewege=
F155-039rb,09 lich/ wey índe wa ſi geleýgen ſíȷ́n ín der íntgegenwo rdicheit des generails of p ro=
F155-039rb,10 uīciails míníſters/ of uíſitatoirs des cloyſ=
F155-039rb,11 ters. índe vu͗r ſeýs be=
F155-039rb,12 ſcheiden ſu͗ſteren. índe deſe ínuentaria ſolen beſegelt ſín· mít der abdiſſen ſegel/ índe mít des
conuentz ſegel/ ín den/ vnder anderen ſtucken ſal ſtaýn wey maních veý da ſy/ of af neýme/ índe wat kūne ſi ſíȷ́n/ vn̄ weý
víȷ́l koýrns inde wíȷ́ns/ inde an=
F155-039rb,13 der líȷ́fnaríncge/ índ wat dat cloýſter ſchu͗l=
F155-039rb,14 dich ſi/ índe weý víȷ́l/ ín van wat ꝑſonen/ inde oých wat man deme cloyſter ſchu͗ldich ſi/ índe wey
víȷ́l/ índe van wat ꝑſonen/ índe mít wat uerbūde. it ſchuldich ſi/ of eme ſchuldich is· índ wat kūne índe weý manich. índe
wat zeraden/ of huͦſrait/ of diſgelíȷ́ch da ſi. vn̄ wíȷ́lge abdiſſe ir cloiſ=
F155-039rb,15 ter ín goedme ſtate hait íntfangen/ índ dat namaýls breých=
F155-039rb,16 te zuͦ eýme krancger=
F155-039rb,17 me ſtate· alſo dat ſi dat cloýſter ī ſcholt b reichte vnbillichen/ dat guͦt des cloýſters zuͦ mýnren/ of zuͦ
vervreýmden/ deý ſoilde íntſat werden van deme ambte der abdýen/ índe ſoýl=
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